


 



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 1

 

  S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 in
 d

er
 R

ei
he

nf
ol

ge
 ih

re
s 

E
in

ga
ng

s 
be

i d
er

 S
ta

at
sk

an
zl

ei
 

(A
bk

ür
zu

ng
en

 s
ie

 b
ei

lie
ge

nd
e 

Ü
be

rs
ic

ht
) 

 
  1.

 A
nm

er
ku

ng
en

 o
hn

e 
Z

uo
rd

nu
ng

 z
u 

ei
ne

m
 S

tr
at

eg
ie

fe
ld

 
S

ei
te

 2
 

 2.
 A

nm
er

ku
ng

en
 z

um
 S

tr
at

eg
ie

fe
ld

 V
er

ke
hr

si
nf

ra
st

ru
kt

ur
 

S
ei

te
 1

3 
 3.

 A
nm

er
ku

ng
en

 z
um

 S
tr

at
eg

ie
fe

ld
 g

re
nz

üb
er

sc
hr

ei
te

nd
er

 A
rb

ei
ts

m
ar

kt
 u

nd
 S

pr
ac

hk
om

pe
te

nz
 

S
ei

te
 2

0 
 4.

 A
nm

er
ku

ng
en

 z
um

 S
tr

at
eg

ie
fe

ld
 G

es
un

dh
ei

t, 
G

es
un

dh
ei

ts
w

irt
sc

ha
ft 

S
ei

te
 3

0 
 5.

 A
nm

er
ku

ng
en

 z
um

 S
tr

at
eg

ie
fe

ld
 E

ne
rg

ie
 u

nd
 K

lim
as

ch
ut

z 
S

ei
te

 3
6 

 6.
 A

nm
er

ku
ng

en
 z

um
 S

tr
at

eg
ie

fe
ld

 T
ou

ris
m

us
 

S
ei

te
 3

9 
 7.

 A
nm

er
ku

ng
en

 z
um

 S
tr

at
eg

ie
fe

ld
 E

rn
äh

ru
ng

 
S

ei
te

 4
3 

 8.
 A

nm
er

ku
ng

en
 z

um
 S

tr
at

eg
ie

fe
ld

 E
U

-F
ör

de
rs

tr
uk

tu
re

n 
S

ei
te

 4
6 

 9.
 A

nm
er

ku
ng

en
 z

um
 S

tr
at

eg
ie

fe
ld

 W
is

se
ns

ch
af

t, 
F

or
sc

hu
ng

 u
nd

 B
ild

un
g 

S
ei

te
 5

2 



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 2

 

       

A
nm

er
ku

ng
en

 o
hn

e 
Z

uo
rd

nu
ng

 z
u 

ei
ne

m
 S

tr
at

eg
ie

fe
ld

 



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 3

 

 N
r.

 
O

rg
an

is
at

io
n 

A
nm

er
ku

ng
en

 

1 
IH

K
 F

le
ns

bu
rg

  
• 

E
in

sc
hr

än
ku

ng
 d

er
 K

oo
pe

ra
tio

ns
fe

ld
er

 w
ird

 b
eg

rü
ß

t. 

• 
R

ic
ht

ig
e 

K
oo

pe
ra

tio
ns

fe
ld

er
 b

en
an

nt
. 

• 
B

ild
un

g 
vo

n 
K

oo
pe

ra
tio

ns
sc

hw
er

pu
nk

te
n 

ni
ch

t a
us

re
ic

he
nd

, e
s 

m
üs

se
n 

ko
nk

re
te

 In
iti

at
iv

en
 d

ur
ch

ge
fü

hr
t w

er
de

n.
 

• 
K

oo
pe

ra
tio

ns
pa

rt
ne

r 
fü

r 
di

e 
U

m
se

tz
un

g 
m

üs
se

n 
be

na
nn

t w
er

de
n.

 

• 
E

s 
lie

gt
 b

er
ei

ts
 e

in
e 

V
ie

lz
ah

l v
on

 S
tr

at
eg

ie
n 

vo
r.

 

• 
M

eh
r 

gr
oß

e 
P

ro
je

kt
e 

m
it 

P
ro

je
kt

m
an

ag
em

en
t u

nd
 Z

ie
lü

be
rw

ac
hu

ng
 e

rf
or

de
rli

ch
. 

• 
E

V
T

Z
 e

rs
t d

an
n,

 w
en

n 
ko

nk
re

te
 A

kt
iv

itä
te

n 
di

es
 e

rf
or

de
rn

, s
on

st
 V

er
zi

ch
t a

uf
 n

eu
e 

S
tr

uk
tu

re
n.

 

• 
R

eg
io

na
le

nt
w

ic
kl

un
gs

ko
nz

ep
t a

uc
h 

fü
r 

Jü
tla

nd
-R

ou
te

. 

3 
F

le
ns

bu
rg

, N
or

df
rie

sl
an

d,
 

S
ch

le
sw

ig
-F

le
ns

bu
rg

  

• 
M

eh
r 

po
lit

is
ch

e 
un

d 
fin

an
zi

el
le

 U
nt

er
st

üt
zu

ng
 fü

r 
G

eb
ie

ts
kö

rp
er

sc
ha

fte
n 

du
rc

h 
La

nd
es

re
gi

er
un

g 
un

d 
R

eg
io

n 
S

yd
-

da
nm

ar
k.

 

• 
M

itt
el

 fü
r 

P
ro

je
kt

e 
in

 R
eg

io
n 

S
ø

nd
er

jy
lla

nd
-S

ch
le

sw
ig

 a
nh

eb
en

, m
in

de
st

en
s 

in
 b

is
he

rig
er

 H
öh

e 
er

ha
lte

n.
 

• 
A

ne
rk

en
nu

ng
 d

er
 B

ed
eu

tu
ng

 d
er

 R
eg

io
n 

S
ø

nd
er

jy
lla

nd
-S

ch
le

sw
ig

 a
ls

 g
re

nz
na

he
r 

K
ul

tu
r-

 u
nd

 K
on

ta
kt

ra
um

. 

• 
A

ne
rk

en
nu

ng
 d

er
 J

üt
la

nd
-R

ou
te

 a
ls

 p
rim

är
e 

T
ra

ns
po

rt
ac

hs
e 

zw
is

ch
en

 D
eu

ts
ch

la
nd

 u
nd

 D
än

em
ar

k.
 

• 
M

aß
na

hm
en

 fü
r 

N
or

ds
ee

re
gi

on
 d

eu
tli

ch
 k

on
kr

et
is

ie
re

n.
 S

ch
w

er
pu

nk
t n

ic
ht

 a
lle

in
e 

in
 d

er
 O

st
se

er
eg

io
n.

 

• 
B

eo
ba

ch
te

rs
ta

tu
s 

in
 S

T
R

IN
G

-K
oo

pe
ra

tio
n.

 

• 
S

tä
rk

er
e 

V
er

ne
tz

un
g 

de
r 

Jü
tla

nd
- 

un
d 

de
r 

F
eh

m
ar

nr
ou

te
 u

nt
er

 v
er

st
är

kt
em

 E
in

be
zi

eh
en

 d
er

 lo
ka

le
n 

A
kt

eu
re

. 

• 
G

re
nz

üb
er

sc
hr

ei
te

nd
e 

K
ul

tu
rp

ro
je

kt
e 

au
fn

eh
m

en
. 

• 
U

nt
er

st
üt

zu
ng

 d
er

 B
ew

er
bu

ng
 v

on
 S

ø
nd

er
bo

rg
 a

ls
 K

ul
tu

rh
au

pt
st

ad
t. 

F
al

ls
 S

ø
nd

er
bo

rg
 g

ew
in

nt
 g

gf
. f

in
an

zi
el

le
 u

nd
 

or
ga

ni
sa

to
ris

ch
e 

U
nt

er
st

üt
zu

ng
. 

• 
A

ng
em

es
se

ne
 L

an
de

sf
ör

de
ru

ng
 d

er
 M

in
de

rh
ei

te
n,

 u
m

 u
. a

. K
en

nt
ni

ss
e 

de
r 

dä
ni

sc
he

n 
S

pr
ac

he
 im

 L
an

de
st

ei
l 

S
ch

le
sw

ig
 z

u 
ve

rb
re

ite
n.

 

• 
M

in
de

rh
ei

te
n 

al
s 

A
lle

in
st

el
lu

ng
sm

er
km

al
 d

er
 R

eg
io

n 
st

är
ke

r 
he

rv
or

he
be

n 
un

d 
A

us
dr

uc
k 

in
 M

in
de

rh
ei

te
np

ol
iti

k 
de

r 

La
nd

es
re

gi
er

un
g 

fin
de

n.
  

• 
G

le
ic

hs
te

llu
ng

 d
er

 M
in

de
rh

ei
te

n 
ge

w
äh

rle
is

te
n.

 

4 
S

ø
nd

er
bo

rg
 

• 
K

ul
tu

r 
al

s 
S

ch
w

er
pu

nk
tth

em
a 

au
fn

eh
m

en
, d

a 
es

 e
in

e 
V

ie
lz

ah
l v

on
 M

ik
ro

pr
oj

ek
te

n 
un

te
r 

de
m

 D
ac

h 
de

r 
K

ul
tu

rb
rü

ck
e 

gi
bt

 u
nd

 K
ul

tu
r 

zu
m

 A
bb

au
 v

on
 B

ar
rie

re
n 

un
d 

zu
r 

V
er

be
ss

er
un

g 
de

s 
ku

ltu
re

lle
n 

V
er

st
än

dn
is

se
s 

zw
is

ch
en

 S
ch

le
sw

ig
-

H
ol

st
ei

n 
un

d 
D

än
em

ar
k 

be
itr

äg
t. 



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 4

 

N
r.

 
O

rg
an

is
at

io
n 

A
nm

er
ku

ng
en

 

• 
U

nt
er

st
üt

zu
ng

 d
er

 B
ew

er
bu

ng
 v

on
 S

ø
nd

er
bo

rg
. 

• 
A

bb
au

 v
on

 S
pr

ac
hb

ar
rie

re
n 

am
 b

es
te

n 
du

rc
h 

ge
m

ei
ns

am
e 

ku
ltu

re
lle

 V
er

an
st

al
tu

ng
en

 u
nd

 g
em

ei
ns

am
es

 K
ul

tu
rm

a-

na
ge

m
en

t. 

• 
B

en
en

nu
ng

 v
on

 K
ul

tu
r 

al
s 

w
es

en
tli

ch
es

 W
er

kz
eu

g 
fü

r 
W

oh
ls

ta
nd

 u
nd

 F
re

iz
üg

ig
ke

it 
vo

n 
A

rb
ei

ts
kr

äf
te

n.
 

5 
R

en
ds

bu
rg

-E
ck

er
nf

ör
de

 
• 

G
le

ic
he

 A
uf

m
er

ks
am

ke
it 

fü
r 

be
id

e 
R

eg
io

ne
n.

 

• 
G

eb
ie

ts
kö

rp
er

sc
ha

fte
n 

im
 m

itt
le

re
n 

un
d 

nö
rd

lic
he

n 
S

ch
le

sw
ig

-H
ol

st
ei

n 
üb

er
 E

nt
w

ic
kl

un
g 

au
f F

eh
m

ar
nb

el
tr

ou
te

 z
ei

t-

na
h 

in
fo

rm
ie

re
n,

 d
ah

er
 fü

r 
de

ut
sc

he
 IN

T
E

R
R

E
G

-P
ar

tn
er

 B
eo

ba
ch

te
rs

ta
tu

s 
in

 S
T

R
IN

G
-K

oo
pe

ra
tio

n.
 

• 
S

tr
at

eg
ie

 s
ol

l n
eb

en
 In

te
re

ss
e 

an
 K

oo
pe

ra
tio

n 
m

it 
M

et
ro

po
lre

gi
on

 H
am

bu
rg

 u
nd

 Ö
re

su
nd

re
gi

on
 a

uc
h 

In
te

re
ss

e 
an

 

K
oo

pe
ra

tio
n 

m
it 

nö
rd

lic
he

m
 u

nd
 m

itt
le

re
m

 L
an

de
st

ei
l s

ow
ie

 R
eg

io
n 

S
yd

da
nm

ar
k 

be
ku

nd
en

. 

7 
In

ve
st

iti
on

sb
an

k 
• 

IB
 b

ie
te

t E
in

bi
nd

un
g 

in
 w

ei
te

re
n 

P
ro

ze
ss

 a
n 

un
d 

is
t b

er
ei

t a
n 

A
rb

ei
ts

gr
up

pe
n 

te
ilz

un
eh

m
en

. 

8 
W

T
S

H
 

• 
IN

T
E

R
R

E
G

-I
V

-P
ro

je
kt

 In
T

ra
-N

et
 fü

r 
N

et
zw

er
k-

 u
nd

 C
lu

st
er

m
an

ag
er

 a
uf

ne
hm

en
.  

9 
R

eg
io

n 
H

ov
ed

st
ad

en
 

• 
B

eg
rü

ß
t W

un
sc

h 
na

ch
 Z

us
am

m
en

ar
be

it.
 

• 
D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

, S
T

R
IN

G
 u

nd
 W

ac
hs

tu
m

ss
tr

at
eg

ie
 F

eh
m

ar
n 

gu
te

 B
as

is
 fü

r 
A

us
ba

u 
de

r 
K

oo
pe

ra
tio

n.
 

• 
S

ch
w

er
pu

nk
tb

er
ei

ch
e 

de
r 

R
eg

io
n 

fin
de

n 
si

ch
 in

 L
üb

ec
ke

r 
D

ek
la

ra
tio

n 
w

ie
de

r 
un

d 
st

im
m

en
 m

it 
S

ch
w

er
pu

nk
te

n 
de

r 

D
än

em
ar

ks
tr

at
eg

ie
 ü

be
re

in
. 

• 
W

ac
hs

tu
m

sf
or

en
 d

er
 R

eg
io

ne
n 

H
ov

ed
st

ad
en

 u
nd

 S
jæ

lla
nd

 e
nt

w
ic

ke
ln

 m
it 

W
irt

sc
ha

fts
m

in
is

te
riu

m
 e

in
e 

W
ac

hs
tu

m
s-

st
ra

te
gi

e 
fü

r 
F

eh
m

ar
nb

el
tr

eg
io

n.
 Z

u 
de

n 
S

ch
w

er
pu

nk
te

n 
ge

hö
re

n 
Lo

gi
st

ik
, T

ou
ris

m
us

, e
rn

eu
er

ba
re

 E
ne

rg
ie

n,
 A

r-

be
its

m
ar

kt
 u

nd
 F

or
sc

hu
ng

/In
no

va
tio

n.
 

10
 

K
ie

lR
eg

io
n 

• 
A

kt
eu

re
 b

ei
de

r 
R

eg
io

ne
n 

m
üs

se
n 

zu
sa

m
m

en
ar

be
ite

n.
 

• 
R

eg
el

m
äß

ig
er

 A
us

ta
us

ch
 z

w
is

ch
en

 S
T

R
IN

G
 u

nd
 W

ac
hs

tu
m

sz
en

tr
um

 z
. B

. d
ur

ch
 E

in
rä

um
en

 B
eo

ba
ch

te
rs

ta
tu

s.
 

11
 

B
M

K
 

• 
K

ul
tu

r,
 K

ul
tu

rw
irt

sc
ha

ft 
au

fn
eh

m
en

, d
a 

du
rc

h 
K

an
di

da
tu

r 
S

on
de

rb
ur

gs
 u

nd
 K

ul
tu

rv
er

ei
nb

ar
un

g,
 S

H
M

F
 g

ut
er

 W
eg

 

ei
ng

es
ch

la
ge

n 
w

ur
de

, d
er

 w
ei

te
r 

au
sg

eb
au

t w
er

de
n 

so
llt

e 
un

d 
im

m
er

 m
eh

r 
an

 W
ic

ht
ig

ke
it 

ge
w

in
nt

. 

• 
A

ls
 H

an
dl

un
gs

an
sa

tz
: W

ei
te

re
nt

w
ic

kl
un

g 
de

r 
K

ul
tu

rk
oo

pe
ra

tio
n 

m
it 

ga
nz

 D
än

em
ar

k“
 

• 
M

ita
rb

ei
t d

er
 M

in
de

rh
ei

te
n 

in
st

itu
tio

na
lis

ie
re

n.
 

12
 

G
ræ

ns
ef

or
en

in
ge

n 
• 

M
ög

lic
hk

ei
te

n 
fü

r 
S

pr
ac

he
rw

er
b 

au
sw

ei
te

n.
 

• 
D

än
is

ch
le

hr
er

 a
n 

al
le

n 
S

ch
ul

fo
rm

en
 a

ns
te

lle
n,

 d
az

u 
K

on
ta

kt
 z

u 
dä

ni
sc

he
n 

Le
hr

er
au

sb
ild

un
gs

st
ät

te
n 

un
d 

an
de

re
n 

dä
ni

sc
he

n 
A

us
bi

ld
un

gs
in

st
itu

tio
ne

n 
�

 E
nt

w
ic

kl
un

g 
ne

ue
r 

M
ög

lic
hk

ei
te

n 
fü

r 
Le

hr
er

re
kr

ut
ie

ru
ng

. 

• 
S

ch
le

sw
ig

-H
ol

st
ei

ni
sc

he
 S

ch
ül

er
 fü

r 
1 

Ja
hr

 a
uf

 N
ac

hs
ch

ul
en

 in
 D

än
em

ar
k 

sc
hi

ck
en

. 



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 5

 

N
r.

 
O

rg
an

is
at

io
n 

A
nm

er
ku

ng
en

 

• 
G

le
ic

hs
te

llu
ng

 d
er

 S
ch

ul
en

 d
er

 n
at

io
na

le
n 

M
in

de
rh

ei
t u

nd
 d

er
 M

eh
rh

ei
t. 

15
 

R
eg

io
ne

n 
S

üd
dä

ne
m

ar
k,

 

M
itj

yl
la

nd
, N

or
dj

yl
la

nd
 

• 
B

ei
 B

es
ch

re
ib

un
g 

de
r 

Jü
tla

nd
ro

ut
e 

au
ch

 E
nt

w
ic

kl
un

gs
m

ög
lic

hk
ei

te
n 

de
r 

K
oo

pe
ra

tio
n 

m
it 

H
am

bu
rg

 a
uf

ne
hm

en
. 

• 
P

os
iti

ve
 P

er
sp

ek
tiv

en
 d

er
 E

nt
w

ic
kl

un
g 

ei
ne

r 
os

tjü
tlä

nd
is

ch
en

 G
ro

ß
st

ad
tr

eg
io

n 
(1

7 
os

tjü
tlä

nd
is

ch
en

 K
om

m
un

en
) 

au
f-

ne
hm

en
. 

• 
H

am
bu

rg
 a

ls
 w

es
en

tli
ch

en
 A

kt
eu

r 
in

 Z
us

am
m

en
ar

be
it 

au
fn

eh
m

en
. 

• 
M

in
de

rh
ei

te
n 

in
 Z

us
am

m
en

ar
be

it 
ei

nb
ez

ie
he

n,
 d

a 
di

es
e 

u.
a.

 S
on

de
rm

er
km

al
 d

er
 R

eg
io

n 
si

nd
.  

17
 

U
R

S
 

• 
G

ro
ß

e 
B

ed
eu

tu
ng

 d
er

 g
re

nz
üb

er
sc

hr
ei

te
nd

en
 Z

us
am

m
en

ar
be

it 
w

ird
 a

ne
rk

an
nt

, i
st

 G
ru

nd
la

ge
 fü

r 
w

irt
sc

ha
ftl

ic
he

s 

W
ac

hs
tu

m
 u

nd
 W

oh
ls

ta
nd

.  

• 
B

es
on

de
rs

 g
ro

ß
es

 P
ot

en
tia

l i
n 

de
n 

B
er

ei
ch

en
 E

ne
rg

ie
ef

fiz
ie

nz
 u

nd
 W

oh
lfa

hr
ts

te
ch

no
lo

gi
e.

 

• 
V

er
ke

hr
sb

er
ei

ch
 in

sb
es

on
de

re
 L

og
is

tik
 s

ol
lte

 A
uf

m
er

ks
am

ke
it 

be
ko

m
m

en
, d

a 
es

 G
üt

er
ve

re
de

lu
ng

 in
 z

en
tr

al
is

ie
rt

en
 

La
ge

rn
 u

nd
 T

er
m

in
al

s 
un

d 
sp

ez
ia

lis
ie

rt
e 

V
er

so
rg

un
gs

ke
tte

n 
gi

bt
, d

ie
 a

us
ge

ba
ut

 w
er

de
n 

so
llt

en
. 

18
 

S
S

F
 

• 
S

ch
w

er
pu

nk
te

 a
uf

 F
eh

m
ar

nb
el

tr
ou

te
 u

nd
 A

ch
se

 K
op

en
ha

ge
n 

– 
H

am
bu

rg
 z

u 
st

ar
k.

  

• 
G

re
nz

üb
er

sc
hr

ei
te

nd
e 

Z
us

am
m

en
ar

be
it 

au
f J

üt
la

nd
ro

ut
e 

vo
rr

an
gi

g 
be

ha
nd

el
n 

un
d 

st
är

ke
n.

 

• 
K

rit
ik

 H
ol

st
 e

rn
st

 n
eh

m
en

 u
nd

 In
te

ns
itä

t d
er

 Z
us

am
m

en
ar

be
it 

er
hö

he
n.

 

• 
20

20
-S

tr
at

eg
ie

 d
er

 R
eg

io
n 

S
üd

dä
ne

m
ar

k 
in

 D
än

em
ar

ks
tr

at
eg

ie
 e

in
be

zi
eh

en
 u

nd
 a

bs
tim

m
en

. 

• 
M

eh
r 

G
el

d 
vo

n 
La

nd
es

re
gi

er
un

g 
fü

r 
gr

en
zü

be
rs

ch
re

ite
nd

e 
Z

us
am

m
en

ar
be

it.
 

• 
A

us
ba

u 
de

r 
K

ul
tu

rz
us

am
m

en
ar

be
it 

(K
ul

tu
rd

ia
lo

g,
 B

ew
er

bu
ng

 S
on

de
rb

ur
gs

) 

• 
B

es
se

re
 V

er
m

ar
kt

un
g 

de
r 

R
eg

io
n 

du
rc

h 
K

on
fe

re
nz

en
, K

om
m

is
si

on
en

 u
nd

 D
el

eg
at

io
ns

be
su

ch
e.

 

• 
U

m
se

tz
un

g 
de

r 
C

lu
st

er
st

ra
te

gi
e 

(e
rn

eu
er

ba
re

 E
ne

rg
ie

n,
 E

rn
äh

ru
ng

, T
ou

ris
m

us
).

 

• 
R

eg
io

n 
S

üd
dä

ne
m

ar
k 

un
d 

La
nd

es
re

gi
er

un
g 

st
är

ke
r 

an
 A

rb
ei

t d
er

 R
eg

io
n 

S
ø

nd
er

jy
lla

nd
-S

ch
le

sw
ig

 b
et

ei
lig

en
 �

  

B
eo

ba
ch

te
r 

in
 V

or
st

an
ds

si
tz

un
ge

n 

• 
G

le
ic

hs
te

llu
ng

 d
er

 M
in

de
rh

ei
te

n 
un

d 
R

üc
kn

ah
m

e 
de

r 
K

ür
zu

ng
en

. 

• 
E

nt
w

ic
kl

un
g 

de
s 

G
re

nz
la

nd
es

 a
ls

 e
ur

op
äi

sc
he

s 
M

in
de

rh
ei

te
nk

om
pe

te
nz

ze
nt

ru
m

. 

19
 

Lü
be

ck
 

• 
S

tä
rk

un
g 

de
r 

O
be

rz
en

tr
um

sf
un

kt
io

n 
Lü

be
ck

s 
fü

r 
gr

en
zü

be
rs

ch
re

ite
nd

e 
K

oo
pe

ra
tio

n.
 

• 
R

eg
io

na
le

 A
kt

eu
re

 in
 P

la
nu

ng
en

 e
in

be
zi

eh
en

.  

• 
W

ei
te

re
nt

w
ic

kl
un

g 
ei

ne
r 

gr
en

zü
be

rs
ch

re
ite

nd
en

 C
lu

st
er

st
ra

te
gi

e 
fü

r 
E

rn
äh

ru
ng

, L
og

is
tik

, T
ou

ris
m

us
, G

es
un

dh
ei

ts
-

w
irt

sc
ha

ft.
 

 



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 6

 

N
r.

 
O

rg
an

is
at

io
n 

A
nm

er
ku

ng
en

 

 

22
 

A
pe

nr
ad

e 
• 

G
ro

ß
es

 In
te

re
ss

e 
an

 g
re

nz
üb

er
sc

hr
ei

te
nd

er
 Z

us
am

m
en

ar
be

it,
 B

et
ei

lig
un

g 
am

 G
re

nz
dr

ei
ec

k 
un

d 
in

 R
eg

io
n 

S
ø

nd
er

-

jy
lla

nd
-S

ch
le

sw
ig

. 

• 
E

s 
m

üs
se

n 
ko

nk
re

te
 H

an
dl

un
gs

an
sä

tz
e 

be
na

nn
t w

er
de

n.
 

• 
K

ul
tu

r 
un

d 
S

po
rt

 m
üs

se
n 

in
 S

tr
at

eg
ie

 s
ta

ttf
in

de
n.

 Is
t B

rü
ck

en
ba

ue
r 

fü
r 

G
re

nz
ge

bi
et

. 

• 
U

nt
er

st
üt

zu
ng

 d
er

 e
nt

st
eh

en
de

n 
K

ul
tu

rv
er

ei
nb

ar
un

g.
 

• 
U

nt
er

st
üt

zu
ng

 d
er

 B
ew

er
bu

ng
 S

ø
nd

er
bo

rg
s 

au
fn

eh
m

en
. 

23
 

D
än

is
ch

e 
R

eg
ie

ru
ng

 
• 

D
än

em
ar

ks
tr

at
eg

ie
 s

ol
lte

 im
 R

ah
m

en
 d

er
 ü

be
rg

eo
rd

ne
te

n 
E

ur
op

a-
20

20
-S

tr
at

eg
ie

 b
et

ra
ch

te
t w

er
de

n.
 

• 
M

in
de

rh
ei

te
n 

tr
ag

en
 e

in
en

 k
on

st
ru

kt
iv

en
 A

nt
ei

l a
n 

gr
en

zü
be

rs
ch

re
ite

nd
er

 Z
us

am
m

en
ar

be
it,

 d
ah

er
 s

ol
l G

le
ic

hs
te

llu
ng

 

u.
 a

. i
m

 S
ch

ul
be

re
ic

h 
ze

nt
ra

le
r 

un
d 

tr
ag

en
de

r 
G

ru
nd

sa
tz

 s
ei

n.
 

• 
S

pr
ac

hk
om

pe
te

nz
en

 s
in

d 
vo

n 
ze

nt
ra

le
r 

B
ed

eu
tu

ng
 fü

r 
de

ut
sc

h-
dä

ni
sc

he
 Z

us
am

m
en

ar
be

it.
 

• 
B

ild
un

gs
- 

un
d 

W
is

se
ns

ch
af

ts
m

in
is

te
r 

ha
be

n 
A

rb
ei

ts
gr

up
pe

 g
eb

ild
et

, d
ie

 z
u 

ei
ne

r 
dä

ni
sc

he
n 

na
tio

na
le

n 
S

tr
at

eg
ie

 fü
r 

F
re

m
ds

pr
ac

he
n 

be
itr

ag
en

 s
ol

l. 
In

 d
ie

se
r 

sp
ie

ge
lt 

si
ch

 d
ie

 z
en

tr
al

e 
P

os
iti

on
 w

id
er

, d
ie

 D
eu

ts
ch

 im
 d

än
is

ch
en

 S
ch

ul
-

sy
st

em
 e

in
ni

m
m

t. 
B

er
ic

ht
 s

ol
l i

m
 J

un
i 2

01
1 

vo
rg

el
eg

t w
er

de
n.

 

• 
In

iti
at

iv
en

 z
um

 D
än

is
ch

un
te

rr
ic

ht
 s

ol
le

n 
un

te
rs

tü
tz

t w
er

de
n,

 u
m

 M
ob

ili
tä

ts
ba

rr
ie

re
n 

au
f d

em
 A

rb
ei

ts
m

ar
kt

 a
bz

ub
au

en
. 

25
 

T
ø

nd
er

 K
om

m
un

e 
• 

G
ru

nd
au

ss
ag

en
 d

er
 S

tr
at

eg
ie

 w
er

de
n 

in
 h

oh
em

 M
aß

e 
ge

te
ilt

. 

• 
S

tr
at

eg
ie

 is
t n

ot
w

en
di

ge
s 

un
d 

de
ut

lic
he

s 
Z

ei
ch

en
 z

ur
 S

tä
rk

un
g 

un
d 

E
rw

ei
te

ru
ng

 d
er

 g
re

nz
üb

er
sc

hr
ei

te
nd

en
 Z

us
am

-

m
en

ar
be

it.
 

• 
K

ul
tu

r 
un

d 
S

pr
ac

he
 a

ls
 e

ig
en

es
 S

tr
at

eg
ie

fe
ld

 a
uf

ne
hm

en
, u

m
 g

eg
en

se
iti

ge
s 

ku
ltu

re
lle

n 
un

d 
sp

ra
ch

lic
he

n 
V

er
st

än
d-

ni
ss

es
 fü

re
in

an
de

r 
un

d 
da

m
it 

S
tä

rk
un

g 
de

s 
gr

en
zü

be
rs

ch
re

ite
nd

en
 A

rb
ei

ts
m

ar
kt

es
. 

• 
Z

us
am

m
en

ar
be

it 
vo

n 
F

or
sc

hu
ng

se
in

ric
ht

un
ge

n 
al

s 
ei

ge
ne

s 
S

tr
at

eg
ie

fe
ld

, d
a 

do
rt

 s
eh

r 
gr

oß
es

 P
ot

en
tia

l v
or

ha
nd

en
. 

26
 

M
ed

C
om

m
 

• 
A

uf
na

hm
e 

de
s 

S
ch

w
er

pu
nk

tth
em

as
 G

es
un

dh
ei

ts
to

ur
is

m
us

, d
a 

La
nd

 S
ch

le
sw

ig
-H

ol
st

ei
n 

da
s 

K
om

pe
te

nz
ze

nt
ru

m
 

G
es

un
dh

ei
ts

to
ur

is
m

us
 fö

rd
er

t. 
D

ie
se

s 
ka

nn
 w

es
en

tli
ch

e 
R

ol
le

 b
ei

 Id
en

tif
iz

ie
ru

ng
 v

on
 Z

ie
lg

ru
pp

en
 u

nd
 in

 E
nt

w
ic

kl
un

g 

ge
su

nd
he

its
to

ur
is

tis
ch

er
 A

ng
eb

ot
e 

sp
ie

le
n.

 

• 
V

or
sc

hl
ag

 d
er

 H
an

dl
un

gs
fe

ld
er

  

1.
 U

nt
er

su
ch

un
g 

un
d 

D
ar

st
el

lu
ng

 v
on

 P
at

ie
nt

en
st

rö
m

en
 z

w
is

ch
en

 D
än

em
ar

k 
un

d 
S

ch
le

sw
ig

-H
ol

st
ei

n,
 d

a 
ke

in
e 

st
a-

tis
tis

ch
e 

G
ru

nd
la

ge
 v

or
ha

nd
en

 u
nd

 A
ng

eh
ör

ig
e 

Z
ie

lg
ru

pp
e 

fü
r 

ge
su

nd
he

its
to

ur
is

tis
ch

e 
A

ng
eb

ot
e 

se
in

 k
ön

nt
en

. 

2.
 S

am
m

lu
ng

 u
nd

 V
er

m
ar

kt
un

g 
be

re
its

 b
es

te
he

nd
er

 A
ng

eb
ot

e 
fü

r 
dä

ni
sc

he
 G

äs
te

 im
 B

er
ei

ch
 G

es
un

dh
ei

ts
to

ur
is

m
us

.  



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 7

 

N
r.

 
O

rg
an

is
at

io
n 

A
nm

er
ku

ng
en

 

3.
 E

nt
w

ic
kl

un
g 

vo
n 

ne
ue

n 
ge

su
nd

he
its

to
ur

is
tis

ch
en

 K
oo

pe
ra

tio
ns

pr
oj

ek
te

n 
zw

is
ch

en
 K

lin
ik

en
 u

nd
 T

ou
ris

m
us

an
bi

e-

te
rn

, I
ni

tii
er

un
g 

un
d 

K
oo

rd
in

ie
ru

ng
 d

ur
ch

 K
om

pe
te

nz
ze

nt
ru

m
 G

es
un

dh
ei

ts
to

ur
is

m
us

 in
 Z

us
am

m
en

ar
be

it 
m

it 
R

eg
io

-

na
lm

an
ag

em
en

t G
es

un
dh

ei
t (

M
ed

C
om

m
 +

 G
es

un
dh

ei
ts

re
gi

on
 N

or
d)

. 

4.
 E

nt
w

ic
kl

un
g 

st
ra

te
gi

sc
he

r 
P

ro
je

kt
e 

(z
. B

. D
ia

be
te

s 
P

rä
ve

nt
io

ns
re

gi
on

, S
eg

el
n 

al
s 

G
es

un
dh

ei
ts

vo
rs

or
ge

).
 

27
 

K
ie

l 
• 

S
yn

er
gi

en
 z

w
is

ch
en

 J
üt

la
nd

ro
ut

e 
un

d 
F

eh
m

ar
nb

el
tr

ou
te

 h
er

st
el

le
n 

un
d 

ko
ns

eq
ue

nt
 n

ut
ze

n.
 D

as
 r

eg
io

na
le

 E
nt

w
ic

k-

lu
ng

sk
on

ze
pt

 K
ie

lR
eg

io
n 

zi
el

t g
en

au
 d

ar
au

f a
b.

  

30
 

H
an

dw
er

ks
ka

m
m

er
 L

ü-

be
ck

 

• 
S

ei
te

 1
3 

un
d 

14
: d

än
is

ch
e 

S
pr

ac
hk

en
nt

ni
ss

e 
m

üs
se

n 
ve

rm
itt

el
t w

er
de

n,
 m

üs
se

n 
ab

er
 o

pt
io

na
l e

rf
ol

ge
n 

al
so

 n
ic

ht
 a

uf
 

be
tr

ie
bl

ic
he

 A
us

bi
ld

un
gs

ze
it 

an
ge

re
ch

ne
t w

er
de

n.
 

• 
S

ei
te

 1
5/

16
 P

ro
je

kt
 M

oi
N

N
 a

uf
ne

hm
en

, d
a 

be
i d

en
 L

eh
rli

ng
en

 e
in

 P
ra

kt
ik

um
 in

 D
än

em
ar

k,
 S

ch
w

ed
en

 o
de

r 
F

in
nl

an
d 

ve
rm

itt
el

t w
ird

.  

• 
Is

t g
er

ne
 b

er
ei

t i
n 

A
rb

ei
ts

gr
up

pe
n 

m
itz

ua
rb

ei
te

n.
 

32
 

B
D

N
 

• 
G

ut
, d

as
s 

B
rü

ck
en

fu
nk

tio
n 

de
r 

M
in

de
rh

ei
te

n 
an

er
ka

nn
t w

ird
. D

ie
se

 w
er

de
n 

w
ei

te
rh

in
 a

n 
In

te
ns

iv
ie

ru
ng

 d
er

 Z
us

am
-

m
en

ar
be

it 
ar

be
ite

n.
 

• 
A

us
ba

u 
de

r 
ku

ltu
re

lle
n 

Z
us

am
m

en
ar

be
it 

u.
 a

. d
ur

ch
 r

eg
io

na
le

 K
ul

tu
ra

bs
pr

ac
he

 u
nd

 In
te

ns
iv

ie
ru

ng
 d

er
 in

st
itu

tio
ne

lle
n 

Z
us

am
m

en
ar

be
it 

z.
 B

. d
er

 S
ym

ph
on

ie
or

ch
es

te
r 

un
d 

T
he

at
er

. A
uf

hä
ng

er
 s

ol
lte

 d
ie

 B
ew

er
bu

ng
 S

on
de

rb
ur

gs
 s

ei
n.

 

• 
N

ut
zu

ng
 d

es
 M

in
de

rh
ei

te
nC

lu
st

er
s 

um
 F

le
ns

bu
rg

 u
m

 A
rb

ei
ts

pl
ät

ze
 a

nz
us

ie
de

ln
 u

nd
 z

u 
sc

ha
ffe

n.
 

• 
A

nr
eg

un
ge

n 
de

r 
K

om
pe

te
nz

an
al

ys
e 

M
in

de
rh

ei
te

n 
in

 S
tr

at
eg

ie
 a

uf
ne

hm
en

. 

33
 

H
an

dw
er

ks
ka

m
m

er
 

F
le

ns
bu

rg
  

• 
S

tr
at

eg
ie

 g
ut

e 
G

ru
nd

la
ge

 fü
r 

W
ei

te
re

nt
w

ic
kl

un
g 

de
r 

gr
en

zü
be

rs
ch

re
ite

nd
en

 Z
us

am
m

en
ar

be
it.

 

• 
K

on
kr

et
is

ie
ru

ng
 d

er
 H

an
dl

un
gs

an
sä

tz
e 

w
ün

sc
he

ns
w

er
t. 

• 
A

us
w

ei
tu

ng
 a

uf
 G

es
am

td
än

em
ar

k 
w

ird
 b

eg
rü

ß
t, 

ab
er

 r
eg

io
na

le
 P

ar
tn

er
 in

 R
eg

io
n 

S
yd

da
nm

ar
k 

m
üs

se
n 

w
ei

te
rh

in
 

be
rü

ck
si

ch
tig

t w
er

de
n.

 

35
 

S
P

 
• 

G
re

nz
üb

er
sc

hr
ei

te
nd

e 
Z

us
am

m
en

ar
be

it 
ha

t s
ic

h 
be

w
äh

rt
 u

nd
 s

ol
lte

 a
us

ge
ba

ut
 w

er
de

n.
 M

eh
r 

P
ot

en
tia

l a
ls

 K
oo

pe
ra

-

tio
n 

m
it 

de
n 

M
et

ro
po

lre
gi

on
en

. 

• 
R

eg
io

n 
S

ø
nd

er
jy

lla
nd

-S
ch

le
sw

ig
 fi

na
nz

ie
ll 

be
ss

er
 a

us
st

at
te

n,
 u

m
 d

ie
 V

ie
lz

ah
l a

n 
K

oo
pe

ra
tio

n 
bü

nd
el

n 
zu

 k
ön

ne
n.

 

D
ab

ei
 s

ol
lte

n 
dä

ni
sc

he
 K

om
m

un
en

 u
nd

 e
ta

bl
ie

rt
e 

P
ar

tn
er

 s
tä

rk
er

 e
in

ge
bu

nd
en

 w
er

de
n.

  

• 
F

or
sc

hu
ng

 u
nd

 A
us

bi
ld

un
g 

al
s 

ei
ge

ne
s 

H
an

dl
un

gs
fe

ld
. K

on
kr

et
e 

V
or

sc
hl

äg
e 

fü
r 

P
ro

je
kt

 k
ön

nt
en

 u
nt

er
br

ei
te

t w
er

de
n.

 

• 
Le

uc
ht

tu
rm

pr
oj

ek
t g

re
nz

üb
er

sc
hr

ei
te

nd
er

 C
am

pu
s 

de
r 

U
ni

 F
le

ns
bu

rg
 –

 S
ø

nd
er

bo
rg

. 

• 
Le

uc
ht

tu
rm

pr
oj

ek
t B

ew
er

bu
ng

 S
ø

nd
er

bo
rg

s.
 



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 8

 

N
r.

 
O

rg
an

is
at

io
n 

A
nm

er
ku

ng
en

 

• 
S

ic
ht

ba
rk

ei
t d

er
 g

re
nz

üb
er

sc
hr

ei
te

nd
en

 P
ro

je
kt

e 
so

llt
e 

F
ör

de
rk

rit
er

iu
m

 m
it 

ho
he

r 
P

rio
rit

ät
 s

ei
n.

 

• 
U

m
se

tz
un

g 
de

r 
M

in
de

rh
ei

te
nk

om
pe

te
nz

an
al

ys
e 

un
d 

A
us

ge
st

al
tu

ng
 d

es
 M

in
de

rh
ei

te
nc

lu
st

er
s 

in
 G

re
nz

re
gi

on
 z

ur
 

P
ro

fil
ie

ru
ng

 d
er

 G
re

nz
re

gi
on

 v
or

an
tr

ei
be

n.
 

37
 

La
nd

es
ve

rb
an

d 
de

r 

V
ol

ks
ho

ch
sc

hu
le

n 

• 
S

tä
rk

un
g 

de
r 

Z
us

am
m

en
ar

be
it 

m
it 

D
än

em
ar

k 
w

ird
 u

nt
er

st
üt

zt
.  

• 
P

ro
je

kt
 „

G
en

er
at

io
n 

S
ch

le
sw

ig
“ 

(I
N

T
E

R
R

E
G

 IV
 A

):
 In

 S
om

m
er

ku
rs

en
 2

01
1 

un
d 

20
12

 s
ol

le
n 

an
 v

ie
r 

de
ut

sc
he

n 
un

d 

dä
ni

sc
he

n 
H

ei
m

vo
lk

ss
ch

ul
en

 T
re

ffp
un

kt
e 

fü
r 

ju
ng

e 
Le

ut
e 

zw
is

ch
en

 1
8 

un
d 

25
 a

us
 d

em
 G

re
nz

la
nd

 g
es

ch
af

fe
n 

w
er

-

de
n,

 d
ie

 g
em

ei
ns

am
 m

it 
P

ol
iti

k,
 W

irt
sc

ha
ft 

un
d 

K
ul

tu
r 

Z
uk

un
fts

id
ee

n 
fü

r 
R

eg
io

n 
en

tw
ic

ke
ln

 u
nd

 d
ad

ur
ch

 v
irt

ue
lle

s 

Id
ee

nn
et

zw
er

k 
sc

ha
ffe

n 
so

lle
n.

 W
ei

te
re

s 
Z

ie
l: 

A
bz

ug
 ju

ng
er

 L
eu

te
 a

us
 d

em
 G

re
nz

la
nd

 v
er

hi
nd

er
n.

 

• 
B

ild
un

g 
un

d 
K

ul
tu

r 
in

 S
tr

at
eg

ie
 s

tä
rk

en
. 

38
 

S
S

W
 

• 
D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 w
ird

 g
ru

nd
sä

tz
lic

h 
be

gr
üß

t. 
 

• 
F

ür
 K

re
is

e 
un

d 
K

om
m

un
en

 in
 R

eg
io

n 
S

ø
nd

er
jy

lla
nd

-S
ch

le
sw

ig
 is

t A
us

ba
u 

un
d 

V
er

tie
fu

ng
 d

er
 g

re
nz

üb
er

sc
hr

ei
te

nd
en

 

Z
us

am
m

en
ar

be
it 

en
ts

ch
ei

de
nd

e 
st

ra
te

gi
sc

he
 P

er
sp

ek
tiv

e 
fü

r 
m

eh
r 

W
ac

hs
tu

m
 u

nd
 A

rb
ei

ts
pl

ät
ze

 im
 n

ör
dl

ic
he

n 
La

n-

de
st

ei
l. 

• 
A

kt
iv

e 
U

nt
er

st
üt

zu
ng

 d
ur

ch
 L

an
de

sr
eg

ie
ru

ng
, R

eg
io

n 
S

yd
da

nm
ar

k,
 d

än
is

ch
er

 R
eg

ie
ru

ng
 e

rf
or

de
rli

ch
. 

• 
S

tä
rk

e 
B

et
ei

lig
un

g 
de

r 
La

nd
es

re
gi

er
un

g 
un

d 
R

eg
io

n 
S

yd
da

nm
ar

k 
an

 A
rb

ei
t d

er
 R

eg
io

n 
S

ø
nd

er
jy

lla
nd

-S
ch

le
sw

ig
, 

z.
 B

. d
ur

ch
 S

ta
tu

s 
al

s 
B

eo
ba

ch
te

r 
an

 V
or

st
an

ds
si

tz
un

ge
n.

 

• 
M

in
de

rh
ei

te
n 

ak
tiv

 in
 Z

us
am

m
en

ar
be

it 
ei

nb
ez

ie
he

n.
 

• 
K

ür
zu

ng
en

 b
ei

 d
en

 S
ch

ul
en

 d
er

 d
än

is
ch

en
 M

in
de

rh
ei

t z
ur

üc
kn

eh
m

en
, u

m
 G

le
ic

hs
te

llu
ng

 z
u 

si
ch

er
n.

 

• 
Z

u 
st

ar
ke

r 
F

ok
us

 a
uf

 F
eh

m
ar

nb
el

tr
eg

io
n 

un
d 

A
ch

se
 H

am
bu

rg
-K

op
en

ha
ge

n,
 Z

us
am

m
en

ar
be

it 
an

 L
an

de
sg

re
nz

e 
so

ll-

te
 V

or
ra

ng
 h

ab
en

. 

• 
A

m
bi

tio
ns

ni
ve

au
 d

er
 b

is
he

rig
en

 Z
us

am
m

en
ar

be
it 

m
it 

R
eg

io
n 

S
yd

da
nm

ar
k 

er
hö

he
n.

 

• 
20

20
-S

tr
at

eg
ie

 d
er

 R
eg

io
n 

S
yd

da
nm

ar
k 

so
llt

e 
in

 D
än

em
ar

ks
tr

at
eg

ie
 e

in
be

zo
ge

n 
w

er
de

n.
 

• 
B

er
ei

ts
te

llu
ng

 v
on

 m
eh

r 
G

el
d 

fü
r 

gr
en

zü
be

rs
ch

re
ite

nd
e 

Z
us

am
m

en
ar

be
it.

 

• 
A

us
ba

u 
de

r 
K

ul
tu

rz
us

am
m

en
ar

be
it 

(K
ul

tu
rd

ia
lo

g,
 K

an
di

da
tu

r 
S

ø
nd

er
bo

rg
s)

 

• 
V

er
be

ss
er

te
s 

B
ra

nd
in

g 
de

r 
R

eg
io

n 
S

ø
nd

er
jy

lla
nd

-S
ch

le
sw

ig
 (

K
on

fe
re

nz
en

, K
om

m
is

si
on

en
, D

el
eg

at
io

ns
be

su
ch

e)
. 

• 
V

er
tie

fu
ng

 d
er

 w
irt

sc
ha

ftl
ic

he
n 

Z
us

am
m

en
ar

be
it 

du
rc

h 
U

m
se

tz
en

 d
er

 C
lu

st
er

-S
tr

at
eg

ie
 (

E
rn

eu
er

ba
re

 E
ne

rg
ie

n,
 E

r-

nä
hr

un
gs

w
irt

sc
ha

ft,
 T

ou
ris

m
us

).
 

 



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 9

 

N
r.

 
O

rg
an

is
at

io
n 

A
nm

er
ku

ng
en

 

 

44
 

S
ch

le
sw

ig
  

• 
In

te
rn

at
io

na
le

 Z
us

am
m

en
ar

be
it 

se
hr

 w
ic

ht
ig

, i
ns

be
so

nd
er

e 
in

 d
er

 d
eu

ts
ch

-d
än

is
ch

en
 G

re
nz

re
gi

on
. 

• 
K

ei
ne

 E
nt

w
ic

kl
un

g 
zu

 L
as

te
n 

de
r 

Jü
tla

nd
ro

ut
e.

  

• 
G

ut
e 

E
rr

ei
ch

ba
rk

ei
t f

ür
 R

eg
io

n 
un

ab
di

ng
ba

r.
 

45
 

R
eg

io
n 

S
ø

nd
er

jy
lla

nd
-

S
ch

le
sw

ig
 

• 
K

ul
tu

rz
us

am
m

en
ar

be
it 

in
 S

tr
at

eg
ie

 a
uf

ne
hm

en
, d

a 
di

es
e 

G
ru

nd
la

ge
 fü

r 
K

oo
pe

ra
tio

n 
is

t. 

• 
S

pr
ac

hl
ic

he
 B

ez
ei

ch
nu

ng
 a

ls
 J

üt
la

nd
ro

ut
e 

pr
ob

le
m

at
is

ch
, d

a 
ei

ne
 s

pr
ac

hl
ic

he
 R

ed
uz

ie
ru

ng
 v

on
 7

00
.0

00
 E

in
w

oh
ne

rn
 

au
f e

in
e 

V
er

ke
hr

sv
er

bi
nd

un
g 

un
zu

tr
ef

fe
nd

 e
rs

ch
ei

nt
. 

• 
A

kt
ue

lle
, w

is
se

ns
ch

af
tli

ch
 e

rm
itt

el
te

 s
ta

tis
tis

ch
e 

D
at

en
 s

ol
lte

n 
im

 B
er

ei
ch

 G
re

nz
pe

nd
le

r 
vo

n 
La

nd
es

re
gi

er
un

g 
zu

r 

V
er

fü
gu

ng
 g

es
te

llt
 w

er
de

n.
 

• 
S

tä
rk

un
g 

de
r 

M
in

de
rh

ei
te

n 
un

d 
Lö

su
ng

 d
er

 a
kt

ue
lle

n 
F

in
an

zp
ro

bl
em

e.
 

• 
W

ei
te

rh
in

 A
us

ta
us

ch
 u

nd
 A

bs
tim

m
un

g 
au

f p
ol

iti
sc

he
r 

un
d 

ve
rw

al
tu

ng
st

ec
hn

is
ch

er
 E

be
ne

. 

46
 

R
eg

io
n 

S
jæ

lla
nd

 
• 

S
tr

at
eg

ie
 w

ird
 b

eg
rü

ß
t a

ls
 g

ut
er

 u
nd

 p
os

iti
ve

r 
A

us
ga

ng
sp

un
kt

 fü
r 

w
ei

te
re

 Z
us

am
m

en
ar

be
it.

 

• 
V

ie
le

 A
kt

iv
itä

te
n 

so
llt

en
 v

on
 J

üt
la

nd
ro

ut
e 

un
d 

F
eh

m
ar

nb
el

tr
ou

te
 g

em
ei

ns
am

 b
et

rie
be

n 
w

er
de

n.
 

• 
U

nn
öt

ig
er

 A
uf

w
an

d 
fü

r 
P

ar
al

le
lm

aß
na

hm
en

 s
ol

lte
 u

. a
. a

uf
gr

un
d 

kn
ap

pe
r 

M
itt

el
 v

er
m

ie
de

n 
w

er
de

n.
 

• 
E

ng
e 

Z
us

am
m

en
ar

be
it 

vo
n 

S
ch

le
sw

ig
-H

ol
st

ei
n,

 R
eg

io
n 

S
yd

da
nm

ar
k,

 R
eg

io
n 

S
jæ

lla
nd

 u
nd

 a
nd

er
en

 R
eg

io
ne

n,
 u

m
 

gr
en

zü
be

rs
ch

re
ite

nd
e 

F
ra

ge
n 

na
tio

na
l u

nd
 in

te
rn

at
io

na
l z

u 
be

w
eg

en
. 

• 
W

un
sc

h 
de

r 
R

eg
io

n 
S

yd
da

nm
ar

k 
na

ch
 E

in
bi

nd
un

g 
in

 S
T

R
IN

G
-Z

us
am

m
en

ar
be

it 
w

ird
 u

nt
er

st
üt

zt
.  

• 
R

eg
io

ne
n 

zw
is

ch
en

 d
en

 M
et

ro
po

le
n 

m
üs

se
n 

B
ea

ch
tu

ng
 fi

nd
en

.  

• 
R

eg
io

n 
S

jæ
lla

nd
 m

öc
ht

e 
ge

m
ei

ns
am

 m
it 

K
re

is
 O

st
ho

ls
te

in
, K

re
is

 P
lö

n,
 L

üb
ec

k 
un

d 
La

nd
es

re
gi

er
un

g 
E

nt
w

ic
kl

un
g 

de
r 

R
eg

io
n 

pr
äg

en
 u

nd
 B

ar
rie

re
n 

be
se

iti
ge

n.
  

• 
F

eh
m

ar
nb

el
tq

ue
ru

ng
 k

ön
nt

e 
Lo

ko
m

ot
iv

e 
fü

r 
E

nt
w

ic
kl

un
g 

im
 g

es
am

te
n 

O
st

se
er

au
m

 w
er

de
n,

 w
en

n 
di

e 
R

eg
io

ne
n 

da
-

fü
r 

en
g 

zu
sa

m
m

en
 a

rb
ei

te
n.

 

48
 

E
nt

w
ic

kl
un

gs
ge

se
lls

ch
af

t 

O
st

ho
ls

te
in

 (
eg

oh
) 

• 
B

ei
 e

go
h 

is
t I

N
T

E
R

R
E

G
-S

ek
re

ta
ria

t F
eh

m
ar

nb
el

tr
eg

io
n 

an
ge

si
ed

el
t. 

• 
B

eg
rü

ß
t, 

da
ss

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

 n
eb

en
 J

üt
la

nd
ro

ut
e 

au
ch

 F
eh

m
ar

nb
el

tr
ou

te
 e

nt
w

ic
ke

ln
 m

öc
ht

e.
  

• 
S

T
R

IN
G

 u
m

fa
ss

t m
eh

r 
al

s 
F

eh
m

ar
nb

el
tr

ou
te

, d
a 

au
ch

 H
am

bu
rg

, S
kå

ne
 u

nd
 H

ov
ed

st
ad

en
 z

u 
S

T
R

IN
G

 g
eh

ör
en

, 

de
sh

al
b 

so
llt

e 
m

an
 in

 d
ie

se
m

 Z
us

am
m

en
ha

ng
 v

om
 F

eh
m

ar
nb

el
tk

or
rid

or
 s

pr
ec

he
n.

 

• 
F

ür
 F

eh
m

ar
nb

el
tr

ou
te

 s
ol

lte
 n

ic
ht

 (
nu

r)
 S

T
R

IN
G

-K
oo

pe
ra

tio
n 

na
tü

rli
ch

er
 E

ck
pf

ei
le

r 
fü

r 
D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 s
ei

n,
 s

on
-

de
rn

 K
oo

pe
ra

tio
ne

n 
in

 F
eh

m
ar

nb
el

tr
eg

io
n.

 O
hn

e 
di

es
e 

K
oo

pe
ra

tio
ns

pa
rt

ne
r 

is
t n

ac
hh

al
tig

e 
w

irt
sc

ha
ftl

ic
he

 E
nt

w
ic

k-



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 1

0 

N
r.

 
O

rg
an

is
at

io
n 

A
nm

er
ku

ng
en

 

lu
ng

 n
ic

ht
 m

ög
lic

h.
 

49
 

La
ue

nb
ur

g,
 O

st
ho

ls
te

in
, 

S
eg

eb
er

g,
 S

to
rm

ar
n,

 

Lü
be

ck
, I

H
K

 L
üb

ec
k 

• 
R

E
K

 F
eh

m
ar

nb
el

tq
ue

ru
ng

 im
 F

eb
ru

ar
 2

00
9 

en
tw

ic
ke

lt:
  

o
 

Ü
be

rg
eo

rd
ne

te
s 

Le
itb

ild
 fü

r 
di

e 
R

eg
io

n,
  

o
 

A
uf

br
uc

hs
tim

m
un

g 
er

ze
ug

en
,  

o
 

R
is

ik
en

 m
in

im
ie

re
n,

  

o
 

ve
rs

tä
rk

te
 r

eg
io

na
le

 u
nd

 g
re

nz
üb

er
sc

hr
ei

te
nd

e 
K

oo
pe

ra
tio

n 
zw

is
ch

en
 A

kt
eu

re
n,

  

o
 

W
ei

te
re

nt
w

ic
kl

un
g 

un
d 

S
tä

rk
un

g 
de

r 
La

nd
es

en
tw

ic
kl

un
gs

ac
hs

e 
A

1,
  

o
 

B
ed

ar
f a

n 
G

ew
er

be
flä

ch
en

,  

o
 

P
ro

fil
ie

ru
ng

 d
er

 G
ew

er
be

st
an

do
rt

e,
  

o
 

P
la

nu
ng

 ü
be

rr
eg

io
na

l b
ed

eu
ts

am
er

 G
ew

er
be

flä
ch

en
st

an
do

rt
e,

  

o
 

R
ea

lis
ie

ru
ng

 v
on

 P
ro

du
kt

io
ns

st
ät

te
n 

in
 d

er
 R

eg
io

n,
  

o
 

po
si

tiv
e 

A
us

w
irk

un
ge

n 
au

f T
ou

ris
m

us
.  

52
 

F
ac

hh
oc

hs
ch

ul
e 

K
ie

l 
• 

F
eh

m
ar

nb
el

tr
ou

te
 u

nd
 J

üt
la

nd
ro

ut
e 

au
sg

ew
og

en
 b

er
üc

ks
ic

ht
ig

t, 
nu

r 
R

eg
io

n 
K

ie
l d

ro
ht

 in
s 

A
bs

ei
ts

 z
u 

ge
ra

te
n.

 D
ah

er
 

so
llt

e 
eh

em
al

ig
e 

K
.E

.R
.N

.-
R

eg
io

n 
an

 g
ee

ig
ne

te
r 

S
te

lle
 e

rw
äh

nt
 w

er
de

n.
  

• 
A

ng
ab

en
 w

ic
ht

ig
, w

ie
 v

ie
le

 M
en

sc
he

n 
na

ch
 D

än
em

ar
k 

ge
zo

ge
n 

si
nd

 s
ta

tt 
zu

 p
en

de
ln

 u
nd

 u
m

ge
ke

hr
t. 

 

54
 

S
yd

da
ns

k 
V

æ
ks

tfo
ru

m
 

• 
G

re
nz

üb
er

sc
hr

ei
te

nd
e 

Z
us

am
m

en
ar

be
it 

un
d 

ge
st

ie
ge

ne
 In

te
rn

at
io

na
lis

ie
ru

ng
 s

in
d 

B
es

ta
nd

te
il 

de
r 

de
rz

ei
tig

en
 W

irt
-

sc
ha

fts
en

tw
ic

kl
un

gs
st

ra
te

gi
e 

un
d 

de
s 

H
an

dl
un

gs
pl

an
s 

de
s 

W
ac

hs
tu

m
sf

or
um

s 
un

d 
w

er
de

n 
di

es
 v

or
au

ss
ic

ht
lic

h 
au

ch
 

in
 d

er
 a

b 
20

12
 g

el
te

nd
en

 W
irt

sc
ha

fts
en

tw
ic

kl
un

gs
st

ra
te

gi
e 

se
in

. 

• 
K

on
kr

et
e 

U
m

se
tz

un
gs

vo
rs

ch
lä

ge
, k

on
kr

et
e 

Id
ee

n 
un

d 
A

us
ric

ht
un

g 
fe

hl
en

 in
 S

tr
at

eg
ie

. 

• 
W

irt
sc

ha
ft 

so
llt

e 
F

ok
us

 a
uf

 g
em

ei
ns

am
e 

w
irt

sc
ha

ftl
ic

he
 S

tä
rk

en
 u

nd
 C

lu
st

er
 r

ic
ht

en
. 

• 
W

irt
sc

ha
fts

en
tw

ic
kl

un
g 

m
it 

S
ch

w
er

pu
nk

t a
uf

 In
te

rn
at

io
na

lis
ie

ru
ng

 s
ta

rk
er

 W
irt

sc
ha

fts
cl

us
te

r.
 

• 
S

ta
rk

e 
C

lu
st

er
 in

 S
yd

da
nm

ar
k 

be
i O

ffs
ho

re
, E

ne
rg

ie
ef

fiz
ie

nz
, W

el
fa

re
 T

ec
hn

ol
og

y,
 E

rn
äh

ru
ng

 u
nd

 D
es

ig
n.

 

• 
E

in
ric

ht
un

g 
ei

ne
r 

in
te

rn
at

io
na

le
n 

C
lu

st
er

ak
ad

em
ie

 m
it 

R
eg

 X
 a

ls
 A

us
ga

ng
sp

un
kt

. 

55
 

K
K

R
  

K
K

R
 =

 F
or

um
 fü

r 
al

le
 2

2 

sü
dd

än
is

ch
en

 K
om

m
u-

ne
n 

• 
Jü

tla
nd

ro
ut

e 
so

llt
e 

w
ei

te
rh

in
 H

au
pt

gr
un

dl
ag

e 
fü

r 
Z

us
am

m
en

ar
be

it 
vo

n 
S

ch
le

sw
ig

-H
ol

st
ei

n 
un

d 
D

än
em

ar
k 

se
in

, d
a 

di
es

e 
gr

oß
es

 E
nt

w
ic

kl
un

gs
po

te
nt

ia
l h

at
 u

nd
 e

s 
ei

ne
 g

em
ei

ns
am

e 
G

es
ch

ic
ht

e 
un

d 
K

ul
tu

r 
de

r 
Z

us
am

m
en

ar
be

it 
gi

bt
, 

di
e 

ei
nz

ig
ar

tig
 is

t. 

• 
K

on
kr

et
e 

A
ng

ab
en

, w
ie

 e
in

e 
gl

ei
ch

w
er

tig
e 

F
ör

de
ru

ng
 im

 w
es

tli
ch

en
 D

än
em

ar
k 

un
d 

N
or

dd
eu

ts
ch

la
nd

 tr
ot

z 
F

eh
m

ar
n-

be
ltq

ue
ru

ng
 s

ic
he

rg
es

te
llt

 w
er

de
n 

ka
nn

. 



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 1

1 

N
r.

 
O

rg
an

is
at

io
n 

A
nm

er
ku

ng
en

 

• 
In

te
rn

at
io

na
lis

ie
ru

ng
 v

on
 C

lu
st

er
n,

 S
ic

ht
ba

rm
ac

hu
ng

/P
rä

se
nz

er
ze

ug
un

g,
 F

or
sc

hu
ng

 u
nd

 B
ild

un
g,

 In
fr

as
tr

uk
tu

r 
m

it 

S
tä

rk
un

g 
de

s 
Jü

tla
nd

ko
rr

id
or

s 
un

d 
sc

hn
el

le
re

 B
ah

nv
er

bi
nd

un
ge

n 
au

f R
ou

te
 K

op
en

ha
ge

n–
H

am
bu

rg
 a

ls
 S

ch
w

er
-

pu
nk

t. 
 

• 
K

on
kr

et
e 

Id
ee

n 
fe

hl
en

. 

• 
Z

us
tä

nd
ig

ke
ite

n 
fü

r 
U

m
se

tz
un

g 
de

r 
S

tr
at

eg
ie

 u
nd

 k
on

kr
et

e 
A

uf
ga

be
n 

kl
ar

 b
en

en
ne

n.
  

• 
W

irt
sc

ha
ft 

so
llt

e 
R

ol
le

 d
es

 „
Le

ith
am

m
el

s“
 ü

be
rn

eh
m

en
.  

• 
R

eg
io

n 
S

yd
da

nm
ar

k 
m

öc
ht

e 
ei

ne
n 

B
eo

ba
ch

te
rs

ta
tu

s 
in

 S
T

R
IN

G
-K

oo
pe

ra
tio

n 
er

ha
lte

n.
 

• 
G

em
ei

ns
am

e 
Lo

bb
ya

rb
ei

t a
uf

 B
un

de
s-

 u
nd

 E
U

-E
be

ne
. 

• 
F

in
an

zi
er

un
g 

vo
n 

C
lu

st
er

n 
so

llt
e 

üb
er

 d
er

en
 M

itg
lie

de
r,

 r
eg

io
na

le
 P

ar
tn

er
 u

nd
 IN

T
E

R
R

E
G

 e
rf

ol
ge

n.
 

• 
W

ic
ht

ig
st

e 
B

er
ei

ch
e 

si
nd

 W
el

fa
re

 T
ec

hn
ol

og
y,

 E
ne

rg
ie

, L
eb

en
sm

itt
el

, D
es

ig
n.

 

• 
W

ac
hs

tu
m

sz
en

tr
um

 w
es

en
tli

ch
 fü

r 
w

ei
te

re
 E

nt
w

ic
kl

un
g.

 

• 
B

ew
er

bu
ng

 S
ø

nd
er

bo
rg

s 
w

ei
te

rh
in

 u
nt

er
st

üt
ze

n.
  

• 
A

ug
en

m
er

k 
au

f E
in

bi
nd

un
g 

de
r 

w
ic

ht
ig

en
 A

kt
eu

re
, z

. B
. d

es
 D

an
is

h-
G

er
m

an
 B

us
in

es
s 

F
or

um
s 

(U
R

S
 u

nd
 IH

K
 F

le
ns

-

bu
rg

).
 

• 
H

am
bu

rg
 e

in
bi

nd
en

.  

• 
H

af
en

 H
am

bu
rg

 w
ic

ht
ig

 fü
r 

st
ra

te
gi

sc
he

 Z
us

am
m

en
ar

be
it 

en
tla

ng
 e

in
er

 N
or

d-
S

üd
-A

ch
se

. 

• 
G

le
ic

he
 fi

na
nz

ie
lle

 F
ör

de
ru

ng
 d

er
 M

in
de

rh
ei

te
ns

ch
ul

en
. 

• 
M

in
de

rh
ei

te
n 

si
nd

 e
in

 A
lle

in
st

el
lu

ng
sm

er
km

al
 a

uf
 J

üt
la

nd
ro

ut
e.

 

57
 

K
re

is
 N

or
df

rie
sl

an
d 

• 
F

eh
m

ar
nb

el
tr

ou
te

 u
nd

 H
am

bu
rg

 z
u 

st
ar

k 
im

 F
ok

us
. 

• 
Z

us
am

m
en

ar
be

it 
an

 d
er

 L
an

de
sg

re
nz

e 
w

ei
te

rh
in

 v
or

ra
ng

ig
 b

eh
an

de
ln

 u
nd

 v
er

tie
fe

n 
un

d 
di

e 
er

fo
rd

er
lic

he
n 

F
in

an
ze

n 

zu
r 

V
er

fü
gu

ng
 s

te
lle

n.
  

• 
M

itt
el

au
ss

ta
ttu

ng
 im

 v
ol

le
n 

U
m

fa
ng

 e
rh

al
te

n,
 b

es
se

r 
no

ch
 e

rh
öh

en
. 

• 
M

aß
na

hm
en

 fü
r 

N
or

ds
ee

re
gi

on
 k

on
kr

et
is

ie
re

n,
 d

er
 S

ch
w

er
pu

nk
t s

ol
lte

 n
ic

ht
 in

 d
er

 O
st

se
er

eg
io

n 
lie

ge
n.

 

• 
M

in
de

rh
ei

te
n 

ha
be

n 
B

rü
ck

en
fu

nk
tio

n 
be

i K
ul

tu
rv

er
m

itt
lu

ng
, d

ah
er

 s
ol

lte
n 

si
e 

fin
an

zi
el

l u
nd

 k
ul

tu
re

ll 
gl

ei
ch

ge
st

el
lt 

se
in

. 

• 
B

er
ei

ch
 K

ul
tu

r 
in

 S
tr

at
eg

ie
 a

uf
ne

hm
en

. I
N

T
E

R
R

E
G

-P
ro

je
kt

e 
pe

op
le

 to
 p

eo
pl

e,
 K

ul
tu

rb
rü

ck
e 

un
d 

K
ul

tu
rd

ia
lo

g 
ha

be
n 

kl
ar

en
 k

ul
tu

re
lle

n 
S

ch
w

er
pu

nk
t. 

D
az

u 
ko

m
m

en
 F

ol
k 

B
al

tic
a 

un
d 

de
ut

sc
h-

dä
ni

sc
he

s 
K

in
de

rt
he

at
er

fe
st

iv
al

 s
ow

ie
 d

ie
 

K
an

di
da

tu
r 

vo
n 

S
ø

nd
er

bo
rg

.  

• 
Jü

tla
nd

ro
ut

e 
du

rc
h 

B
eg

rif
f S

ø
nd

er
jy

lla
nd

-S
ch

le
sw

ig
 e

rs
et

ze
n.

 

http://www.fehmarnbelt-portal.de/


S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 1

2 

N
r.

 
O

rg
an

is
at

io
n 

A
nm

er
ku

ng
en

 

 

59
 

U
ni

ve
rs

ity
 C

ol
le

ge
 

S
yd

da
nm

ar
k 

(U
C

 

S
yd

da
nm

ar
k)

 

• 
In

te
ns

iv
ie

ru
ng

 G
es

un
dh

ei
ts

zu
sa

m
m

en
ar

be
it,

 T
ou

ris
m

us
 u

nd
 E

rn
äh

ru
ng

 in
 e

in
em

 g
em

ei
ns

am
en

 S
ch

lü
ss

el
pr

oj
ek

t 

„E
rle

bn
is

 u
nd

 G
es

un
dh

ei
t“

 z
us

am
m

en
fa

ss
en

. D
ad

ur
ch

 S
yn

er
gi

ee
ffe

kt
e 

im
 B

er
ei

ch
 G

es
un

dh
ei

t (
V

or
be

ug
un

g,
 R

eh
ab

i-

lit
at

io
n,

 W
el

ln
es

s)
, T

ou
ris

m
us

 (
E

rle
bn

is
se

, N
at

ur
, K

ul
tu

r)
 u

nd
 E

rn
äh

ru
ng

 (
G

as
tr

on
om

ie
, Ö

ko
lo

gi
e,

 N
ac

hh
al

tig
ke

it)
. 

• 
U

ni
ve

rs
ity

 C
ol

le
ge

 a
rb

ei
te

t b
er

ei
ts

 a
n 

en
ts

pr
ec

he
nd

en
 P

ro
je

kt
en

 m
it 

(u
. a

. R
eg

F
oo

d)
 u

nd
 b

ie
te

t e
in

e 
ne

ue
 D

ip
lo

m
-

au
sb

ild
un

g 
in

 K
ul

tu
r 

un
d 

G
es

un
dh

ei
t a

n.
 D

ie
 A

kk
re

di
tie

ru
ng

 e
in

er
 A

ka
de

m
ik

er
au

sb
ild

un
g 

im
 B

er
ei

ch
 G

as
tr

on
o-

m
ie

/P
ro

ze
ss

te
ch

no
lo

gi
e 

is
t g

ep
la

nt
. 

60
 

K
re

is
 O

st
ho

ls
te

in
  

• 
U

nt
er

sc
hi

ed
e 

zw
is

ch
en

 L
an

dg
re

nz
e 

un
d 

W
as

se
rg

re
nz

e 
be

i Z
us

am
m

en
ar

be
it 

be
rü

ck
si

ch
tig

en
. S

o 
gi

bt
 e

s 
in

 F
eh

-

m
ar

nb
el

tr
eg

io
n 

ke
in

e 
en

ge
 Z

us
am

m
en

ar
be

it 
de

r 
M

in
de

rh
ei

te
n.

  

• 
In

 Ü
be

rle
gu

ng
en

 e
in

be
zi

eh
en

, d
as

s 
be

re
its

 v
ie

le
 M

itt
el

 im
 N

or
de

n 
ge

flo
ss

en
 s

in
d.

 

• 
F

eh
m

ar
be

ltp
or

ta
l w

w
w

.fe
hm

ar
nb

el
t-

po
rt

al
.d

e 
in

 S
tr

at
eg

ie
 e

rw
äh

ne
n.

 H
ie

r 
w

er
de

n 
In

fo
s 

fü
r 

ge
sa

m
te

 R
eg

io
n 

zu
r 

V
er

-

fü
gu

ng
 g

es
te

llt
. 

• 
Im

 B
er

ei
ch

 K
ul

tu
r 

w
ird

 d
ie

 d
eu

ts
ch

-d
än

is
ch

e 
K

ul
tu

rla
nd

sc
ha

ft 
im

 R
ah

m
en

 d
es

 IN
T

E
R

R
E

G
 IV

 C
-P

ro
je

kt
s 

K
ul

tu
rL

in
k 

an
al

ys
ie

rt
. E

s 
so

ll 
ei

n 
K

ul
tu

ra
tla

s 
im

 In
te

rn
et

 e
nt

st
eh

en
. 

 



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 1

3 

      

A
nm

er
ku

ng
en

 z
um

 S
tr

at
eg

ie
fe

ld
 V

er
ke

hr
si

nf
ra

st
ru

kt
ur

 



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 1

4 

  N
r.

 
O

rg
an

is
at

io
n 

A
nm

er
ku

ng
en

 

1 
IH

K
 F

le
ns

bu
rg

 
• 

V
er

ke
hr

si
nf

ra
st

ru
kt

ur
en

tw
ic

kl
un

g 
du

rc
h 

 

o
 

be
da

rf
sg

er
ec

ht
en

 A
us

ba
u 

B
 5

 / 
R

ou
te

 1
1 

an
 d

er
 W

es
tk

üs
te

 

o
 

be
da

rf
sg

er
ec

ht
er

 A
us

ba
u 

A
 7

 / 
E

 4
5 

m
it 

B
lic

k 
au

f z
un

eh
m

en
de

 G
üt

er
ve

rk
eh

rs
st

rö
m

e 

o
 

du
rc

hg
eh

en
de

 z
w

ei
gl

ei
si

ge
 S

ch
ie

ne
nv

er
bi

nd
un

g 
zw

is
ch

en
 K

ol
di

ng
 u

nd
 H

am
bu

rg
 (

K
om

bi
ve

rk
eh

rs
sy

st
em

e)
 

3 
F

le
ns

bu
rg

, N
or

df
rie

sl
an

d,
 

S
ch

le
sw

ig
-F

le
ns

bu
rg

  

• 
A

us
ba

u 
de

r 
V

er
ke

hr
si

nf
ra

st
ru

kt
ur

 im
 L

an
de

st
ei

l S
ch

le
sw

ig
 d

ar
f n

ic
ht

 u
nt

er
 B

au
 d

er
 F

eh
m

ar
nb

el
t-

Q
ue

ru
ng

 le
id

en
 u

nd
 

ni
ch

t n
ur

 v
on

 z
ah

le
nm

äß
ig

er
 V

er
ke

hr
sb

el
as

tu
ng

 a
bh

än
gi

g 
ge

m
ac

ht
 w

er
de

n.
 

• 
G

ut
e 

ve
rk

eh
rli

ch
e 

E
rr

ei
ch

ba
rk

ei
t i

st
 fü

r 
W

irt
sc

ha
fts

- 
un

d 
T

ou
ris

m
us

st
an

do
rt

 u
na

bd
in

gb
ar

.  

• 
V

er
ke

hr
si

nf
ra

st
ru

kt
ur

en
tw

ic
kl

un
g 

du
rc

h 
 

o
 

A
us

ba
u 

B
 5

 z
ur

 D
re

is
tr

ei
fig

ke
it 

zw
is

ch
en

 T
ön

ni
ng

 u
nd

 H
us

um
 u

nd
 B

au
 d

er
 O

rt
su

m
ge

hu
ng

 S
tr

uc
ku

m
 -

 B
re

d-

st
ed

t 

o
 

se
ch

ss
tr

ei
fig

er
 A

us
ba

u 
A

 7
 / 

E
 4

5 
 

o
 

du
rc

hg
eh

en
de

 z
w

ei
gl

ei
si

ge
 S

ch
ie

ne
nv

er
bi

nd
un

g 
zw

is
ch

en
 K

ol
di

ng
 u

nd
 H

am
bu

rg
 

o
 

B
au

 e
in

es
 E

is
en

ba
hn

tu
nn

el
s 

in
 R

en
ds

bu
rg

 

• 
S

tä
rk

un
g 

de
r 

Lo
gi

st
ik

br
an

ch
e 

du
rc

h 
C

lu
st

er
bi

ld
un

g 

4 
S

ø
nd

er
bo

rg
 

• 
La

nd
es

te
il 

S
ch

le
sw

ig
 d

ar
f v

er
ke

hr
sp

ol
iti

sc
h 

ni
ch

t a
bg

eh
än

gt
 w

er
de

n,
 J

üt
la

nd
ro

ut
e 

w
ei

te
rh

in
 w

ic
ht

ig
. 

• 
In

fr
as

tr
uk

tu
r 

Jü
tla

nd
ro

ut
e 

so
llt

e 
st

än
di

g 
ve

rb
es

se
rt

 w
er

de
n,

 u
m

 w
et

tb
ew

er
bs

fä
hi

g 
zu

 b
le

ib
en

. 

• 
E

in
ric

ht
un

g 
de

ut
sc

h-
dä

ni
sc

he
r 

V
er

ke
hr

sk
om

m
is

si
on

 w
ird

 u
nt

er
st

üt
zt

. 

• 
Z

u 
st

ar
ke

r 
F

ok
us

 a
uf

 d
er

 F
eh

m
ar

nb
el

tr
ou

te
. 

• 
20

12
 w

ird
 A

ut
ob

ah
n 

zw
is

ch
en

 S
ø

nd
er

bo
rg

 u
nd

 E
 4

5 
ge

ba
ut

.  

• 
S

ta
dt

 F
le

ns
bu

rg
, I

H
K

 F
le

ns
bu

rg
 u

nd
 S

ø
nd

er
bo

rg
 a

rb
ei

te
n 

an
 b

in
at

io
na

le
m

 F
lu

gh
af

en
 in

 S
ø

nd
er

bo
rg

, d
er

 fü
r 

de
ut

-

sc
he

 u
nd

 d
än

is
ch

e 
F

lü
ge

 a
ls

 In
la

nd
sf

lu
gh

af
en

 d
ie

ne
n 

so
ll.

  

• 
S

ø
nd

er
bo

rg
 a

rb
ei

te
t m

it 
F

åb
or

g-
M

itt
el

fü
ne

n 
un

d 
R

S
D

 a
n 

ei
ne

r 
fe

st
en

 Q
ue

ru
ng

 z
w

is
ch

en
 A

ls
en

 u
nd

 F
ün

en
. 2

01
1 

w
ird

 

da
zu

 B
er

ic
ht

 e
rs

te
llt

. 

5 
B

M
W

I 
• 

B
un

d 
un

te
rs

tü
tz

t d
ur

ch
 K

of
in

an
zi

er
un

g 
vo

n 
G

R
W

-M
aß

na
hm

en
 k

on
kr

et
e 

P
ro

je
kt

e 
un

d 
P

la
nu

ng
en

 z
ur

 V
er

be
ss

er
un

g 

de
r 

V
er

ke
hr

si
nf

ra
st

ru
kt

ur
 fü

r 
di

e 
Jü

tla
nd

- 
un

d 
di

e 
F

eh
m

ar
nr

ou
te

. 



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 1

5 

N
r.

 
O

rg
an

is
at

io
n 

A
nm

er
ku

ng
en

 

6 
R

en
ds

bu
rg

-E
ck

er
nf

ör
de

 
• 

W
es

tli
ch

e 
un

d 
m

itt
le

re
 L

an
de

te
ile

 z
. B

. ü
be

r 
A

us
ba

u 
B

 2
02

 u
nd

 B
 2

03
 u

nd
 e

in
er

 n
ör

dl
ic

he
n 

U
m

fa
hr

un
g 

vo
n 

R
en

ds
-

bu
rg

 a
n 

F
eh

m
ar

nb
el

tr
ou

te
 a

nb
in

de
n.

 

• 
V

er
ke

hr
lic

he
 In

fr
as

tr
uk

tu
r 

im
 K

re
is

 R
en

ds
bu

rg
-E

ck
er

nf
ör

de
 d

ar
f n

ic
ht

 u
nt

er
 F

eh
m

ar
nb

el
tr

ou
te

 le
id

en
. 

• 
E

in
be

zi
eh

un
g 

ei
ne

s 
S

ch
w

er
la

st
ha

fe
ns

 in
 R

en
ds

bu
rg

 a
ls

 B
au

ha
fe

n 
w

äh
re

nd
 d

er
 B

au
ph

as
e.

 

7 
In

ve
st

iti
on

sb
an

k 
• 

F
ür

 D
ig

ita
lis

ie
ru

ng
 b

ie
te

t I
B

 z
. B

. d
as

 P
ro

du
kt

 IB
.B

re
itb

an
d 

an
. 

9 
R

eg
io

n 
H

ov
ed

st
ad

en
 

• 
E

is
en

ba
hn

an
bi

nd
un

g 
au

f d
eu

ts
ch

er
 S

ei
te

 s
ol

lte
 s

ch
ne

lle
r 

um
ge

se
tz

t w
er

de
n.

 

10
 

K
ie

lR
eg

io
n 

• 
Le

is
tu

ng
sf

äh
ig

e 
O

st
-W

es
t-

V
er

ke
hr

sa
ch

se
 z

ur
 V

er
bi

nd
un

g 
m

it 
F

eh
m

ar
nb

el
tr

eg
io

n 
er

fo
rd

er
lic

h.
 

• 
R

eg
io

na
le

s 
E

nt
w

ic
kl

un
gs

ko
nz

ep
t z

ur
 U

nt
er

su
ch

un
g 

de
r 

A
us

w
irk

un
ge

n 
de

r 
F

eh
m

ar
nb

el
tq

ue
ru

ng
 w

ird
 g

es
ta

rt
et

. 

• 
S

ic
he

ru
ng

 u
nd

 A
us

ba
u 

de
r 

Jü
tla

nd
ro

ut
e 

un
te

r 
B

ea
ch

tu
ng

 N
O

K
. 

• 
B

es
ei

tig
un

g 
de

s 
N

ad
el

öh
rs

 in
 R

en
ds

bu
rg

 a
uf

 S
tr

aß
e 

un
d 

S
ch

ie
ne

 b
es

on
de

rs
 w

ic
ht

ig
. 

• 
V

ie
le

 lo
gi

st
is

ch
e 

K
om

pe
te

nz
en

 e
nt

la
ng

 d
er

 J
üt

la
nd

ro
ut

e,
 d

ie
se

 m
üs

se
n 

ge
st

är
kt

 u
nd

 g
gf

. m
it 

de
n 

B
er

ei
ch

en
 H

af
en

-

en
tw

ic
kl

un
g 

un
d 

O
ffs

ho
re

 v
er

kn
üp

ft 
w

er
de

n.
 

15
 

R
eg

io
ne

n 
S

üd
dä

ne
m

ar
k,

 

M
itj

yl
la

nd
, N

or
dj

yl
la

nd
 

• 
S

tä
rk

un
g 

de
r 

Jü
tla

nd
ro

ut
e 

er
fo

rd
er

lic
h.

 

• 
S

ch
ne

lle
re

 u
nd

 d
ire

kt
er

e 
Z

ug
ve

rb
in

du
ng

en
 v

on
 A

al
bo

rg
 u

nd
 S

tä
dt

ed
re

ie
ck

 K
ol

di
ng

-V
ej

le
-F

re
de

ric
ia

 n
ac

h 
H

am
bu

rg
. 

• 
A

uf
na

hm
e 

Jü
tla

nd
ro

ut
e 

im
 T

E
N

-T
-N

et
z.

 

• 
S

ch
ne

lle
 A

uf
na

hm
e 

de
r 

A
rb

ei
t d

er
 V

er
ke

hr
sk

om
m

is
si

on
. 

16
 

G
T

Z
 R

ai
sd

or
f 

• 
A

us
ba

u 
de

r 
B

20
2 

zw
is

ch
en

 S
ch

w
en

tin
en

ta
l u

nd
 O

ld
en

bu
rg

. 

17
 

U
R

S
 

• 
Jü

tla
nd

-K
or

rid
or

 n
ör

dl
ic

h 
un

d 
sü

dl
ic

h 
de

r 
G

re
nz

e 
w

ic
ht

ig
st

er
 K

or
rid

or
 fü

r 
H

an
de

l u
nd

 d
er

en
 G

üt
er

- 
un

d 
P

er
so

ne
n-

tr
an

sp
or

ts
tr

öm
e.

 

• 
B

is
 2

02
6 

do
pp

el
te

 M
en

ge
 a

n 
G

üt
er

n 
zu

zü
gl

ic
h 

P
er

so
ne

nv
er

ke
hr

, P
en

dl
er

, T
ou

ris
m

us
 e

rw
ar

te
t. 

 

• 
V

er
ke

hr
sb

er
ei

ch
 in

sb
es

on
de

re
 d

er
 L

og
is

tik
 s

ol
lte

 m
eh

r 
A

uf
m

er
ks

am
ke

it 
be

ko
m

m
en

, d
a 

in
sb

. G
üt

er
ve

re
de

lu
ng

 in
 

ze
nt

ra
lis

ie
rt

en
 L

ag
er

n 
un

d 
T

er
m

in
al

s 
un

d 
sp

ez
ia

lis
ie

rt
e 

V
er

so
rg

un
gs

ke
tte

n 
vo

n 
U

nt
er

ne
hm

en
 m

it 
st

ar
ke

n 
un

d 
ho

ch
-

en
tw

ic
ke

lte
n 

K
om

pe
te

nz
en

 g
ib

t, 
di

e 
au

sg
eb

au
t w

er
de

n 
so

llt
en

. 

• 
K

la
re

 u
nd

 la
ng

fr
is

tig
e 

R
ah

m
en

be
di

ng
un

ge
n 

fü
r 

In
fr

as
tr

uk
tu

re
nt

w
ic

kl
un

g 
au

f d
er

 J
üt

la
nd

ro
ut

e,
 u

m
 In

ve
st

iti
on

en
 v

on
 

U
nt

er
ne

hm
en

 z
u 

be
gü

ns
tig

en
. 

• 
D

eu
ts

ch
-d

än
is

ch
e 

In
fr

as
tr

uk
tu

rk
om

m
is

si
on

 m
üs

st
e 

du
rc

h 
ve

rp
fli

ch
te

nd
e,

 k
on

tin
ui

er
lic

he
 Z

us
am

m
en

ar
be

it 
zw

is
ch

en
 

de
r 

de
ut

sc
he

n 
un

d 
dä

ni
sc

he
n 

R
eg

ie
ru

ng
 in

 d
en

 B
er

ei
ch

en
 P

la
nu

ng
 u

nd
 In

ve
st

iti
on

 v
er

vo
lls

tä
nd

ig
t w

er
de

n.
 E

ffi
zi

en
te

 

In
fr

as
tr

uk
tu

r 
fü

r 
G

üt
er

- 
un

d 
P

er
so

ne
nt

ra
ns

po
rt

 a
ls

 F
ok

us
. 



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 1

6 

N
r.

 
O

rg
an

is
at

io
n 

A
nm

er
ku

ng
en

 

18
 

S
S

F
 

• 
S

ec
hs

st
re

ifi
ge

r 
A

us
ba

u 
A

 7
 

• 
A

us
ba

u 
A

 2
4 

• 
A

us
ba

u 
B

5 

• 
A

us
ba

u 
E

is
en

ba
hn

ho
ch

br
üc

ke
 R

en
ds

bu
rg

 

• 
Z

w
ei

sp
ur

ig
e 

E
is

en
ba

hn
lin

ie
 a

uf
 J

üt
la

nd
-H

am
bu

rg
-R

ou
te

 

19
 

Lü
be

ck
 

• 
E

rw
ei

te
ru

ng
 d

er
 F

eh
m

ar
ns

un
dq

ue
ru

ng
. 

• 
S

tä
rk

un
g 

de
s 

H
af

en
s 

al
s 

ze
nt

ra
le

 L
og

is
tik

dr
eh

sc
he

ib
e 

de
r 

B
el

tr
eg

io
n 

du
rc

h 
P

ro
je

kt
e 

un
d 

In
fr

as
tr

uk
tu

rm
aß

na
hm

en
 

so
w

ie
 A

ns
ie

dl
un

g 
vo

n 
U

nt
er

ne
hm

en
 m

it 
gr

oß
er

 W
er

ts
ch

öp
fu

ng
. 

• 
G

ez
ie

lte
 F

ör
de

ru
ng

 d
ur

ch
 R

au
m

or
dn

un
g,

 d
ie

 n
eu

e 
G

ew
er

be
ge

bi
et

e 
an

 Z
en

tr
en

 a
us

ric
ht

et
. 

• 
G

ew
er

be
ge

bi
et

e 
en

tla
ng

 d
er

 A
1 

ni
ch

t f
ür

 E
in

ka
uf

st
ou

ris
m

us
 ö

ffn
en

, u
m

 E
in

ze
lh

an
de

ls
st

an
do

rt
e 

ni
ch

t z
u 

ge
fä

hr
de

n.
 

• 
A

us
ba

u 
de

s 
B

ah
nk

no
te

np
un

kt
s 

Lü
be

ck
s,

 u
. a

. u
m

 m
eh

r 
G

üt
er

 a
uf

 d
er

 S
ch

ie
ne

 z
u 

tr
an

sp
or

tie
re

n.
 

22
 

A
pe

nr
ad

e 
• 

V
er

be
ss

er
un

g 
de

r 
In

fr
as

tr
uk

tu
r 

zw
is

ch
en

 H
am

bu
rg

 u
nd

 A
ar

hu
s 

au
ch

 n
ac

h 
F

er
tig

st
el

lu
ng

 d
er

 F
eh

m
ar

nb
el

tq
ue

ru
ng

. 

23
 

D
än

is
ch

e 
R

eg
ie

ru
ng

 
• 

Jü
tla

nd
- 

un
d 

F
eh

m
ar

nb
el

tr
ou

te
 s

in
d 

H
au

pt
ve

rk
eh

rs
ro

ut
en

 u
nd

 g
le

ic
he

rm
aß

en
 w

ic
ht

ig
. 

• 
S

tä
rk

un
g 

de
r 

Z
us

am
m

en
ar

be
it 

im
 V

er
ke

hr
sb

er
ei

ch
 w

ird
 u

nt
er

st
üt

zt
. 

25
 

T
ø

nd
er

 K
om

m
un

e 
• 

V
er

ke
hr

sk
om

m
is

si
on

 h
at

 h
oh

e 
P

rio
rit

ät
. 

• 
G

rö
ß

er
er

 F
ok

us
 a

uf
 V

er
ke

hr
sz

us
am

m
en

ar
be

it 
au

f J
üt

la
nd

ro
ut

e.
 

• 
A

us
ba

u 
de

r 
Z

us
am

m
en

ar
be

it 
im

 V
er

ke
hr

sb
er

ei
ch

 z
w

is
ch

en
 d

en
 G

em
ei

nd
en

 u
nd

 K
re

is
 N

or
df

rie
sl

an
d.

  

• 
W

es
tk

üs
te

na
ut

ob
ah

n:
 D

än
is

ch
e 

R
eg

ie
ru

ng
 s

te
llt

 4
0 

M
io

. D
K

K
 fü

r 
U

nt
er

su
ch

un
g 

zu
r 

V
er

fü
gu

ng
, w

ie
 s

ic
h 

di
es

e 
au

f 

U
m

w
el

t a
us

w
irk

en
 w

ür
de

. I
N

T
E

R
R

E
G

-P
ro

je
kt

 w
ird

 v
or

be
re

ite
t, 

um
 g

es
el

ls
ch

af
ts

ök
on

om
is

ch
en

 E
ffe

kt
 d

er
 P

ar
al

le
la

u-

to
ba

hn
 z

w
is

ch
en

 E
sb

je
rg

 u
nd

 T
on

de
rn

 s
ow

ie
 d

en
 A

us
ba

u 
de

r 
B

 5
 z

w
is

ch
en

 H
ei

de
 u

nd
 d

än
is

ch
er

 G
re

nz
e 

zu
 u

nt
er

-

su
ch

en
.  

• 
D

ie
 V

er
bi

nd
un

g 
an

s 
eu

ro
pä

is
ch

e 
A

ut
ob

ah
nn

et
z 

w
es

tli
ch

 v
on

 H
am

bu
rg

 w
ird

 e
m

pf
oh

le
n,

 u
m

 H
am

bu
rg

 v
on

 S
ta

us
 z

u 

en
tla

st
en

.  

27
 

K
ie

l 
• 

N
ic

ht
 n

ur
 a

uf
 J

üt
la

nd
ro

ut
e 

un
d 

F
eh

m
ar

nb
el

tr
ou

te
 k

on
ze

nt
rie

re
n 

so
nd

er
n 

V
er

ke
hr

sv
er

bi
nd

un
ge

n 
zw

is
ch

en
 ih

ne
n 

au
s-

ba
ue

n 
(A

us
ba

u 
A

 2
0,

 B
 2

02
/A

21
0)

. 

30
 

H
an

dw
er

ks
ka

m
m

er
 L

ü-

be
ck

 

• 
H

an
dw

er
ks

ka
m

m
er

 L
üb

ec
k 

un
te

rs
tü

tz
t B

au
 d

er
 fe

st
en

 F
eh

m
ar

nb
el

tq
ue

ru
ng

 a
us

dr
üc

kl
ic

h.
 E

s 
w

er
de

n 
er

he
bl

ic
he

 p
o-

si
tiv

e 
Im

pu
ls

e 
fü

r 
di

e 
30

.0
00

 H
an

dw
er

ks
be

tr
ie

be
 in

 S
ch

le
sw

ig
-H

ol
st

ei
n 

ni
ch

t n
ur

 w
äh

re
nd

 B
au

ph
as

e 
er

w
ar

te
t. 

• 
W

ic
ht

ig
 is

t s
ow

oh
l F

eh
m

ar
nb

el
tr

ou
te

 u
nd

 J
üt

la
nd

ro
ut

e 
zu

 e
nt

w
ic

ke
ln

. 



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 1

7 

N
r.

 
O

rg
an

is
at

io
n 

A
nm

er
ku

ng
en

 

32
 

B
D

N
 

• 
E

nt
w

ic
kl

un
gs

po
te

nt
ia

l F
eh

m
ar

nb
el

tq
ue

ru
ng

 w
ird

 ü
be

rs
ch

ät
zt

, P
ot

en
tia

l i
n 

R
eg

io
n 

S
ø

nd
er

jy
lla

nd
-S

ch
le

sw
ig

 s
ol

lte
 

w
ei

te
r 

au
sg

eb
au

t w
er

de
n.

 

• 
A

us
ba

u 
de

r 
S

tr
aß

e 
un

d 
S

ch
ie

ne
 a

uf
 d

er
 J

üt
la

nd
ro

ut
e 

m
üs

se
n 

um
ge

se
tz

t w
er

de
n.

 

• 
N

eu
e 

un
d 

sc
hn

el
le

 Q
ue

ru
ng

 d
es

 N
O

K
 fü

r 
S

ch
ie

ne
nv

er
ke

hr
 m

itt
el

fr
is

tig
 a

ns
tr

eb
en

. 

• 
V

er
ke

hr
sk

om
m

is
si

on
 w

ird
 u

nt
er

st
üt

zt
. D

ie
se

 s
ol

lte
 L

eu
ch

ttu
rm

pr
oj

ek
te

 e
nt

w
ic

ke
ln

, w
ie

 e
in

en
 g

em
ei

ns
am

en
 d

eu
ts

ch
-

dä
ni

sc
he

n 
B

ah
nh

of
 in

 G
re

nz
nä

he
.  

38
 

S
S

W
 

• 
A

us
ba

u 
de

r 
V

er
ke

hr
si

nf
ra

st
ru

kt
ur

 in
 R

eg
io

n 
S

ø
nd

er
jy

lla
nd

-S
ch

le
sw

ig
 (

se
ch

ss
tr

ei
fig

er
 A

us
ba

u 
A

 7
/ E

 4
5,

 A
us

ba
u 

A
 2

4 

un
d 

B
5,

 B
es

ei
tig

un
g 

N
ad

el
öh

r 
E

is
en

ba
hn

ho
ch

br
üc

ke
 R

en
ds

bu
rg

, z
w

ei
sp

ur
ig

e 
E

is
en

ba
hn

lin
ie

 a
uf

 J
üt

la
nd

-H
am

bu
rg

-

R
ou

te
).

 

• 
In

 S
tr

at
eg

ie
 v

er
de

ut
lic

he
n,

 d
ur

ch
 w

el
ch

e 
M

aß
na

hm
en

 A
bh

än
ge

n 
de

r 
Jü

tla
nd

ro
ut

e 
du

rc
h 

F
eh

m
ar

nb
el

tr
ou

te
 e

rr
ei

ch
t 

w
er

de
n 

so
ll.

 

45
 

R
eg

io
n 

S
ø

nd
er

jy
lla

nd
-

S
ch

le
sw

ig
 

• 
F

eh
m

ar
nb

el
tq

ue
ru

ng
 C

ha
nc

e 
fü

r 
ge

sa
m

te
 R

eg
io

n,
 a

be
r 

In
fr

as
tr

uk
tu

r 
au

f J
üt

la
nd

ro
ut

e 
da

rf
 n

ic
ht

 v
er

ge
ss

en
 w

er
de

n.
 

• 
W

ei
te

re
 A

us
ba

uz
ie

le
 b

en
en

ne
n.

 

46
 

R
eg

io
n 

S
jæ

lla
nd

 
• 

In
iti

at
iv

en
 fü

r 
F

eh
m

ar
nb

el
tq

ue
ru

ng
 w

er
de

n 
be

gr
üß

t. 

• 
E

ng
e 

Z
us

am
m

en
ar

be
it 

er
fo

rd
er

lic
h,

 u
m

 S
yn

er
gi

en
 z

u 
er

re
ic

he
n 

un
d 

B
ar

rie
re

n 
ab

zu
ba

ue
n,

 g
em

ei
ns

am
e 

S
tä

rk
en

 z
u 

nu
tz

en
. 

• 
E

ra
rb

ei
tu

ng
 e

in
er

 In
fr

as
tr

uk
tu

rv
er

ei
nb

ar
un

g 
zw

is
ch

en
 S

jæ
lla

nd
 u

nd
 S

ch
le

sw
ig

-H
ol

st
ei

n.
  

• 
S

ch
ne

lle
re

 E
is

en
ba

hn
ve

rb
in

du
ng

en
 e

rf
or

de
rli

ch
.  

• 
F

ok
us

 a
uf

 U
nt

er
ne

hm
en

sa
ns

ie
dl

un
g 

un
d 

in
te

ns
iv

en
 to

ur
is

tis
ch

en
 V

er
m

ar
kt

un
g.

  

• 
M

eh
r 

Lo
bb

ya
rb

ei
t f

ür
 V

er
ke

hr
sv

or
ha

be
n,

 B
es

ei
tig

un
g 

vo
n 

E
ng

pä
ss

en
 F

eh
m

ar
ns

un
db

rü
ck

e 
un

d 
S

to
rs

tr
ø

m
br

üc
ke

. 

49
 

La
ue

nb
ur

g,
 O

st
ho

ls
te

in
, 

S
eg

eb
er

g,
 S

to
rm

ar
n,

 

Lü
be

ck
, I

H
K

 L
üb

ec
k 

• 
F

eh
m

ar
nb

el
tq

ue
ru

ng
 s

ch
af

ft 
W

ac
hs

tu
m

sa
ch

se
 v

on
 M

et
ro

po
lre

gi
on

 H
am

bu
rg

 ü
be

r 
Lü

be
ck

 b
is

 n
ac

h 
M

al
-

m
ö/

K
op

en
ha

ge
n.

 

• 
F

eh
m

ar
nb

el
tq

ue
ru

ng
 is

t e
in

es
 d

er
 w

ic
ht

ig
st

en
 In

fr
as

tr
uk

tu
rp

ro
je

kt
e 

fü
r 

N
or

dd
eu

ts
ch

la
nd

 u
nd

 S
ch

lü
ss

el
pr

oj
ek

t z
ur

 

V
ol

le
nd

un
g 

de
r 

ze
nt

ra
le

n 
N

or
d-

S
üd

-A
ch

se
 z

w
is

ch
en

 S
ka

nd
in

av
ie

n 
un

d 
M

itt
el

eu
ro

pa
. 

• 
A

nf
or

de
ru

ng
sg

er
ec

ht
er

 A
us

ba
u 

de
r 

la
nd

se
iti

ge
n 

S
tr

aß
en

- 
un

d 
S

ch
ie

ne
ni

nf
ra

st
ru

kt
ur

 z
w

in
ge

nd
 e

rf
or

de
rli

ch
. 

• 
A

us
ba

u 
de

r 
S

ch
ie

ne
ni

nf
ra

st
ru

kt
ur

 z
w

is
ch

en
 M

et
ro

po
le

n 
al

s 
H

oc
hg

es
ch

w
in

di
gk

ei
ts

ve
rb

in
du

ng
 w

ün
sc

he
ns

w
er

t, 
di

es
 

so
llt

e 
la

ng
fr

is
tig

 w
ei

te
r 

ve
rf

ol
gt

 w
er

de
n.

  

• 
E

is
en

ba
hn

fü
hr

un
g 

m
it 

ge
ei

gn
et

er
 T

ra
ss

en
fü

hr
un

g,
 d

ie
 B

el
an

ge
 d

er
 T

ou
ris

m
us

w
irt

sc
ha

ft 
un

d 
Lä

rm
sc

hu
tz

 m
ög

lic
hs

t 



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 1

8 

N
r.

 
O

rg
an

is
at

io
n 

A
nm

er
ku

ng
en

 

um
fa

ng
re

ic
h 

be
rü

ck
si

ch
tig

t. 
 

• 
Z

w
ei

gl
ei

si
ge

r 
A

us
ba

u 
de

r 
S

tr
ec

ke
 L

üb
ec

k-
P

ut
tg

ar
de

n 
bi

s 
F

er
tig

st
el

lu
ng

 F
eh

m
ar

nb
el

tq
ue

ru
ng

 m
it 

H
öc

hs
tg

es
ch

w
in

-

di
gk

ei
t >

 1
60

 k
m

/h
. 

• 
S

ep
ar

at
e 

S
-B

ah
n-

G
le

is
e 

zw
is

ch
en

 H
am

bu
rg

 u
nd

 A
hr

en
sb

ur
g,

 z
ur

 S
tä

rk
un

g 
de

r 
S

tr
ec

ke
 H

am
bu

rg
-L

üb
ec

k.
 

• 
B

es
ei

tig
un

g 
de

r 
E

ng
pa

ss
si

tu
at

io
n 

in
 d

en
 B

ah
nk

no
te

n 
Lü

be
ck

, H
am

bu
rg

 u
nd

 H
an

no
ve

r 
(A

us
ba

u 
K

no
te

n 
Lü

be
ck

, B
y-

pa
ss

-L
ös

un
g 

zu
r 

U
m

fa
hr

en
 K

no
te

n 
H

am
bu

rg
 ü

be
r 

Lü
be

ck
 –

 B
ad

 K
le

in
en

, A
us

ba
u 

un
d 

E
le

kt
rif

iz
ie

ru
ng

 d
er

 S
tr

ec
ke

 

Lü
be

ck
-L

ün
eb

ur
g)

. 

• 
V

er
lä

ng
er

un
g 

A
 2

1 
vo

m
 A

D
 B

ar
gt

eh
ei

de
 ü

be
r 

A
 2

4 
un

d 
E

lb
qu

er
un

g 
be

i G
ee

st
ha

ch
t b

is
 z

ur
 A

7 
be

i T
hi

es
ho

pe
. D

af
ür

 

A
uf

na
hm

e 
de

r 
A

21
 in

 d
en

 v
or

dr
in

gl
ic

he
n 

B
ed

ar
f d

es
 n

äc
hs

te
n 

B
un

de
sv

er
ke

hr
sw

eg
ep

la
ns

. 

• 
E

rt
üc

ht
ig

un
g 

de
r 

B
20

2 
un

d 
N

or
du

m
fa

hr
un

g 
R

en
ds

bu
rg

, d
am

it 
au

s 
B

20
2,

 B
76

, A
21

0 
un

d 
B

20
3 

Z
en

tr
al

ac
hs

e 
fü

r 

S
ch

le
sw

ig
-H

ol
st

ei
n 

m
it 

A
nb

in
du

ng
 a

n 
F

eh
m

ar
nb

el
tq

ue
ru

ng
 e

nt
st

eh
t. 

 

• 
V

er
be

ss
er

un
g 

V
er

ke
hr

ss
itu

at
io

n 
au

f A
1 

zw
is

ch
en

 A
K

 L
üb

ec
k 

un
d 

A
D

 B
ad

 S
ch

w
ar

ta
u 

du
rc

h 
E

in
sa

tz
 e

in
er

 S
tr

ec
ke

n-

be
ei

nf
lu

ss
un

gs
an

la
ge

. 

• 
R

ec
ht

ze
iti

ge
 P

la
nu

ng
 e

in
es

 E
rs

at
z-

 o
de

r 
E

rw
ei

te
ru

ng
sb

au
s 

de
r 

F
eh

m
ar

ns
un

db
rü

ck
e.

 

• 
G

re
nz

üb
er

sc
hr

ei
te

nd
es

 u
nd

 in
te

gr
ie

rt
es

 V
er

ke
hr

sk
on

ze
pt

, u
m

 V
er

ke
hr

sa
ng

eb
ot

e 
op

tim
al

 z
u 

ve
rk

nü
pf

en
. D

az
u 

N
ac

h-

fr
ag

ep
ro

gn
os

e 
fü

r 
gr

en
zü

be
rs

ch
re

ite
nd

en
 N

ah
ve

rk
eh

r,
 V

or
sc

hl
äg

e 
fü

r 
A

us
ric

ht
un

g 
de

s 
N

ah
ve

rk
eh

rs
, A

bs
tim

m
un

g 

F
ah

rp
lä

ne
 z

w
is

ch
en

 D
eu

ts
ch

la
nd

 u
nd

 D
än

em
ar

k,
 S

ch
af

fu
ng

 v
on

 G
ru

nd
la

ge
n 

fü
r 

la
ng

fr
is

tig
e 

P
la

nu
ng

 u
nd

 U
m

se
tz

un
g 

vo
n 

A
ng

eb
ot

en
.  

52
 

F
ac

hh
oc

hs
ch

ul
e 

K
ie

l 
• 

F
ür

 K
ie

l l
an

gf
ris

tig
er

 d
er

 A
us

ba
u 

de
r 

B
 2

02
 R

ai
sd

or
f -

 O
ld

en
bu

rg
 v

on
 s

tr
at

eg
is

ch
er

 B
ed

eu
tu

ng
, u

m
 A

ns
ch

lu
ss

 a
n 

F
eh

m
ar

nb
el

tr
ou

te
 z

u 
be

ko
m

m
en

. A
ns

ch
lu

ss
 a

n 
di

e 
Jü

tla
nd

ro
ut

e 
üb

er
 A

 2
10

 n
ac

h 
R

en
ds

bu
rg

 u
ng

le
ic

h 
be

ss
er

.  

54
 

S
yd

da
ns

k 
V

æ
ks

tfo
ru

m
 

• 
V

er
be

ss
er

un
g 

de
r 

In
fr

as
tr

uk
tu

r 
zw

is
ch

en
 H

am
bu

rg
 u

nd
 S

yd
da

nm
ar

k 
/ F

ün
en

, u
m

 W
ac

hs
tu

m
 z

u 
er

m
ög

lic
he

n.
 

• 
H

am
bu

rg
 in

 Z
us

am
m

en
ar

be
it 

ei
nb

ez
ie

he
n.

 

55
 

K
K

R
 

• 
K

on
kr

et
 S

te
llu

ng
 z

u 
Z

ie
le

n 
de

r 
nö

rd
lic

he
n 

In
te

gr
at

io
n 

an
 O

st
- 

un
d 

W
es

tk
üs

te
 in

 S
ac

he
n 

S
tr

aß
en

 –
un

d 
B

ah
nv

er
ke

hr
 

ne
hm

en
.  

• 
Z

ur
ze

it 
w

ird
 a

uf
 d

än
is

ch
er

 S
ei

te
 d

ie
 V

er
bi

nd
un

g 
A

11
 -

 B
5 

en
tla

ng
 d

er
 d

eu
ts

ch
-d

än
is

ch
en

 W
es

tk
üs

te
 u

nt
er

su
ch

t. 
 

• 
V

er
ke

hr
sk

om
m

is
si

on
 u

nt
er

 B
et

ei
lig

un
g 

S
üd

dä
ne

m
ar

ks
.  

• 
S

ch
ne

lle
re

 Z
ug

ve
rb

in
du

ng
en

 a
uf

 d
er

 J
üt

la
nd

ro
ut

e,
 d

ar
un

te
r 

üb
er

 d
as

 D
re

ie
ck

sg
eb

ie
t u

nd
 O

de
ns

e 
na

ch
 K

op
en

ha
ge

n.
 

• 
Jü

tla
nd

ro
ut

e 
un

d 
os

tjü
tlä

nd
is

ch
e 

G
ro

ß
st

ad
tr

eg
io

n 
so

lle
n 

im
 T

E
N

-T
 V

er
ke

hr
sn

et
z 

au
sg

ew
ie

se
n 

w
er

de
n.

 



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 1

9 

N
r.

 
O

rg
an

is
at

io
n 

A
nm

er
ku

ng
en

 

57
 

K
re

is
 N

or
df

rie
sl

an
d 

 
• 

A
us

ba
u 

de
r 

A
23

 u
nd

B
5 

zu
r 

E
rt

üc
ht

ig
un

g 
de

r 
W

es
tk

üs
te

na
ch

se
, i

ns
be

so
nd

er
e 

D
re

is
tr

ei
fig

ke
it 

zw
is

ch
en

 T
ön

ni
ng

 u
nd

 

H
us

um
 u

nd
 O

rt
su

m
ge

hu
ng

 S
tr

uc
ku

m
-B

re
ds

te
dt

.  

• 
A

us
ba

u 
da

rf
 n

ic
ht

 n
ur

 v
on

 v
er

ke
hr

lic
he

r 
B

el
as

tu
ng

 a
bh

än
gi

g 
ge

m
ac

ht
 w

er
de

n,
 s

on
de

r 
so

llt
e 

au
ch

 r
eg

io
na

lw
irt

sc
ha

ft-

lic
he

 B
ed

eu
tu

ng
 a

ls
 H

au
pt

ve
rk

eh
rs

ac
hs

e 
an

 d
er

 W
es

tk
üs

te
 s

ow
ie

 B
ed

eu
tu

ng
 fü

r 
gr

en
zü

be
rs

ch
re

ite
nd

en
 H

an
de

ls
- 

un
d 

W
ar

en
ve

rk
eh

r 
un

d 
T

ou
ris

m
us

 b
er

üc
ks

ic
ht

ig
en

. 

60
 

K
re

is
 O

st
ho

ls
te

in
  

• 
R

eg
io

na
lw

irt
sc

ha
ftl

ic
he

s 
E

nt
w

ic
kl

un
gs

ko
nz

ep
t f

ür
 F

eh
m

ar
nb

el
tr

ou
te

 e
ra

rb
ei

te
n.

 D
ar

an
 w

ür
de

 s
ic

h 
F

eh
m

ar
nb

el
tk

om
i-

te
e 

be
te

ili
ge

n.
  

• 
B

ah
nt

ra
ss

e 
ra

um
ve

rt
rä

gl
ic

h 
an

 B
ed

ür
fn

is
se

n 
de

r 
E

in
w

oh
ne

r 
au

sr
ic

ht
en

. 

• 
B

un
de

sr
eg

ie
ru

ng
 s

ol
lte

 v
er

st
är

kt
 m

ot
iv

ie
rt

 w
er

de
n,

 L
ob

by
ar

be
it 

fü
r 

F
eh

m
ar

nb
el

tq
ue

ru
ng

 z
u 

be
tr

ei
be

n.
 In

 B
rü

ss
el

 is
t 

di
es

e 
ni

ch
t p

rä
se

nt
 g

en
ug

.  

• 
R

eg
io

n 
S

jæ
lla

nd
 u

nd
 K

re
is

 O
st

ho
ls

te
in

 b
et

ei
lig

en
 s

ic
h 

an
 IN

T
E

R
R

E
G

 IV
 C

-P
ro

je
kt

 N
O

S
T

R
A

 (
N

et
w

or
ki

ng
 o

f S
tr

ai
ts

),
 

da
s 

ge
m

ei
ns

am
e 

P
ro

bl
em

e,
 r

eg
io

na
le

 E
nt

w
ic

kl
un

ge
n 

un
d 

O
rg

an
is

at
io

n 
gr

en
zü

be
rs

ch
re

ite
nd

er
 Z

us
am

m
en

ar
be

it 
vo

n 

S
ee

st
ra

ß
en

 b
et

re
ib

t. 

 



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 2

0 

       

A
nm

er
ku

ng
en

 z
um

 S
tr

at
eg

ie
fe

ld
 g

re
nz

üb
er

sc
hr

ei
te

nd
er

 A
rb

ei
ts

m
ar

kt
 u

nd
 S

pr
ac

hk
om

pe
te

nz
 



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 2

1 

  N
r.

 
O

rg
an

is
at

io
n 

A
nm

er
ku

ng
en

 

3 
F

le
ns

bu
rg

, N
or

df
rie

sl
an

d,
 

S
ch

le
sw

ig
-F

le
ns

bu
rg

  

• 
D

eu
ts

ch
-d

än
is

ch
e 

A
rb

ei
ts

m
ar

kt
ko

m
m

is
si

on
 n

ur
 in

 e
ng

er
 A

bs
tim

m
un

g 
m

it 
P

ro
je

kt
 P

on
tif

ex
. 

• 
S

tä
rk

er
e 

U
nt

er
st

üt
zu

ng
 d

es
 R

eg
io

ns
ko

nt
or

s 
be

i d
es

se
n 

B
er

at
un

gs
tä

tig
ke

it.
 

5 
B

M
W

I 
• 

Im
 R

ah
m

en
 d

es
 n

eu
en

 B
er

uf
sq

ua
lif

ik
at

io
ns

fe
st

st
el

lu
ng

sg
es

et
ze

s 
– 

B
Q

F
G

 w
ird

 P
er

so
ne

n 
m

it 
au

sl
än

di
sc

he
n 

B
er

uf
s-

ab
sc

hl
üs

se
n 

ei
n 

R
ec

ht
sa

ns
pr

uc
h 

au
f B

ew
er

tu
ng

 d
er

 im
 A

us
la

nd
 e

rw
or

be
ne

n 
Q

ua
lif

ik
at

io
ne

n 
ei

ng
er

äu
m

t. 

• 
H

öh
er

e 
S

pr
ac

hk
om

pe
te

nz
 d

ur
ch

 N
ut

zu
ng

 d
es

 L
eo

na
rd

o-
da

 V
in

ci
 P

ro
gr

am
m

s 
(F

ör
de

ru
ng

 v
on

 A
us

la
nd

sa
uf

en
th

al
te

n)
. 

• 
G

eg
en

se
iti

ge
 A

ne
rk

en
nu

ng
 b

er
uf

lic
he

r 
A

bs
ch

lü
ss

e 
du

rc
h 

bi
la

te
ra

le
 A

bk
om

m
en

 s
eh

r 
la

ng
w

ie
rig

 u
nd

 e
xt

re
m

 b
ür

ok
ra

-

tis
ch

 u
nd

 d
ur

ch
 d

as
 B

Q
F

G
 ü

be
rf

lü
ss

ig
. 

9 
R

eg
io

n 
H

ov
ed

st
ad

en
 

• 
E

rh
al

t d
er

 A
rb

ei
ts

pl
ät

ze
 n

ac
h 

B
ee

nd
ig

un
g 

de
r 

B
au

ph
as

e 
de

r 
F

eh
m

ar
nb

el
tq

ue
ru

ng
 d

ur
ch

 A
rb

ei
ts

m
ar

kt
ne

tz
w

er
k.

 

10
 

K
ie

lR
eg

io
n 

• 
K

ul
tu

re
lle

r 
A

us
ta

us
ch

 u
nd

 S
pr

ac
hf

ör
de

ru
ng

 in
 g

re
nz

fe
rn

en
 L

an
de

st
ei

le
n 

w
ic

ht
ig

. 

• 
E

be
nf

al
ls

 IN
T

E
R

R
E

G
-P

ro
je

kt
 „

Li
ve

-P
ar

al
le

le
s 

Le
rn

en
 im

 G
re

nz
la

nd
“ 

au
fn

eh
m

en
. 

12
 

G
ræ

en
se

fo
re

ni
ng

en
 

• 
K

om
m

is
si

on
, u

m
 B

ar
rie

re
n 

fü
r 

gr
en

zü
be

rs
ch

re
ite

nd
en

 S
ch

ul
be

su
ch

 u
nd

 A
us

bi
ld

un
g 

zu
 id

en
tif

iz
ie

re
n 

un
d 

lö
se

n.
 

17
 

U
R

S
 

• 
M

ün
dl

ic
he

 u
nd

 s
ch

rif
tli

ch
e 

S
pr

ac
hk

om
pe

te
nz

en
 fö

rd
er

n.
  

• 
A

us
ba

u 
de

r 
ex

is
tie

re
nd

en
 in

te
rn

at
io

na
le

n 
B

ild
un

gs
an

ge
bo

te
 n

ör
dl

ic
h 

un
d 

sü
dl

ic
h 

de
r 

G
re

nz
e,

 s
o 

da
ss

 S
tu

de
nt

en
 a

uf
 

D
eu

ts
ch

 u
nd

 a
uf

 D
än

is
ch

 u
nt

er
ric

ht
et

 w
er

de
n.

  

• 
A

us
w

ei
tu

ng
 d

er
 R

ek
ru

tie
ru

ng
sg

ru
nd

la
ge

 d
er

 U
nt

er
ne

hm
en

 u
m

 m
eh

rs
pr

ac
hi

ge
 K

an
di

da
te

n.
 

• 
P

rio
ris

ie
ru

ng
 d

er
 K

oo
pe

ra
tio

n 
zw

is
ch

en
 U

ni
ve

rs
itä

te
n 

un
d 

F
ac

hh
oc

hs
ch

ul
en

, u
m

 g
re

nz
üb

er
sc

hr
ei

te
nd

 a
rb

ei
te

nd
e 

C
lu

st
er

un
te

rn
eh

m
en

 z
u 

un
te

rs
tü

tz
en

. 

18
 

S
S

F
 

• 
A

us
ba

u 
de

s 
D

än
is

ch
un

te
rr

ic
ht

es
 a

n 
al

le
n 

S
ch

ul
ar

te
n 

im
 n

ör
dl

ic
he

n 
La

nd
es

te
il.

 

• 
M

eh
r 

M
itt

el
 fü

r 
B

er
at

un
g 

du
rc

h 
R

eg
io

ns
ko

nt
or

 S
ø

nd
er

jy
lla

nd
-S

ch
le

sw
ig

. 

• 
M

eh
r 

D
än

is
ch

le
hr

er
. 

• 
D

än
is

ch
 a

ls
 o

bl
ig

at
or

is
ch

es
 F

ac
h.

 

• 
E

ur
op

äi
sc

he
s 

S
pr

ac
he

nz
er

tif
ik

at
 a

uc
h 

fü
r 

P
rü

fu
ng

en
 v

on
 D

än
is

ch
-K

ur
se

n 
an

 V
ol

ks
ho

ch
sc

hu
le

n.
 

• 
K

ür
zu

ng
 b

ei
 d

en
 M

in
de

rh
ei

te
ns

ch
ul

en
 a

uf
he

be
n.

 

• 
S

ta
tt 

A
rb

ei
ts

m
ar

kt
ko

m
m

is
si

on
 p

er
m

an
en

te
 A

rb
ei

ts
gr

up
pe

 z
ur

 B
ar

rie
re

nb
es

ei
tig

un
g.

 

• 
G

re
nz

üb
er

sc
hr

ei
te

nd
e 

S
tu

di
en

gä
ng

e 
an

 U
ni

 F
le

ns
bu

rg
 e

rh
al

te
n.

 



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 2

2 

N
r.

 
O

rg
an

is
at

io
n 

A
nm

er
ku

ng
en

 

• 
K

on
ze

pt
 fü

r 
U

ni
 F

le
ns

bu
rg

 d
ur

ch
 L

an
de

sr
eg

ie
ru

ng
 u

nt
er

st
üt

ze
n.

 

• 
A

kt
eu

re
 b

ei
 g

re
nz

üb
er

sc
hr

ei
te

nd
en

 S
tu

di
en

gä
ng

en
 u

nd
 F

or
sc

hu
ng

 m
eh

r 
un

te
rs

tü
tz

en
. 

• 
La

nd
es

re
gi

er
un

g 
so

ll 
R

eg
io

n 
un

te
rs

tü
tz

en
, I

nf
or

m
at

io
ne

n 
üb

er
 d

ie
 v

er
sc

hi
ed

en
en

 B
er

uf
e 

un
d 

B
ild

un
gs

an
ge

bo
te

 z
u 

sa
m

m
el

n,
 g

gf
. d

ur
ch

 IN
T

E
R

R
E

G
-P

ro
je

kt
. 

• 
A

nl
au

fs
te

lle
 fü

r 
A

ne
rk

en
nu

ng
 v

on
 B

er
uf

sa
bs

ch
lü

ss
en

 e
in

ric
ht

en
, d

af
ür

 m
eh

r 
R

es
so

ur
ce

n 
an

 R
eg

io
na

lk
on

to
r.

  

19
 

Lü
be

ck
 

• 
V

E
T

-Q
ua

lif
ik

at
io

ns
-S

ys
te

m
 a

uf
ne

hm
en

: E
nt

w
ic

kl
un

gs
ge

m
ei

ns
ch

af
t z

w
is

ch
en

 d
än

is
ch

en
 u

nd
 d

eu
ts

ch
en

 B
er

uf
sa

us
-

bi
ld

un
gs

ei
nr

ic
ht

un
ge

n 
un

d 
A

rb
ei

ts
m

ar
kt

ak
te

ur
en

 �
 B

es
ta

nd
sa

uf
na

hm
e,

 E
nt

w
ic

kl
un

g 
un

d 
V

er
w

irk
lic

hu
ng

 g
re

nz
üb

er
-

sc
hr

ei
te

nd
er

 A
kk

re
di

tie
ru

ng
 v

on
 B

er
uf

sq
ua

lif
ik

at
io

ne
n.

 

• 
B

el
t-

S
ci

en
e 

au
fn

eh
m

en
 �

 Z
us

am
m

en
w

ac
hs

en
 d

er
 H

oc
hs

ch
ul

en
 a

ls
 Z

ie
l. 

23
 

D
än

is
ch

e 
R

eg
ie

ru
ng

 
• 

G
em

ei
ns

am
e 

Ü
be

rle
gu

ng
en

, u
m

 P
ra

kt
ik

a 
un

d 
S

tu
di

en
au

st
au

sc
h 

zu
 e

rle
ic

ht
er

n.
 

• 
G

re
nz

üb
er

sc
hr

ei
te

nd
e 

B
ild

un
gs

zu
sa

m
m

en
ar

be
it 

al
s 

ei
ge

ns
tä

nd
ig

es
 S

tr
at

eg
ie

fe
ld

 d
er

 D
än

em
ar

ks
tr

at
eg

ie
 a

uf
ne

hm
en

.  

• 
V

er
ei

nb
ar

un
g 

ei
ne

r 
ge

ge
ns

ei
tig

en
 A

ne
rk

en
nu

ng
 v

on
 B

er
uf

sa
us

bi
ld

un
ge

n 
w

ird
 w

ei
te

rh
in

 u
nt

er
st

üt
zt

, B
itt

e 
da

ra
n 

w
ei

-

te
rz

ua
rb

ei
te

n.
 

• 
V

or
sc

hl
äg

e 
zu

r 
B

es
ei

tig
un

g 
vo

n 
M

ob
ili

tä
ts

hi
nd

er
ni

ss
en

 w
er

de
n 

ko
ns

tr
uk

tiv
 b

eg
le

ite
t. 

• 
G

ut
e 

E
rf

ah
ru

ng
en

 m
it 

T
hö

nn
es

-A
nd

er
se

n-
K

om
m

is
si

on
. 

• 
N

eu
es

 H
oc

hs
ch

ul
ge

se
tz

 s
ol

l v
er

ab
sc

hi
ed

et
 w

er
de

n,
 d

or
t u

. a
. E

rle
ic

ht
er

un
g 

be
i d

er
 F

ör
de

ru
ng

 d
er

 in
te

rn
at

io
na

le
n 

B
ild

un
gs

- 
un

d 
F

or
sc

hu
ng

sa
rb

ei
t. 

• 
P

ro
je

kt
 „

W
is

se
ns

re
gi

on
“ 

so
ll 

un
te

rs
tü

tz
t w

er
de

n,
 P

ro
je

kt
ve

rlä
ng

er
un

g 
w

ird
 b

ef
ür

w
or

te
t. 

• 
G

re
nz

üb
er

sc
hr

ei
te

nd
e 

A
us

bi
ld

un
ge

n/
S

tu
di

en
 w

er
de

n 
po

si
tiv

 g
es

eh
en

. 

• 
S

pr
ac

hk
om

pe
te

nz
en

 s
in

d 
vo

n 
ze

nt
ra

le
r 

B
ed

eu
tu

ng
 fü

r 
de

ut
sc

h-
dä

ni
sc

he
 Z

us
am

m
en

ar
be

it.
 

• 
B

ild
un

gs
- 

un
d 

W
is

se
ns

ch
af

ts
m

in
is

te
r 

ha
be

n 
A

rb
ei

ts
gr

up
pe

 g
eb

ild
et

, d
ie

 z
u 

ei
ne

r 
dä

ni
sc

he
n 

na
tio

na
le

n 
S

tr
at

eg
ie

 fü
r 

F
re

m
ds

pr
ac

he
n 

be
itr

ag
en

 s
ol

l. 
In

 d
ie

se
r 

sp
ie

ge
lt 

si
ch

 d
ie

 z
en

tr
al

e 
P

os
iti

on
 w

id
er

, d
ie

 D
eu

ts
ch

 im
 d

än
is

ch
en

 S
ch

ul
-

sy
st

em
 e

in
ni

m
m

t. 
B

er
ic

ht
 s

ol
l i

m
 J

un
i 2

01
1 

vo
rg

el
eg

t w
er

de
n.

 

• 
In

iti
at

iv
en

 z
um

 D
än

is
ch

un
te

rr
ic

ht
 s

ol
le

n 
un

te
rs

tü
tz

t w
er

de
n,

 u
m

 M
ob

ili
tä

ts
ba

rr
ie

re
n 

au
f d

em
 A

rb
ei

ts
m

ar
kt

 a
bz

ub
au

en
. 

27
 

K
ie

l 
• 

G
eg

en
se

iti
ge

 A
ne

rk
en

nu
ng

 v
on

 S
tu

di
en

ab
sc

hl
üs

se
n.

 

• 
A

us
ta

us
ch

 v
on

 w
is

se
ns

ch
af

tli
ch

em
 P

er
so

na
l u

nd
 S

tu
di

er
en

de
n.

 

29
 

B
M

A
S

 
• 

U
nt

er
st

üt
zu

ng
 d

es
 A

us
ba

us
 d

er
 Z

us
am

m
en

ar
be

it 
m

it 
D

än
em

ar
k 

im
 B

er
ei

ch
 B

es
ch

äf
tig

un
gs

- 
un

d 
S

oz
ia

lp
ol

iti
k.

 

• 
Z

us
am

m
en

ar
be

it 
zw

is
ch

en
 d

eu
ts

ch
en

 u
nd

 d
än

is
ch

en
 B

eh
ör

de
n 

fu
nk

tio
ni

er
t w

ei
tg

eh
en

d 
re

ib
un

gs
lo

s.
 



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 2

3 

N
r.

 
O

rg
an

is
at

io
n 

A
nm

er
ku

ng
en

 

• 
K

ei
n 

B
ed

ar
f a

n 
ne

ue
r 

T
hö

nn
es

-A
nd

er
se

n-
K

om
m

is
si

on
, d

a 
P

ro
bl

em
e 

au
s 

al
te

m
 B

er
ic

ht
 g

el
ös

t w
or

de
n 

si
nd

. 

• 
B

ei
 S

tr
ei

tfr
ag

en
 k

an
n 

K
oo

pe
ra

tio
ns

ne
tz

w
er

k 
„G

re
nz

ne
tz

“ 
ei

ng
es

ch
al

te
t w

er
de

n,
 d

as
 s

ic
h 

E
in

ze
lfr

ag
en

 a
nn

im
m

t. 
D

ie
-

se
m

 g
eh

ör
t a

uc
h 

R
eg

io
n 

S
ø

nd
er

jy
lla

nd
-S

ch
le

sw
ig

 a
n.

 

• 
B

M
A

S
 z

ur
 d

ire
kt

en
 K

lä
ru

ng
 v

on
 E

in
ze

lfr
ag

en
 b

er
ei

t. 

30
 

H
an

dw
er

ks
ka

m
m

er
  

Lü
be

ck
 

• 
R

ol
le

 d
er

 3
0.

00
0 

H
an

dw
er

ks
be

tr
ie

be
 in

 S
ch

le
sw

ig
-H

ol
st

ei
n 

m
eh

r 
in

 S
tr

at
eg

ie
 b

es
ch

re
ib

en
. 

• 
S

ch
le

sw
ig

-H
ol

st
ei

ni
sc

he
 B

et
rie

be
 s

in
d 

A
uf

tr
ag

ne
hm

er
 fü

r 
dä

ni
sc

he
 K

un
de

n,
 d

ie
s 

is
t e

in
 b

ed
eu

ts
am

er
 A

uf
tr

ag
sm

ar
kt

 

fü
r 

sc
hl

es
w

ig
-h

ol
st

ei
ni

sc
he

 H
an

dw
er

ks
be

tr
ie

be
. 

• 
H

an
dw

er
ks

ka
m

m
er

n 
Lü

be
ck

 u
nd

 F
le

ns
bu

rg
 u

nt
er

st
üt

ze
n 

ge
m

ei
ns

am
 m

it 
W

T
S

H
 s

ei
t 2

00
7 

H
an

dw
er

ks
be

tr
ie

be
 d

ur
ch

 

ei
ne

 A
uß

en
w

irt
sc

ha
fts

be
ra

te
rin

, d
ie

se
 h

at
 2

01
0 

al
le

in
 b

ei
 H

an
dw

er
ks

ka
m

m
er

 L
üb

ec
k 

21
9 

H
an

dw
er

ks
be

tr
ie

be
 b

er
a-

te
n,

 in
sb

es
on

de
re

 ü
be

r 
A

uf
tr

ag
sa

bw
ic

kl
un

g 
in

 D
än

em
ar

k 
ge

fo
lg

t v
on

 M
ar

kt
er

sc
hl

ie
ß

un
g.

  

• 
D

ie
 H

an
dw

er
ks

ka
m

m
er

n 
bi

et
en

 in
 Z

us
am

m
en

ar
be

it 
m

it 
N

or
dk

ol
le

g 
R

en
ds

bu
rg

 r
eg

el
m

äß
ig

 S
pr

ac
hk

ur
se

 fü
r 

H
an

d-

w
er

ke
r 

an
. 

• 
B

ed
eu

tu
ng

 v
on

 D
än

em
ar

k 
al

s 
M

ar
kt

 fü
r 

sc
hl

es
w

ig
-h

ol
st

ei
ni

sc
he

 B
et

rie
be

 w
ird

 s
ic

h 
du

rc
h 

F
eh

m
ar

nb
el

tq
ue

ru
ng

 w
ei

te
r 

er
hö

he
n.

 D
ah

er
 w

ird
 ü

be
r 

B
au

ph
as

e 
un

d 
S

ta
nd

 d
er

 P
la

nu
ng

en
 b

er
ic

ht
et

 in
 A

rb
ei

ts
gr

up
pe

 m
it 

dä
ni

sc
he

r 
B

au
w

irt
-

sc
ha

ft 
„B

yg
g 

ov
er

 B
el

t“
 

• 
S

tr
at

eg
ie

fe
ld

 u
m

be
ne

nn
en

 in
s 

„G
re

nz
üb

er
sc

hr
ei

te
nd

er
 A

rb
ei

ts
- 

un
d 

A
uf

tr
ag

sm
ar

kt
 s

ow
ie

 S
pr

ac
hk

om
pe

te
nz

“.
 

• 
G

ep
la

nt
es

 B
er

uf
sq

ua
lif

iz
ie

ru
ng

sf
es

ts
te

llu
ng

sg
es

et
zt

 w
ird

 E
nd

e 
20

11
, A

nf
an

g 
20

12
 in

 K
ra

ft 
tr

et
en

 u
nd

 e
rla

ub
t F

es
t-

st
el

lu
ng

, d
as

s 
dä

ni
sc

he
 B

er
uf

sa
bs

ch
lü

ss
e 

de
ut

sc
he

n 
A

bs
ch

lü
ss

en
 g

le
ic

hw
er

tig
 s

in
d,

 h
ie

rf
ür

 is
t e

in
 in

di
vi

du
el

le
s 

P
rü

f-

ve
rf

ah
re

n 
no

tw
en

di
g.

 

• 
„A

ut
om

at
is

ch
e“

 A
ne

rk
en

nu
ng

 v
on

 B
er

uf
sa

bs
ch

lü
ss

en
 u

nd
 fü

r 
al

lg
em

ei
ne

 V
er

gl
ei

ch
ba

rk
ei

t d
er

 d
ua

le
n 

be
ru

fli
ch

en
 

A
bs

ch
lü

ss
e 

in
 D

eu
ts

ch
la

nd
 u

nd
 D

än
em

ar
k 

ge
ht

 d
ar

üb
er

 h
in

au
s 

un
d 

w
ird

 u
nt

er
st

üt
zt

. 

• 
E

s 
so

llt
e 

ei
ne

 E
nt

w
ic

kl
un

gs
- 

un
d 

A
np

as
su

ng
sp

ha
se

 u
nt

er
 B

et
ei

lig
un

g 
de

r 
P

ar
tn

er
 d

er
 b

er
uf

lic
he

n 
B

ild
un

g 
in

 b
ei

de
n 

S
ta

at
en

 fo
lg

en
. E

in
 e

rs
te

r 
A

ns
at

z 
is

t d
as

 P
ro

je
kt

 V
E

T
 Q

ua
lif

ic
at

io
n 

S
ys

te
m

 –
 Z

w
ei

 L
än

de
r 

ei
ne

 A
us

bi
ld

un
g 

de
r 

H
an

dw
er

ks
ka

m
m

er
 L

üb
ec

k,
 IH

K
 L

üb
ec

k,
 A

ge
nt

ur
 fü

r 
A

rb
ei

t L
üb

ec
k 

un
d 

dä
ni

sc
he

r 
B

ild
un

gs
ei

nr
ic

ht
un

g 
C

E
LF

. 

32
 

B
D

N
 

• 
V

er
be

ss
er

un
g 

be
i d

er
 Ü

be
rs

et
zu

ng
 v

on
 D

ok
um

en
te

n,
 F

or
m

ul
ar

en
 u

nd
 In

te
rn

et
se

ite
n 

fü
r 

A
us

ba
u 

de
s 

gr
en

zü
be

r-

sc
hr

ei
te

nd
en

 A
rb

ei
ts

m
ar

kt
es

 w
ic

ht
ig

. 

• 
G

re
nz

pe
nd

le
rb

er
at

un
g 

vo
n 

In
fo

ce
nt

er
 G

re
nz

e 
so

llt
e 

er
ha

lte
n 

un
d 

de
r 

N
ac

hf
ra

ge
 a

ng
ep

as
st

 w
er

de
n.

 

• 
D

eu
ts

ch
-d

än
is

ch
e 

A
rb

ei
ts

m
ar

kt
ko

m
m

is
si

on
 w

ird
 u

nt
er

st
üt

zt
. 



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 2

4 

N
r.

 
O

rg
an

is
at

io
n 

A
nm

er
ku

ng
en

 

• 
U

nt
er

ric
ht

 in
 S

pr
ac

he
 d

es
 N

ac
hb

ar
la

nd
es

 s
ol

lte
 g

es
tä

rk
t w

er
de

n,
 in

sb
. i

n 
de

r 
G

ru
nd

- 
un

d 
M

itt
el

st
uf

e,
 in

 D
än

em
ar

k 

so
llt

e 
m

it 
D

eu
ts

ch
un

te
rr

ic
ht

 in
 d

er
 5

. s
ta

tt 
de

r 
7.

 K
la

ss
e 

be
go

nn
en

 w
er

de
n.

 

• 
F

or
ts

et
zu

ng
 u

nd
 In

te
ns

iv
ie

ru
ng

 d
er

 g
re

nz
üb

er
sc

hr
ei

te
nd

en
 M

ed
ie

nk
oo

pe
ra

tio
n 

in
sb

. d
es

 P
ro

je
kt

s 
„U

nt
er

 N
ac

hb
ar

n“
. 

• 
A

us
bi

ld
un

g 
al

s 
ei

ge
ns

tä
nd

ig
es

 S
tr

at
eg

ie
fe

ld
 a

uf
ne

hm
en

. 

33
 

H
an

dw
er

ks
ka

m
m

er
 

F
le

ns
bu

rg
  

• 
W

ac
hs

en
de

r 
F

ac
hk

rä
fte

m
an

ge
l i

ns
b.

 im
 lä

nd
lic

he
n 

B
er

ei
ch

 in
 S

ch
le

sw
ig

-H
ol

st
ei

n 
un

d 
D

än
em

ar
k.

 V
er

hi
nd

er
un

g 
de

r 

A
bw

an
de

ru
ng

 n
ac

h 
D

än
em

ar
k 

un
d 

K
oo

pe
ra

tio
n 

m
it 

dä
ni

sc
he

n 
K

om
m

un
en

 z
ur

 E
nt

w
ic

kl
un

g 
ei

ne
r 

ge
m

ei
ns

am
en

 S
tr

a-

te
gi

e 
de

r 
lä

nd
lic

he
n 

R
äu

m
e 

zu
r 

V
er

hi
nd

er
un

g 
de

r 
A

bw
an

de
ru

ng
 v

on
 F

ac
hk

rä
fte

n 
in

 d
ie

 G
ro

ß
st

äd
te

. D
az

u 
kö

nn
te

 

u.
 a

. d
er

 C
ar

ee
r 

S
er

vi
ce

 d
er

 U
ni

 F
le

ns
bu

rg
 g

es
tä

rk
t w

er
de

n.
 

• 
B

er
uf

sa
bs

ch
lü

ss
e 

w
er

de
n 

in
 P

ra
xi

s 
w

ei
tg

eh
en

d 
an

er
ka

nn
t, 

ab
er

 fö
rm

lic
he

 A
ne

rk
en

nu
ng

 w
ird

 b
eg

rü
ß

t. 
 

• 
S

ch
w

ie
rig

ke
ite

n 
w

er
de

n 
nu

r 
du

rc
h 

fo
rm

al
e 

A
ne

rk
en

nu
ng

 n
ic

ht
 b

eh
ob

en
. S

ch
w

ie
ri

gk
ei

te
n 

be
st

eh
en

 im
m

er
 d

an
n,

 

w
en

n 
fü

r 
ei

nz
el

ne
 T

ät
ig

ke
ite

n 
Z

us
at

zq
ua

lif
ik

at
io

ne
n 

ve
rla

ng
t w

er
de

n,
 d

ie
 im

 a
nd

er
en

 L
an

d 
be

re
its

 in
 d

er
 A

us
bi

ld
un

g 

en
th

al
te

n 
si

nd
, a

ls
 s

ol
ch

e 
je

do
ch

 n
ic

ht
 a

ne
rk

an
nt

 w
er

de
n.

 D
af

ür
 s

ol
lte

 z
en

tr
al

e 
B

er
at

un
gs

ko
m

pe
te

nz
 a

uf
ge

ba
ut

 w
er

-

de
n.

 Im
 e

rs
te

n 
S

ch
rit

t w
är

e 
B

en
en

nu
ng

 e
in

er
 d

ez
en

tr
al

en
 B

er
at

un
gs

st
el

le
 h

ilf
re

ic
h.

 

• 
N

eu
e 

A
rb

ei
ts

m
ar

kt
ko

m
m

is
si

on
 w

ird
 n

ic
ht

 u
nt

er
st

üt
zt

, d
a 

st
at

t d
es

se
n 

P
ro

je
kt

 P
on

tif
ex

 u
nd

 d
ie

 A
rb

ei
t d

es
 R

eg
io

ns
ko

n-

to
rs

 S
ø

nd
er

jy
lla

nd
-S

ch
le

sw
ig

 b
es

se
r 

au
fg

ew
er

te
t u

nd
 a

us
ge

w
ei

te
t w

er
de

n 
so

llt
en

. 

• 
G

rö
ß

te
 B

ar
rie

re
 fü

r 
gr

en
zü

be
rs

ch
re

ite
nd

en
 A

rb
ei

ts
m

ar
kt

 s
in

d 
E

ng
pä

ss
e 

be
i s

pr
ac

hl
ic

he
r 

un
d 

ku
ltu

re
lle

r 
K

om
pe

te
nz

.  

• 
A

us
w

ei
tu

ng
 v

on
 S

pr
ac

hk
ur

se
n 

w
ic

ht
ig

 a
be

r 
ni

ch
t a

us
re

ic
he

nd
. D

än
is

ch
e 

S
pr

ac
he

 s
ol

lte
 b

es
se

r 
in

 s
ch

ul
is

ch
er

 B
ild

un
g 

ve
ra

nk
er

t w
er

de
n.

 D
af

ür
 k

on
kr

et
e 

Z
ie

ls
et

zu
ng

en
 z

um
 A

us
ba

u 
de

s 
D

än
is

ch
-U

nt
er

ric
ht

s 
an

 ö
ffe

nt
lic

he
n 

un
d 

B
er

uf
s-

sc
hu

le
n 

in
 S

tr
at

eg
ie

 a
uf

ne
hm

en
 u

nd
 b

es
se

re
 B

ew
er

bu
ng

 d
es

 S
pr

ac
ha

ng
eb

ot
s 

an
 S

ch
ul

en
 u

nd
 b

ei
 E

lte
rn

. 

• 
K

ür
zu

ng
en

 b
ei

 M
in

de
rh

ei
te

ns
ch

ul
en

 u
nd

 g
re

nz
üb

er
sc

hr
ei

te
nd

en
 S

tu
di

en
gä

ng
en

 a
n 

U
ni

 F
le

ns
bu

rg
 ü

be
rd

en
ke

n.
 

34
 

V
E

G
 

• 
D

ur
ch

 In
fo

ce
nt

er
 G

re
nz

e 
kö

nn
en

 In
fo

rm
at

io
ns

lü
ck

en
 fü

r 
G

re
nz

pe
nd

le
r 

re
ch

tz
ei

tig
 g

es
ch

lo
ss

en
 u

nd
 B

ar
rie

re
n 

au
s 

de
m

 W
eg

 g
er

äu
m

t w
er

de
n.

 

• 
W

ei
te

rh
in

 B
ar

rie
re

n 
un

d 
In

fo
rm

at
io

ns
de

fiz
ite

 in
 d

en
 B

er
ei

ch
en

 S
te

ue
rn

 u
nd

 s
oz

ia
le

 O
rd

nu
ng

en
.  

• 
A

rb
ei

ts
m

ar
kt

ko
m

m
is

si
on

 w
ird

 s
eh

r 
be

gr
üß

t. 
 

• 
V

E
G

 is
t b

er
ei

t, 
ko

nk
re

te
 P

ro
bl

em
e 

fü
r 

G
re

nz
pe

nd
le

r 
au

fz
uz

ei
ge

n.
 

• 
B

es
on

de
rs

 w
ic

ht
ig

: I
nf

or
m

at
io

ns
- 

un
d 

K
om

m
un

ik
at

io
ns

pr
ob

le
m

e 
im

 S
te

ue
rb

er
ei

ch
. G

ru
nd

sä
tz

lic
he

 F
ra

ge
n 

du
rc

h 

D
op

pe
lb

es
te

ue
ru

ng
sa

bk
om

m
en

 z
w

is
ch

en
 D

eu
ts

ch
la

nd
 u

nd
 D

än
em

ar
k 

w
ei

tg
eh

en
d 

ge
re

ge
lt,

 a
be

r 
S

te
ue

rv
er

an
la

-

gu
ng

ss
ys

te
m

e 
un

te
rs

ch
ei

de
n 

si
ch

 e
rh

eb
lic

h 
vo

ne
in

an
de

r.
 B

ei
sp

ie
l: 

N
ac

hv
er

st
eu

er
un

g 
de

ut
sc

he
r 

R
en

te
n 

in
 D

än
e-



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 2

5 

N
r.

 
O

rg
an

is
at

io
n 

A
nm

er
ku

ng
en

 

m
ar

k 
du

rc
h 

F
in

an
za

m
t N

eu
-B

ra
nd

en
bu

rg
. 

• 
F

or
de

ru
ng

: B
es

se
re

 Z
us

am
m

en
ar

be
it 

de
r 

F
in

an
zä

m
te

r 
in

 D
eu

ts
ch

en
 (

in
sb

. F
le

ns
bu

rg
 u

nd
 L

ec
k)

 u
nd

 S
K

A
T

 in
 D

än
e-

m
ar

k 
(in

sb
. S

K
A

T
 T

ø
nd

er
).

  

• 
G

ez
ie

lte
 B

er
at

un
g 

w
ird

 in
 D

eu
ts

ch
la

nd
 d

ur
ch

 g
el

te
nd

es
 S

te
ue

rb
er

at
un

gs
ge

se
tz

 b
eh

in
de

rt
.  

• 
B

ei
 S

K
A

T
 T

ø
nd

er
 fe

hl
t P

er
so

na
l. 

• 
S

te
ue

rv
er

w
al

tu
ng

 in
 D

än
em

ar
k 

nu
r 

di
gi

ta
l m

ög
lic

h,
 p

er
sö

nl
ic

he
 B

er
at

un
g 

w
ird

 2
01

3 
ei

ng
es

te
llt

.  

• 
A

ng
eb

ot
 in

 F
le

ns
bu

rg
 u

nd
 L

ec
k 

fü
r 

G
re

nz
pe

nd
le

r 
zu

 w
en

ig
 b

ek
an

nt
. I

nf
or

m
at

io
ne

n 
st

eh
en

, w
ie

 fü
r 

D
än

en
 g

ew
oh

nt
, 

ni
ch

t i
m

 In
te

rn
et

 z
ur

 V
er

fü
gu

ng
.  

• 
B

er
ei

ts
te

llu
ng

 v
on

 z
w

ei
sp

ra
ch

ig
en

 F
or

m
ul

ar
en

 u
nd

 In
fo

rm
at

io
ne

n 
zu

r 
B

es
te

ue
ru

ng
. 

• 
B

er
at

un
gs

ze
nt

ru
m

 fü
r 

S
te

ue
rf

ra
ge

n 
an

 d
eu

ts
ch

-d
än

is
ch

er
 G

re
nz

e,
 M

od
el

le
 g

ib
t e

s 
in

 a
nd

er
en

 B
un

de
sl

än
de

rn
. 

• 
B

es
se

re
 In

fo
rm

at
io

n 
un

d 
B

er
at

un
g 

in
sb

. b
ei

 U
m

se
tz

un
g 

de
r 

ne
ue

n 
E

U
-V

er
or

dn
un

g 
88

3-
04

 (
K

oo
rd

in
ie

ru
ng

 d
er

 s
oz

ia
-

le
n 

O
rd

nu
ng

en
) 

no
tw

en
di

g.
 

36
 

F
ac

hh
oc

hs
ch

ul
e 

F
le

ns
-

bu
rg

  

• 
F

ür
 g

re
nz

üb
er

sc
hr

ei
te

nd
e 

P
ro

je
kt

e 
si

nd
 S

pr
ac

hk
en

nt
ni

ss
e 

er
fo

rd
er

lic
h.

 

• 
Z

w
ei

sp
ra

ch
ig

en
 C

oa
ch

 fü
r 

er
st

e 
P

ro
je

kt
ph

as
e 

fö
rd

er
n,

 d
er

 b
ei

 S
pr

ac
hs

ch
w

ie
rig

ke
ite

n 
ab

er
 a

uc
h 

be
i M

is
sv

er
st

än
dn

is
-

se
n 

au
fg

ru
nd

 d
er

 u
nt

er
sc

hi
ed

lic
he

n 
A

rb
ei

ts
st

ile
 h

el
fe

n 
ka

nn
. 

37
 

La
nd

es
ve

rb
an

d 
de

r 

V
ol

ks
ho

ch
sc

hu
le

n 

• 
S

pr
ac

hf
ör

de
ru

ng
 s

ol
l i

m
 G

re
nz

la
nd

 in
 Z

us
am

m
en

ar
be

it 
m

it 
B

D
N

 in
te

ns
iv

ie
rt

 w
er

de
n.

 D
af

ür
 s

ol
le

n 
ge

m
ei

ns
am

e 
Id

ee
n 

en
tw

ic
ke

lt 
w

er
de

n.
 

• 
IS

R
A

M
 (

IN
T

E
R

R
E

G
 II

I A
):

 In
te

rn
et

ba
si

er
te

s 
U

nt
er

ric
ht

sp
ro

gr
am

m
 fü

r 
D

än
is

ch
 u

nd
 D

eu
ts

ch
 m

it 
in

te
ra

kt
iv

en
 U

nt
er

-

ric
ht

sm
at

er
ia

l. 
 

• 
A

us
ba

u 
M

ög
lic

hk
ei

te
n 

de
s 

S
pr

ac
he

rw
er

bs
 d

ur
ch

 m
eh

r 
D

än
is

ch
-U

nt
er

ric
ht

 a
n 

S
ch

ul
en

, w
en

n 
ni

ch
t g

ar
 a

ls
 P

fli
ch

t. 

• 
M

ög
lic

hk
ei

t d
er

 Z
er

tif
iz

ie
ru

ng
 n

ac
h 

E
ur

op
äi

sc
he

n 
Q

ua
lif

ik
at

io
ns

ra
hm

en
. B

is
he

r 
ni

ch
t m

ög
lic

h,
 d

a 
in

 D
än

em
ar

k 
Z

er
tif

i-

ka
te

 g
er

in
ge

re
 W

er
tig

ke
it 

ha
be

n 
un

d 
A

bs
ch

lu
ss

za
hl

en
 im

 d
eu

ts
ch

en
 V

er
gl

ei
ch

 n
ic

ht
 h

oc
h 

ge
nu

g 
si

nd
, s

o 
da

ss
 s

ic
h 

fü
r 

pr
iv

at
e 

A
nb

ie
te

r 
E

nt
w

ic
ke

ln
 v

on
 P

rü
fu

ng
sf

or
m

at
en

 u
nd

 V
or

ha
lte

n 
vo

n 
Z

er
tif

ik
at

en
 n

ic
ht

 lo
hn

t. 
 

• 
A

n 
U

ni
 F

le
ns

bu
rg

 li
eg

en
 b

er
ei

ts
 a

us
ge

fe
rt

ig
te

 U
nt

er
la

ge
n 

zu
 e

in
er

 D
än

is
ch

-P
rü

fu
ng

 im
 R

ah
m

en
 e

in
er

 M
as

te
ra

rb
ei

t 

vo
r.

 D
ie

se
 V

or
ar

be
ite

n 
so

llt
en

 fü
r 

E
in

fü
hr

un
g 

vo
n 

S
pr

ac
hz

er
tif

ik
at

en
 g

en
ut

zt
 w

er
de

n,
 z

. B
. i

n 
ge

m
ei

ns
am

er
 A

kt
io

n 

vo
n 

M
W

V
, L

an
de

sv
er

ba
nd

 V
ol

ks
ho

ch
sc

hu
le

n,
 d

än
is

ch
em

 B
ild

un
gs

m
in

is
te

riu
m

.  

• 
M

eh
r 

S
pr

ac
he

rw
er

b 
=

 D
ur

ch
lä

ss
ig

ke
it 

de
r 

S
pr

ac
hg

re
nz

en
 u

nd
 A

us
ta

us
ch

 v
on

 A
rb

ei
ts

kr
äf

te
n 

un
d 

A
uf

tr
äg

en
 u

nd
 P

ro
-

fil
st

är
ku

ng
 d

er
 s

ch
le

sw
ig

-h
ol

st
ei

ni
sc

he
n 

S
ch

ul
en

. 



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 2

6 

N
r.

 
O

rg
an

is
at

io
n 

A
nm

er
ku

ng
en

 

38
 

S
S

W
 

• 
A

us
ba

u 
de

s 
D

än
is

ch
un

te
rr

ic
ht

s 
an

 ö
ffe

nt
lic

he
n 

S
ch

ul
en

 u
nd

 B
er

uf
ss

ch
ul

en
 im

 n
ör

dl
ic

he
n 

La
nd

es
te

il.
 

• 
M

eh
r 

G
el

d 
fü

r 
R

eg
io

ns
ko

nt
or

 S
ø

nd
er

jy
lla

nd
-S

ch
le

sw
ig

, u
m

 B
er

at
un

gs
- 

un
d 

In
fo

rm
at

io
ns

be
da

rf
 fü

r 
ve

rs
ch

ie
de

ne
 

S
te

ue
r-

 u
nd

 S
oz

ia
ls

ys
te

m
e 

zu
 s

ic
he

rn
. 

• 
A

us
ba

u 
de

s 
S

pr
ac

he
rw

er
bs

 in
 S

tr
at

eg
ie

 k
on

kr
et

is
ie

re
n.

  

• 
M

eh
r 

D
än

is
ch

le
hr

kr
äf

te
 a

n 
de

n 
S

ch
ul

en
. 

• 
D

än
is

ch
 a

ls
 o

bl
ig

at
or

is
ch

es
 F

ac
h 

. 

• 
A

us
bi

ld
un

g 
vo

n 
au

sr
ei

ch
en

d 
D

än
is

ch
-L

eh
rk

rä
fte

n.
 

• 
E

ur
op

äi
sc

he
s 

S
pr

ac
he

nz
er

tif
ik

at
 a

uc
h 

fü
r 

D
än

is
ch

pr
üf

un
ge

n 
an

 V
ol

ks
ho

ch
sc

hu
le

n.
 

• 
D

än
is

ch
er

 S
ch

ul
ve

re
in

 b
en

öt
ig

t 1
00

 %
 Z

us
ch

us
s 

pr
o 

S
ch

ül
er

, u
m

 D
än

is
ch

-U
nt

er
ric

ht
sa

ng
eb

ot
 fü

r 
dä

ni
sc

he
 M

in
de

r-

he
it 

vo
ll 

au
fr

ec
ht

 e
rh

al
te

n 
zu

 k
ön

ne
n.

 

• 
A

rb
ei

ts
m

ar
kt

ko
m

m
is

si
on

 w
ird

 b
eg

rü
ß

t, 
be

ss
er

 w
är

e 
pe

rm
an

en
te

 A
rb

ei
ts

gr
up

pe
, d

ie
 B

ar
rie

re
n 

im
 S

oz
ia

l- 
un

d 
S

te
ue

r-

re
ch

t k
on

tin
ui

er
lic

h 
m

in
im

ie
rt

. 

• 
G

re
nz

üb
er

sc
hr

ei
te

nd
en

 S
tu

di
en

gä
ng

e 
an

 U
ni

 F
le

ns
bu

rg
 u

nd
 S

yd
da

ns
k 

U
ni

ve
rs

ite
t e

rh
al

te
n 

un
d 

au
sb

au
en

. A
kt

eu
re

 

vo
r 

O
rt

 b
ei

 R
ea

lis
ie

ru
ng

 g
em

ei
ns

am
er

 S
tu

di
en

gä
ng

e,
 Q

ua
lif

iz
ie

ru
ng

 w
is

se
ns

ch
af

tli
ch

en
 N

ac
hw

uc
hs

es
, F

or
sc

hu
ng

s-

vo
rh

ab
en

 u
nd

 H
oc

hs
ch

ul
pr

of
ili

er
un

g 
an

ge
m

es
se

n 
un

te
rs

tü
tz

te
n.

 

• 
G

eg
en

se
iti

ge
 A

ne
rk

en
nu

ng
 v

on
 B

er
uf

sa
bs

ch
lü

ss
en

 w
ei

te
rh

in
 v

or
an

tr
ei

be
n,

 in
sb

. d
ur

ch
 S

am
m

lu
ng

 v
on

 In
fo

s 
üb

er
 

ve
rs

ch
ie

de
ne

 B
er

uf
e 

un
d 

B
ild

un
gs

an
ge

bo
te

 im
 G

re
nz

la
nd

 z
. B

. d
ur

ch
 IN

T
E

R
R

E
G

-P
ro

je
kt

. 

• 
A

nl
au

fs
te

lle
 fü

r 
A

rb
ei

tn
eh

m
er

 fü
r 

A
ne

rk
en

nu
ng

 v
on

 B
er

uf
sa

bs
ch

lü
ss

en
, d

af
ür

 m
eh

r 
M

itt
el

 fü
r 

R
eg

io
ns

ko
nt

or
. 

40
 

K
re

is
 P

in
ne

be
rg

 
• 

E
rh

öh
un

g 
de

r 
S

pr
ac

hk
om

pe
te

nz
 g

ee
ig

ne
t, 

um
 V

öl
ke

rv
er

st
än

di
gu

ng
 z

u 
er

re
ic

he
n.

  

41
 

B
er

uf
lic

he
 S

ch
ul

en
 d

es
 

K
re

is
es

 N
or

df
rie

sl
an

d 
 

• 
G

eg
en

se
iti

ge
 A

ne
rk

en
nu

ng
 v

on
 d

eu
ts

ch
en

 u
nd

 d
än

is
ch

en
 B

er
uf

sa
bs

ch
lü

ss
en

 

o
 

G
eg

en
se

iti
ge

 A
ne

rk
en

nu
ng

 u
na

bd
in

gb
ar

. 

o
 

B
ila

te
ra

le
 A

ne
rk

en
nu

ng
 la

ng
w

ie
rig

er
 P

ro
ze

ss
. 

o
 

E
ur

op
äi

sc
he

r 
Q

ua
lif

ik
at

io
ns

ra
hm

en
 (

E
Q

R
) 

ve
rp

fli
ch

te
t E

U
-S

ta
at

en
 ih

re
rs

ei
ts

 n
at

io
na

le
 Q

ua
lif

ik
at

io
ns

ra
hm

en
 

(N
Q

R
) 

zu
 e

nt
w

ic
ke

ln
. 

o
 

D
ie

 n
at

io
na

le
n 

B
er

uf
sa

us
bi

ld
un

ge
n 

so
lle

n 
de

n 
ve

rs
ch

ie
de

ne
n 

N
iv

ea
us

tu
fe

n 
de

s 
E

Q
R

 z
ug

eo
rd

ne
t w

er
de

n.
 

B
ei

 G
le

ic
hw

er
tig

ke
its

fe
st

st
el

lu
ng

 w
er

de
n 

di
e 

er
w

or
be

ne
n 

Q
ua

lif
ik

at
io

ne
n 

K
no

w
le

de
, s

ki
lls

, c
om

pe
te

nc
es

 

zu
gr

un
de

 g
el

eg
t. 

S
o 

w
ird

 e
in

e 
G

le
ic

hs
ch

al
tu

ng
 v

on
 B

er
uf

sa
us

bi
ld

un
ge

n 
en

tb
eh

rli
ch

 u
nd

 is
t u

na
bh

än
gi

g 
vo

m
 

je
w

ei
lig

en
 B

er
uf

sb
ild

un
gs

sy
st

em
. M

W
V

 is
t z

us
tä

nd
ig

 fü
r 

Q
ua

lif
ik

at
io

ns
ra

hm
en

 a
uf

 d
eu

ts
ch

er
 S

ei
te

.  



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 2

7 

N
r.

 
O

rg
an

is
at

io
n 

A
nm

er
ku

ng
en

 

o
 

B
ei

 V
er

fa
hr

en
 m

ög
lic

hs
t d

än
is

ch
e 

B
er

uf
sa

us
bi

ld
un

ge
n 

ei
nb

ez
ie

he
n.

  

o
 

G
es

et
z 

zu
r 

V
er

be
ss

er
un

g 
de

r 
A

ne
rk

en
nu

ng
 v

on
 im

 A
us

la
nd

 e
rw

or
be

ne
r 

B
er

uf
sq

ua
lif

ik
at

io
ne

n 
�

 G
es

et
ze

nt
-

w
ur

f l
ie

gt
 v

or
. H

an
dw

er
ks

or
dn

un
g 

so
llt

e 
da

nn
 e

nt
sp

re
ch

en
d 

an
ge

pa
ss

t w
er

de
n.

  

• 
V

er
m

itt
lu

ng
 g

em
ei

ns
am

er
 S

pr
ac

hk
om

pe
te

nz
 in

sb
es

on
de

re
 V

er
m

itt
lu

ng
 v

on
 D

än
is

ch
ke

nn
tn

is
se

n 
au

f d
eu

ts
ch

er
 S

ei
te

 

o
 

G
em

ei
ns

am
er

 A
rb

ei
ts

m
ar

kt
 m

ac
ht

 V
er

m
itt

lu
ng

 d
än

is
ch

er
 S

pr
ac

hk
en

nt
ni

ss
e 

un
ab

di
ng

ba
r.

 

o
 

A
us

 a
bn

eh
m

en
de

r 
Z

ah
l d

er
 D

än
is

ch
le

rn
en

de
n 

ka
nn

 n
ic

ht
 a

uf
 g

er
in

ge
r 

ge
w

or
de

ne
s 

In
te

re
ss

e 
am

 D
än

is
ch

un
-

te
rr

ic
ht

 g
es

ch
lo

ss
en

 w
er

de
n.

 G
ro

ß
er

 N
ac

hf
ra

ge
 s

te
ht

 z
u 

ge
rin

ge
s 

U
nt

er
ric

ht
sa

ng
eb

ot
 g

eg
en

üb
er

. I
nt

er
es

se
 

Ju
ge

nd
lic

he
r 

am
 D

än
is

ch
un

te
rr

ic
ht

 u
nv

er
än

de
rt

 h
oc

h.
 

o
 

B
em

üh
en

 d
er

 B
er

uf
ss

ch
ul

en
 D

än
is

ch
un

te
rr

ic
ht

 a
us

zu
w

ei
te

n 
is

t a
n 

fe
hl

en
de

n 
D

än
is

ch
le

hr
kr

äf
te

n 
ge

sc
he

ite
rt

. 

V
or

sc
hl

äg
e.

 

o
 

D
än

is
ch

le
hr

kr
äf

te
 fü

r 
de

n 
B

er
uf

ss
ch

ul
be

re
ic

h 
in

 V
er

bi
nd

un
g 

m
it 

de
r 

B
er

uf
ss

ch
ul

le
hr

er
au

sb
ild

un
g 

au
sz

ub
il-

de
n,

 a
n 

U
ni

ve
rs

itä
te

n 
ge

sc
he

ite
rt

.  

o
 

Le
hr

er
 fü

r 
H

öh
er

es
 L

eh
ra

m
t a

n 
B

er
uf

sb
ild

en
de

n 
S

ch
ul

en
 m

it 
de

m
 F

ac
h 

D
än

is
ch

 w
er

de
n 

an
 k

ei
ne

r 
de

r 
H

oc
h-

sc
hu

le
n 

de
s 

La
nd

es
 a

us
ge

bi
ld

et
. F

ür
 D

än
is

ch
un

te
rr

ic
ht

 a
n 

B
er

uf
ss

ch
ul

en
 s

in
d 

nu
r 

Le
hr

er
 d

er
 A

llg
em

ei
nb

il-

de
nd

en
 G

ym
na

si
en

 e
in

se
tz

ba
r,

 k
ei

ne
 B

er
uf

ss
ch

ul
le

hr
er

.  

o
 

A
us

ba
u 

de
s 

D
än

is
ch

un
te

rr
ic

ht
s 

an
 a

llg
em

ei
nb

ild
en

de
n 

S
ch

ul
en

 in
sb

es
on

de
re

 a
uf

 F
eh

m
ar

nb
el

tr
ou

te
 fü

hr
t z

u 

ei
ne

m
 n

oc
h 

gr
öß

er
en

 M
an

ge
l a

n 
D

än
is

ch
le

hr
kr

äf
te

n 
fü

r 
B

er
uf

ss
ch

ul
en

. 

o
 

D
än

is
ch

le
hr

kr
äf

te
 fü

r 
B

er
uf

ss
ch

ul
en

 a
us

bi
ld

en
, d

ie
 D

än
is

ch
 u

nd
 e

in
 b

er
uf

lic
he

s 
F

ac
h 

ko
m

bi
ni

er
en

. D
af

ür
 

P
rü

fu
ng

so
rd

nu
ng

 fü
r 

B
er

uf
ss

ch
ul

le
hr

er
 ä

nd
er

n,
 s

o 
da

ss
 D

än
is

ch
 w

ie
 E

ng
lis

ch
, F

ra
nz

ös
is

ch
, D

eu
ts

ch
 e

tc
. o

r-

de
nt

lic
he

s 
zw

ei
te

s 
P

rü
fu

ng
sf

ac
h 

is
t. 

o
 

Z
us

am
m

en
ar

be
it 

zw
is

ch
en

 S
yd

da
ns

k 
U

ni
ve

rs
ite

t u
nd

 U
ni

 F
le

ns
bu

rg
 fü

r 
A

us
bi

ld
un

g 
B

er
uf

ss
ch

ul
le

hr
er

 n
ut

ze
n 

z.
 B

. d
ur

ch
 Q

ue
re

in
st

ie
g 

na
ch

 A
bs

ch
lu

ss
 d

er
 a

ng
eb

ot
en

en
 g

re
nz

üb
er

sc
hr

ei
te

nd
en

 S
tu

di
en

gä
ng

e.
 

o
 

M
od

ul
e 

be
im

 IQ
S

H
 fü

r 
Q

ue
re

in
st

ei
ge

r 
an

bi
et

en
. 

o
 

E
in

sa
tz

 v
on

 L
eh

rk
rä

fte
n 

oh
ne

 E
xa

m
en

 in
 D

än
is

ch
 a

be
r 

m
it 

gu
te

n 
D

än
is

ch
ke

nn
tn

is
se

n 
im

 b
er

uf
sb

ild
en

de
n 

T
ei

lz
ei

tu
nt

er
ric

ht
 e

rle
ic

ht
er

n.
  

o
 

G
ym

na
si

al
le

hr
kr

äf
te

 k
ön

ne
n 

R
ef

er
en

da
ria

t n
ic

ht
 a

n 
B

er
uf

lic
he

r 
S

ch
ul

e 
ab

le
is

te
n,

 d
or

tig
e 

E
in

sa
tz

m
ög

lic
hk

ei
t 

is
t j

un
ge

n 
Le

hr
er

n 
of

t n
ic

ht
 b

ek
an

nt
.  

o
 

P
ar

tn
er

sc
ha

fte
n 

m
it 

dä
ni

sc
he

n 
S

ch
ul

en
 b

ed
ür

fe
n 

ei
ne

s 
er

he
bl

ic
he

n,
 z

us
ät

zl
ic

he
n 

E
ng

ag
em

en
ts

 e
in

ze
ln

er
 

Le
hr

kr
äf

te
 u

nd
 p

er
sö

nl
ic

he
r 

K
on

ta
kt

e.
 



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 2

8 

N
r.

 
O

rg
an

is
at

io
n 

A
nm

er
ku

ng
en

  

45
 

R
eg

io
n 

S
ø

nd
er

jy
lla

nd
-

S
ch

le
sw

ig
 

• 
S

tr
at

eg
ie

 „
V

on
 d

er
 G

re
nz

- 
zu

r 
W

ac
hs

tu
m

sr
eg

io
n“

 d
er

 R
eg

io
n 

S
yd

da
nm

ar
k 

w
ird

 v
on

 R
eg

io
na

lv
er

sa
m

m
lu

ng
 m

itg
et

ra
-

ge
n.

 D
er

en
 Z

ie
le

 n
oc

h 
ha

nd
lu

ng
so

rie
nt

ie
rt

er
 v

er
fo

lg
en

. Z
ie

le
 a

uc
h 

fü
r 

F
eh

m
ar

nb
el

tr
eg

io
n 

vo
n 

In
te

re
ss

e.
 

• 
P

ro
je

kt
 P

on
tif

ex
 is

t M
us

te
rb

ei
sp

ie
l f

ür
 g

em
ei

ns
ch

af
tli

ch
en

 L
ös

un
gs

an
sa

tz
. 

• 
G

em
ei

ns
am

e 
Z

ie
le

 d
er

 R
eg

io
n 

S
ø

nd
er

jy
lla

nd
-S

ch
le

sw
ig

 u
nd

 S
T

R
IN

G
-K

oo
pe

ra
tio

n 
be

i A
bb

au
 v

on
 M

ob
ili

tä
ts

ba
rr

ie
-

re
n,

 A
ne

rk
en

nu
ng

 v
on

 B
er

uf
sb

ild
un

gs
ab

sc
hl

üs
se

n 
un

d 
V

er
be

ss
er

un
g 

de
r 

S
pr

ac
hu

nt
er

ric
ht

ss
itu

at
io

n 
er

fo
rd

er
lic

h.
  

• 
B

eo
ba

ch
te

rp
os

te
n 

be
i S

T
R

IN
G

. 

• 
D

eu
ts

ch
-d

än
is

ch
e 

S
pr

ac
hf

ör
de

ru
ng

 s
ol

lte
 in

 b
ei

de
n 

G
eb

ie
te

n 
er

fo
lg

en
.  

• 
W

en
ig

er
 S

ch
ül

er
, d

ie
 D

än
is

ch
 le

rn
en

, d
ur

ch
 E

in
fü

hr
un

g 
de

r 
S

ch
ul

re
fo

rm
. 

• 
R

eg
io

n 
ar

be
ite

t i
m

 B
er

ei
ch

 G
re

nz
pe

nd
le

rb
er

at
un

g 
al

s 
K

om
pe

te
nz

ze
nt

ru
m

 fü
r 

be
id

e 
Lä

nd
er

. 

• 
S

pr
ac

hk
en

nt
ni

ss
e 

au
ch

 b
ei

 B
eh

ör
de

n 
ve

rb
es

se
rn

, z
. B

. i
n 

F
or

m
ul

ar
en

 u
nd

 B
ro

sc
hü

re
n.

 

• 
A

rb
ei

ts
m

ar
kt

ko
m

m
is

si
on

 g
ru

nd
sä

tz
lic

h 
po

si
tiv

, a
be

r 
B

ar
rie

re
n 

en
ts

te
he

n 
st

än
di

g 
un

d 
m

üs
se

n 
in

 s
tä

nd
ig

en
 P

ro
ze

ss
 

be
se

iti
gt

 w
er

de
n.

 

• 
B

ei
 A

ne
rk

en
nu

ng
 v

on
 B

er
uf

sa
bs

ch
lü

ss
en

 fe
hl

t e
in

e 
se

it 
H

er
bs

t 2
00

9 
in

 A
us

si
ch

t g
es

te
llt

e 
E

rk
lä

ru
ng

 d
er

 B
un

de
sm

i-

ni
st

er
, p

ol
iti

sc
he

n 
D

ru
ck

 a
us

üb
en

. 

46
 

R
eg

io
n 

S
jæ

lla
nd

 
• 

R
E

K
 e

nt
la

ng
 d

er
 A

 1
 w

ird
 u

nt
er

st
üt

zt
. D

ie
se

s 
so

llt
e 

A
sp

ek
te

 d
er

 g
re

nz
üb

er
sc

hr
ei

te
nd

en
 Z

us
am

m
en

ar
be

it 
pr

üf
en

.  

• 
R

eg
io

n 
S

jæ
lla

nd
 h

at
 m

it 
E

rs
te

llu
ng

 e
in

er
 n

at
io

na
le

n 
F

eh
m

ar
nb

el
t-

W
ac

hs
tu

m
ss

tr
at

eg
ie

 in
 Z

us
am

m
en

ar
be

it 
m

it 
de

r 

R
eg

io
n 

H
ov

ed
st

ad
en

 u
nd

 d
em

 W
irt

sc
ha

fts
m

in
is

te
riu

m
 b

eg
on

ne
n,

 in
 d

es
se

n 
R

ah
m

en
 g

re
nz

üb
er

sc
hr

ei
te

nd
e 

W
ac

hs
-

tu
m

sp
ot

en
tia

le
 n

äh
er

 u
nt

er
su

ch
t w

er
de

n 
so

lle
n.

 

• 
A

rb
ei

ts
m

ar
kt

ko
m

m
is

si
on

 w
ird

 u
nt

er
st

üt
zt

. D
ie

 R
eg

io
ne

n 
S

yd
da

nm
ar

k 
un

d 
S

jæ
lla

nd
 s

ol
lte

n 
an

 d
ie

se
r 

be
te

ili
gt

 w
er

de
n.

 

• 
E

in
ric

ht
un

g 
ei

ne
r 

ge
m

ei
ns

am
en

 s
ta

tis
tis

ch
en

 D
at

en
ba

nk
 in

 d
en

 B
er

ei
ch

en
 A

rb
ei

ts
m

ar
kt

 u
nd

 W
irt

sc
ha

ft.
  

• 
G

eg
en

se
iti

ge
 A

ne
rk

en
nu

ng
 v

on
 B

er
uf

sa
us

bi
ld

un
ge

n 
w

ird
 u

nt
er

st
üt

zt
. 

• 
E

in
bi

nd
un

g 
de

r 
R

eg
io

n 
S

jæ
lla

nd
 in

 d
eu

ts
ch

-d
än

is
ch

es
 A

rb
ei

ts
m

ar
kt

fo
ru

m
.  

• 
S

pr
ac

he
rw

er
b 

er
le

ic
ht

er
n.

  

48
 

E
nt

w
ic

kl
un

gs
ge

se
lls

ch
af

t 

O
st

ho
ls

te
in

 (
eg

oh
) 

• 
V

E
T

 –
 Q

ua
lif

ic
at

io
n 

S
ys

te
m

 u
nt

er
st

re
ic

ht
 B

em
üh

un
ge

n 
um

 g
re

nz
üb

er
sc

hr
ei

te
nd

e 
A

ne
rk

en
nu

ng
 v

on
 B

er
uf

sa
bs

ch
lü

s-

se
n 

du
rc

h 
E

nt
w

ic
kl

un
g 

ge
m

ei
ns

am
er

 M
et

ho
de

n 
un

d 
S

ys
te

m
e 

im
 N

et
zw

er
k 

de
r 

B
er

uf
sa

us
bi

ld
un

gs
ei

nr
ic

ht
un

ge
n.

 

• 
Im

 F
eh

m
ar

nb
el

tb
ür

o 
de

s 
K

re
is

es
 O

st
ho

ls
te

in
 u

nd
 d

er
 R

eg
io

n 
S

jæ
lla

nd
 w

er
de

n 
w

ie
 im

 In
fo

ce
nt

er
 G

re
nz

e 
B

er
at

un
gs

-

an
ge

bo
te

 fü
r 

G
re

nz
pe

nd
le

r 
an

ge
bo

te
n.

  



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 2

9 

N
r.

 
O

rg
an

is
at

io
n 

A
nm

er
ku

ng
en

 

 

54
 

S
yd

da
ns

k 
V

æ
ks

tfo
ru

m
 

• 
D

ie
 S

pr
ac

hk
om

pe
te

nz
 s

ol
lte

 e
rh

öh
t w

er
de

n,
 u

m
 g

re
nz

üb
er

sc
hr

ei
te

nd
 a

rb
ei

te
n 

zu
 k

ön
ne

n.
 

• 
M

eh
r 

F
le

xi
bi

lit
ät

 b
ei

 A
us

bi
ld

un
gs

- 
un

d 
P

ra
kt

ik
um

sp
lä

tz
en

. 

• 
T

ei
le

 d
er

 A
us

bi
ld

un
g 

so
llt

en
 im

 N
ac

hb
ar

la
nd

 a
bs

ol
vi

er
t w

er
de

n 
kö

nn
en

.  

• 
D

än
is

ch
e 

A
us

zu
bi

ld
en

de
 s

ol
lte

n 
si

ch
 u

m
 A

us
bi

ld
un

gs
st

el
le

n 
in

 S
ch

le
sw

ig
-H

ol
st

ei
n 

be
w

er
be

n 
kö

nn
en

.  

• 
A

rb
ei

ts
m

ar
kt

ko
m

m
is

si
on

 s
ol

l s
ic

h 
um

 B
er

uf
sa

us
bi

ld
un

g 
un

d 
H

oc
hs

ch
ul

bi
ld

un
g 

kü
m

m
er

n 
un

d 
si

ch
 d

em
 A

bb
au

 v
on

 

B
ar

rie
re

n 
be

im
 p

riv
at

en
 u

nd
 ö

ffe
nt

lic
he

n 
A

rb
ei

ts
m

ar
kt

 k
üm

m
er

n.
 H

ar
m

on
is

ie
ru

ng
 d

er
 A

us
bi

ld
un

ge
n,

 g
eg

en
se

iti
ge

 

A
ne

rk
en

nu
ng

 v
on

 A
bs

ch
lü

ss
en

 is
t w

ei
te

re
s 

T
he

m
a.

 

• 
S

yd
da

nm
ar

k 
w

ird
 m

it 
dä

ni
sc

he
n 

P
er

sp
ek

tiv
en

 z
ur

 E
nt

w
ic

kl
un

g 
un

d 
A

nw
en

du
ng

 e
in

es
 E

nt
w

ic
kl

un
gs

ko
nz

ep
ts

 fü
r 

de
n 

de
ut

sc
he

n 
T

ei
l d

es
 J

üt
la

nd
ko

rr
id

or
s 

be
itr

ag
en

 (
äh

nl
ic

h 
w

ie
 R

E
K

 F
eh

m
ar

nb
el

tr
eg

io
n)

, w
en

n 
G

ut
ac

ht
en

 v
on

 d
eu

ts
ch

er
 

S
ei

te
 u

nt
er

st
üt

zt
 w

ird
.  

57
 

K
re

is
 N

or
df

rie
sl

an
d 

• 
In

 S
tr

at
eg

ie
 a

uf
ne

hm
en

, d
as

s 
si

ch
 J

üt
la

nd
ro

ut
e 

um
 F

ör
de

ru
ng

 d
er

 S
pr

ac
hk

om
pe

te
nz

 v
er

di
en

t g
em

ac
ht

 h
at

. D
az

u 

ge
hö

re
n 

di
e 

P
ro

je
kt

e 
D

r.
 A

B
C

, I
R

S
A

M
, L

iv
e-

P
ar

al
le

le
s 

Le
rn

en
 im

 G
re

nz
la

nd
. 

58
 

S
oz

ia
lz

en
tr

um
 M

itt
le

re
s 

N
or

df
rie

sl
an

d 
 

• 
F

ör
de

ru
ng

 v
on

 S
pr

ac
hk

ur
se

n 
bi

sh
er

 n
ur

 v
or

 H
in

te
rg

ru
nd

 e
in

es
 k

on
kr

et
en

 J
ob

an
ge

bo
ts

. 

• 
A

lle
 r

el
ev

an
te

n 
G

es
ic

ht
sp

un
kt

e 
in

 S
tr

at
eg

ie
 e

nt
ha

lte
n.

 

59
 

U
ni

ve
rs

ity
 C

ol
le

ge
 

S
yd

da
nm

ar
k 

(U
C

 

S
yd

da
nm

ar
k)

 

• 
S

pr
ac

he
rw

er
b 

vo
n 

ho
he

r 
W

ic
ht

ig
ke

it.
 

• 
F

ok
us

 a
uf

 Z
us

am
m

en
ar

be
it 

im
 A

us
bi

ld
un

gs
se

kt
or

 (
S

ch
ul

en
, B

er
uf

ss
ch

ul
en

, A
us

bi
ld

un
ge

n)
. D

af
ür

 E
nt

w
ic

kl
un

g 
ge

-

m
ei

ns
am

er
 F

or
t-

 u
nd

 W
ei

te
rb

ild
un

gs
an

ge
bo

te
 fü

r 
Le

hr
er

 n
ör

dl
ic

h 
un

d 
sü

dl
ic

h 
de

r 
G

re
nz

e.
 

• 
U

C
 S

yd
da

nm
ar

k 
be

re
it,

 s
ic

h 
an

 H
oc

hs
ch

ul
ko

op
er

at
io

n 
zu

 b
et

ei
lig

en
.  

60
 

K
re

is
 O

st
ho

ls
te

in
  

• 
Q

ua
lif

iz
ie

ru
ng

 v
on

 A
us

zu
bi

ld
en

de
n 

al
s 

T
he

m
a 

au
fn

eh
m

en
.  

• 
D

eu
ts

ch
-D

än
is

ch
e 

A
rb

ei
ts

m
ar

kt
ko

m
m

is
si

on
 b

ef
ür

w
or

te
t. 

 

• 
G

ut
ac

ht
en

 2
00

6 
zu

 B
ar

rie
re

n 
un

d 
P

ot
en

tia
le

n 
de

r 
gr

en
zü

be
rs

ch
re

ite
nd

en
 Z

us
am

m
en

ar
be

it 
in

 F
eh

m
ar

nb
el

tr
eg

io
n“

 

lie
gt

 v
or

, i
n 

de
m

 B
ar

rie
re

n 
da

rg
es

te
llt

 u
nd

 L
ös

un
gs

m
ög

lic
hk

ei
te

n 
au

fg
ez

ei
gt

 w
er

de
n.

 

• 
K

re
is

 O
st

ho
ls

te
in

 h
at

 G
re

nz
pe

nd
le

rb
er

at
un

g 
ei

ng
er

ic
ht

et
 u

nd
 s

te
llt

 v
ie

le
 In

fo
s 

au
f F

eh
m

ar
nb

el
t-

P
or

ta
l z

ur
 V

er
fü

gu
ng

. 

• 
W

as
se

rg
re

nz
e 

is
t M

ob
ili

tä
ts

hü
rd

e,
 d

ah
er

 h
at

 F
eh

m
ar

be
lt-

K
om

ite
e 

da
s 

Z
ie

l, 
V

er
ke

hr
e 

m
it 

öf
fe

nt
lic

he
n 

V
er

ke
hr

sm
itt

el
n 

üb
er

 d
en

 F
eh

m
ar

nb
el

t z
u 

ve
rb

es
se

rn
.  

• 
E

in
fü

hr
un

g 
ei

ne
s 

F
eh

m
ar

nb
el

t-
T

ic
ke

ts
 w

ird
 a

ng
es

tr
eb

t, 
da

s 
F

ah
rt

en
 a

uf
 b

ei
de

n 
G

re
nz

se
ite

n 
m

it 
ei

ne
m

 T
ic

ke
t e

rm
ög

-

lic
he

n 
so

ll.
 



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 3

0 

N
r.

 
O

rg
an

is
at

io
n 

A
nm

er
ku

ng
en

 

• 
R

eg
io

n 
O

st
ho

ls
te

in
 a

n 
P

ro
je

kt
 „

Z
us

am
m

en
ar

be
it 

an
 d

er
 E

nt
w

ic
kl

un
gs

ac
hs

e 
A

 1
“ 

be
te

ili
ge

n.
  

       

A
nm

er
ku

ng
en

 z
um

 S
tr

at
eg

ie
fe

ld
 G

es
un

dh
ei

t, 
G

es
un

dh
ei

ts
w

irt
sc

ha
ft 



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 3

1 

  N
r.

 
O

rg
an

is
at

io
n 

A
nm

er
ku

ng
en

 

3 
F

le
ns

bu
rg

, N
or

df
rie

sl
an

d,
 

S
ch

le
sw

ig
-F

le
ns

bu
rg

  

• 
In

te
ns

iv
ie

ru
ng

 u
nd

 A
us

w
ei

tu
ng

 d
er

 G
es

un
dh

ei
ts

ko
op

er
at

io
n 

im
 g

re
nz

na
he

n 
B

er
ei

ch
 m

üs
se

n 
m

it 
ko

nk
re

te
n 

V
or

st
el

-

lu
ng

en
 u

nd
 M

ög
lic

hk
ei

te
n 

ve
rs

eh
en

 w
er

de
n.

 

• 
K

ei
ne

 K
on

ze
nt

ra
tio

n 
au

f U
ni

ve
rs

itä
ts

kl
in

ik
um

 K
ie

l. 

• 
E

rs
te

llu
ng

 v
on

 P
ro

gr
am

m
en

 fü
r 

E
-H

ea
lth

-P
ro

je
kt

e 
au

f e
ur

op
äi

sc
he

r 
E

be
ne

, G
es

un
dh

ei
ts

re
gi

on
 N

or
d 

ei
nb

ez
ie

he
n.

 

4 
S

ø
nd

er
bo

rg
 

• 
Z

us
am

m
en

ar
be

it 
m

it 
F

ac
hk

ra
nk

en
ha

us
 S

ø
nd

er
bo

rg
 u

nd
 g

ep
la

nt
en

 A
ku

tk
ra

nk
en

ha
us

 in
 A

pe
nr

ad
e 

er
fo

rd
er

lic
h.

 

• 
W

oh
lfa

hr
ts

te
ch

no
lo

gi
e 

(n
ic

ht
 n

ur
) 

in
 S

ø
nd

er
bo

rg
 W

ac
hs

tu
m

sc
lu

st
er

, s
ol

lte
 in

 S
tr

at
eg

ie
 a

uf
ge

no
m

m
en

 w
er

de
n.

 

5 
B

M
W

I 
• 

R
ic

ht
lin

ie
 ü

be
r 

A
us

üb
un

g 
de

r 
P

at
ie

nt
en

re
ch

te
 in

 g
re

nz
üb

er
sc

hr
ei

te
nd

er
 G

es
un

dh
ei

ts
ve

rs
or

gu
ng

 in
 2

. L
es

un
g 

du
rc

h 

E
ur

op
äi

sc
he

n 
P

ar
la

m
en

t z
ug

es
tim

m
t. 

E
U

-B
ür

ge
r 

ha
be

n 
R

ec
ht

, g
ep

la
nt

e 
st

at
io

nä
re

 K
ra

nk
en

ha
us

be
ha

nd
lu

ng
en

 s
o-

w
ie

 h
oc

h 
sp

ez
ia

lis
ie

rt
e 

un
d 

ko
st

en
in

te
ns

iv
e 

am
bu

la
nt

e 
B

eh
an

dl
un

ge
n 

üb
er

al
l i

m
 E

U
-A

us
la

nd
 in

 A
ns

pr
uc

h 
zu

 n
eh

m
en

 

un
d 

da
fü

r 
di

e 
K

os
te

n 
er

st
at

te
t z

u 
be

ko
m

m
en

.  

• 
In

 G
re

nz
re

gi
on

 z
w

is
ch

en
 S

ch
le

sw
ig

-H
ol

st
ei

n 
un

d 
D

än
em

ar
k 

zu
sä

tz
lic

he
 K

oo
pe

ra
tio

ns
m

ög
lic

hk
ei

te
n 

au
sl

ot
en

 u
nd

 fü
r 

P
at

ie
nt

en
 tr

an
sp

ar
en

t m
ac

he
n.

 

• 
Z

us
am

m
en

ar
be

it 
au

f d
em

 G
eb

ie
t s

el
te

ne
r 

K
ra

nk
he

ite
n 

m
ög

lic
h,

 z
. B

. d
ur

ch
 G

rü
nd

un
g 

un
d 

A
uf

ba
u 

üb
er

re
gi

on
al

er
 

S
el

bs
th

ilf
eo

rg
an

is
at

io
ne

n,
 U

nt
er

st
üt

zu
ng

 d
es

 A
us

ta
us

ch
s 

vo
n 

w
is

se
ns

ch
af

tli
ch

en
 In

fo
rm

at
io

ne
n 

un
d 

E
xp

er
te

nw
is

se
n 

so
w

ie
 In

fr
as

tr
uk

tu
r 

un
d 

F
or

sc
hu

ng
su

nt
er

st
üt

zu
ng

. 

• 
S

ic
he

rs
te

llu
ng

 v
on

 O
rg

an
sp

en
de

 d
ur

ch
 b

es
se

re
 A

bs
tim

m
un

g 
de

r 
K

lin
ik

st
ru

kt
ur

en
 u

nd
 W

ei
te

r-
 u

nd
 F

or
tb

ild
un

g 
vo

n 

M
ita

rb
ei

te
rn

. O
rie

nt
ie

ru
ng

 a
m

 A
kt

io
ns

pl
an

 O
rg

an
sp

en
de

 d
er

 E
U

. 

6 
R

en
ds

bu
rg

-E
ck

er
nf

ör
de

 
• 

B
ei

 G
es

un
dh

ei
ts

ko
op

er
at

io
n 

au
ch

 K
lin

ik
en

 in
 R

en
ds

bu
rg

 u
nd

 E
ck

er
nf

ör
de

 s
ow

ie
 D

am
p-

K
lin

ik
um

 b
er

üc
ks

ic
ht

ig
en

. 

10
 

K
ie

lR
eg

io
n 

• 
G

es
un

dh
ei

ts
w

irt
sc

ha
ft 

fü
r 

K
ie

lR
eg

io
n 

vo
n 

en
or

m
er

 B
ed

eu
tu

ng
. V

ie
lz

ah
l v

on
 IN

T
E

R
R

E
G

-P
ro

je
kt

en
 v

or
ha

nd
en

. 

• 
T

el
em

ed
iz

in
 u

nt
er

st
üt

ze
n,

 u
m

 m
it 

F
ac

hk
rä

fte
m

an
ge

l z
ur

ec
ht

zu
ko

m
m

en
. 

• 
V

er
kn

üp
fu

ng
 d

er
 T

he
m

en
 G

es
un

dh
ei

t –
 T

ou
ris

m
us

 –
 E

rn
äh

ru
ng

 w
ie

 b
ei

 P
ro

je
kt

 W
ac

hs
tu

m
sz

en
tr

um
. 

• 
IN

T
E

R
R

E
G

-P
ro

je
kt

e 
D

eu
ts

ch
-D

än
is

ch
e 

H
oc

ht
ec

hn
ol

og
ie

-P
la

ttf
or

m
 fü

r 
in

no
va

tiv
e 

K
ra

nk
he

its
fo

rs
ch

un
g,

 M
ol

ek
ul

ar
-

bi
ol

og
is

ch
es

 u
nd

 m
ol

ek
ul

ar
ge

ne
tis

ch
es

 M
on

ito
rin

g 
de

r 
T

he
ra

pi
e 

na
ch

 N
ie

re
nt

ra
ns

pl
an

ta
tio

n,
 H

ea
lth

 G
am

e 
un

d 

gr
en

zü
be

rs
ch

re
ite

nd
e 

F
or

sc
hu

ng
 z

ur
 G

en
et

ik
 d

es
 g

es
un

de
n 

A
lte

rn
s 

in
 B

es
ch

re
ib

un
g 

au
fn

eh
m

en
. 

17
 

U
R

S
 

• 
U

nt
er

ne
hm

en
se

nt
w

ic
kl

un
g 

er
fo

rd
er

lic
h,

 u
m

 T
ec

hn
ol

og
ie

n 
un

d 
K

on
ze

pt
e 

zu
r 

E
ffe

kt
iv

itä
ts

te
ig

er
un

g 
un

d 
U

nt
er

st
üt

zu
ng

 



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 3

2 

N
r.

 
O

rg
an

is
at

io
n 

A
nm

er
ku

ng
en

 

de
r 

öf
fe

nt
lic

he
n 

W
oh

lfa
hr

ts
le

is
tu

ng
en

 v
or

an
zu

br
in

ge
n.

 

• 
U

R
S

 a
rb

ei
te

t a
n 

E
in

bi
nd

un
g 

vo
n 

M
ec

ha
tr

on
ik

un
te

rn
eh

m
en

 u
nd

 W
is

se
ns

tr
äg

er
n 

in
 g

em
ei

ns
am

e 
P

ro
je

kt
e 

zu
r 

P
ro

-

du
kt

en
tw

ic
kl

un
g 

m
it 

T
ei

ln
ah

m
e 

vo
n 

K
om

m
un

en
 u

nd
 K

ra
nk

en
hä

us
er

n.
 

• 
E

s 
gi

bt
 in

 D
än

em
ar

k 
be

re
its

 C
lu

st
er

or
ga

ni
sa

tio
ne

n,
 d

ie
 z

ur
 K

oo
pe

ra
tio

n 
be

re
it 

si
nd

. D
az

u 
ge

hö
rt

 d
ie

 W
el

fa
re

 T
ec

h 

R
eg

io
n 

in
 O

de
ns

e.
  

19
 

Lü
be

ck
 

• 
G

rö
ß

er
e 

R
ol

le
 d

er
 F

eh
m

ar
nb

el
tr

eg
io

n 
be

i B
es

ch
re

ib
un

g.
  

• 
R

eg
io

n 
S

jæ
lla

nd
 h

at
 fü

r 
ih

re
 1

7 
K

om
m

un
en

 G
es

un
dh

ei
ts

pr
of

il 
er

st
el

lt,
 d

ie
s 

is
t B

as
is

 fü
r 

A
us

ba
u 

de
r 

gr
en

zü
be

rs
ch

re
i-

te
nd

en
 G

es
un

dh
ei

ts
ko

op
er

at
io

n.
 

22
 

A
pe

nr
ad

e 
• 

K
ün

fti
ge

s 
A

ku
tk

ra
nk

en
ha

us
 a

ls
 m

ög
lic

he
n 

K
oo

pe
ra

tio
ns

pa
rt

ne
r 

au
fn

eh
m

en
. 

• 
W

el
fa

re
te

ch
no

lo
gi

e 
al

s 
K

oo
pe

ra
tio

ns
po

te
nz

ia
l i

n 
S

tr
at

eg
ie

 a
uf

ne
hm

en
. 

24
 

N
or

ge
nt

a 
• 

E
rg

än
zu

ng
 d

er
 E

in
le

itu
ng

 u
m

 N
et

zw
er

k 
B

io
pe

op
le

. 

• 
E

rg
än

zu
ng

 d
er

 H
an

dl
un

gs
an

sä
tz

e:
 

„I
m

 B
er

ei
ch

 L
ife

 S
ci

en
ce

 (
M

ed
iz

in
te

ch
ni

k,
 B

io
te

ch
no

lo
gi

e,
 P

ha
rm

a)
 w

er
de

n 
du

rc
h 

da
s 

C
lu

st
er

m
an

ag
em

en
t N

or
ge

nt
a 

un
d 

de
m

 d
än

is
ch

en
 C

lu
st

er
m

an
ag

em
en

t B
io

pe
op

le
 K

oo
pe

ra
tio

ns
m

ög
lic

hk
ei

te
n 

zw
is

ch
en

 A
kt

eu
re

n 
au

s 
W

irt
sc

ha
ft 

un
d 

W
is

se
ns

ch
af

t g
ep

rü
ft.

 D
ie

se
 Z

us
am

m
en

ar
be

it 
w

ird
 v

er
st

är
kt

 a
uf

 d
ie

 D
ur

ch
fü

hr
un

g 
ge

m
ei

ns
am

er
 E

U
-P

ro
je

kt
e 

au
sg

er
ic

ht
et

 u
nd

 fö
rd

er
t z

ug
le

ic
h 

au
ch

 d
ie

 K
oo

pe
ra

tio
n 

vo
n 

ei
nz

el
ne

n 
A

kt
eu

re
n 

au
s 

de
n 

je
w

ei
lig

en
 C

lu
st

er
n.

“ 

25
 

T
ø

nd
er

 K
om

m
un

e 
• 

K
oo

pe
ra

tio
n 

im
 G

es
un

dh
ei

ts
be

re
ic

h 
be

so
nd

er
s 

w
ic

ht
ig

. 

• 
In

sb
es

on
de

re
 G

re
nz

re
gi

on
 w

ird
 d

ur
ch

 e
ur

op
äi

sc
he

s 
R

ec
ht

 z
ur

 F
re

iz
üg

ig
ke

it 
vo

n 
P

at
ie

nt
en

 b
er

üh
rt

.  

• 
Z

us
am

m
en

ar
be

it 
au

f p
rä

ho
sp

ita
le

r 
E

be
ne

 (
N

ot
ar

zt
fa

hr
ze

ug
e,

 H
el

ik
op

te
r)

 v
on

 b
es

on
de

re
r 

B
ed

eu
tu

ng
. 

• 
E

rw
ei

te
rt

e 
Z

us
am

m
en

ar
be

it 
m

it 
K

re
is

 N
or

df
rie

sl
an

d 
fü

r 
T

on
de

rn
 w

ic
ht

ig
, d

a 
gl

ei
ch

e 
H

er
au

sf
or

de
ru

ng
en

 im
 G

es
un

d-

he
its

be
re

ic
h 

vo
rh

an
de

n 
si

nd
. D

ah
er

 g
em

ei
ns

am
e 

E
nt

w
ic

kl
un

g 
in

 d
en

 B
er

ei
ch

e 
T

el
em

ed
iz

in
, W

oh
lfa

hr
ts

te
ch

no
lo

gi
e,

 

M
et

ho
de

ne
nt

w
ic

kl
un

g 
be

i V
or

be
ug

un
gs

m
aß

na
hm

en
 u

nd
 G

es
un

dh
ei

ts
fö

rd
er

un
g.

 

27
 

K
ie

l 
• 

W
is

se
ns

ch
af

tli
ch

e 
K

oo
pe

ra
tio

n 
zw

is
ch

en
 D

än
em

ar
k 

un
d 

S
ch

le
sw

ig
-H

ol
st

ei
n 

fü
r 

K
ie

l v
on

 b
es

on
de

re
r 

B
ed

eu
tu

ng
. 

H
er

au
sr

ag
en

d 
si

nd
 K

oo
pe

ra
tio

ne
n 

im
 B

er
ei

ch
 v

on
 G

es
un

dh
ei

t u
nd

 G
es

un
dh

ei
ts

w
irt

sc
ha

ft.
 D

az
u 

ge
hö

re
n 

F
or

-

sc
hu

ng
sa

kt
iv

itä
te

n,
 V

er
ne

tz
un

g 
vo

n 
E

xp
er

te
nw

is
se

n,
 K

ra
nk

en
ha

us
ko

op
er

at
io

ne
n.

 D
ie

se
 m

üs
se

n 
au

ch
 z

w
is

ch
en

 J
üt

-

la
nd

ro
ut

e 
un

d 
F

eh
m

ar
nb

el
tr

ou
te

 v
er

kn
üp

ft 
w

er
de

n.
 

28
 

B
M

G
 

• 
B

un
de

sm
in

is
te

riu
m

 ü
be

r 
U

m
se

tz
un

g 
D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 in
fo

rm
ie

re
n 

in
sb

es
. z

u 
M

aß
na

hm
en

pl
an

 G
es

un
dh

ei
ts

ko
op

e-

ra
tio

n,
 M

as
te

rp
la

n 
G

es
un

dh
ei

ts
w

irt
sc

ha
ft 

S
ch

le
sw

ig
-H

ol
st

ei
n-

D
än

em
ar

k,
 P

lä
ne

n 
un

d 
K

oo
pe

ra
tio

ns
po

te
nz

ia
le

n 
fü

r 



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 3

3 

N
r.

 
O

rg
an

is
at

io
n 

A
nm

er
ku

ng
en

 

U
ni

kl
in

ik
um

 O
de

ns
e.

 

 

31
 

M
al

te
st

er
 S

t. 
F

ra
nz

is
ku

s 

H
os

pi
ta

l 

• 
D

en
 d

än
is

ch
en

 P
ar

tn
er

n 
is

t e
s 

w
ic

ht
ig

, d
as

s 
es

 k
ei

ne
 E

in
ba

hn
st

ra
ß

e 
R

ic
ht

un
g 

S
ch

le
sw

ig
-H

ol
st

ei
n 

be
i d

er
 g

re
nz

üb
er

-

sc
hr

ei
te

nd
en

 B
eh

an
dl

un
g 

gi
bt

. A
uc

h 
de

ut
sc

he
 P

at
ie

nt
en

 s
ol

le
n 

in
 D

än
em

ar
k 

be
ha

nd
el

t w
er

de
n.

 

• 
G

re
nz

üb
er

sc
hr

ei
te

nd
e 

G
es

un
dh

ei
ts

zu
sa

m
m

en
ar

be
it 

al
s 

M
od

el
l f

ür
 a

nd
er

e 
G

re
nz

re
gi

on
en

 in
 D

eu
ts

ch
la

nd
. 

• 
B

es
uc

h 
vo

n 
M

P
 w

ird
 g

ew
ün

sc
ht

, u
m

 g
re

nz
üb

er
sc

hr
ei

te
nd

e 
K

oo
pe

ra
tio

n 
zu

 w
ür

di
ge

n.
 

• 
P

E
T

-C
T

 in
 A

pe
nr

ad
e,

 d
as

 a
uc

h 
vo

n 
P

at
ie

nt
en

 a
us

 S
ch

le
sw

ig
-H

ol
st

ei
n 

in
 A

ns
pr

uc
h 

ge
no

m
m

en
 w

er
de

n 
ka

nn
. D

ie
 

K
ra

nk
en

ka
ss

en
 w

är
en

 b
er

ei
t, 

di
e 

au
sl

än
di

sc
he

n 
U

nt
er

su
ch

un
gs

ko
st

en
 fü

r 
ge

se
tz

lic
h 

V
er

si
ch

er
te

 z
u 

üb
er

ne
hm

en
. 

D
ad

ur
ch

 B
rü

ck
en

fu
nk

tio
n 

fü
r 

di
e 

st
ra

te
gi

sc
he

 E
in

bi
nd

un
g 

de
s 

N
R

oC
K

. D
ie

 K
ra

nk
en

hä
us

er
 in

 A
pe

nr
ad

e 
un

d 
O

de
ns

e 

er
ha

lte
n 

on
ko

lo
gi

sc
he

n 
B

eh
an

dl
un

gs
sc

hw
er

pu
nk

t, 
de

r 
w

oh
no

rt
na

he
 B

eh
an

dl
un

g 
be

i T
um

or
er

kr
an

ku
ng

 e
rm

ög
lic

ht
. 

• 
K

lin
ik

st
an

do
rt

 F
le

ns
bu

rg
 b

en
öt

ig
t g

ro
ß

es
 P

at
ie

nt
en

ei
nz

ug
sg

eb
ie

t, 
da

s 
ni

ch
t d

ur
ch

 d
än

is
ch

e 
G

re
nz

e 
lim

iti
er

t w
er

de
n 

so
llt

e.
 E

s 
so

ll 
ni

ch
t n

ur
 b

ei
 d

er
 T

um
or

be
ha

nd
lu

ng
 b

le
ib

en
. 

32
 

B
D

N
 

• 
P

rü
fu

ng
, o

b 
la

ng
fr

is
tig

 e
in

 d
eu

ts
ch

-d
än

is
ch

es
 K

ra
nk

en
ha

us
 r

ea
lis

ie
rt

 w
er

de
n 

ka
nn

. 

33
 

H
an

dw
er

ks
ka

m
m

er
 

F
le

ns
bu

rg
  

• 
K

ra
nk

en
ha

us
la

nd
sc

ha
ft 

in
 D

än
em

ar
k 

im
 U

m
br

uc
h,

 d
ur

ch
 z

en
tr

al
e 

K
lin

ik
en

 w
ird

 B
ev

öl
ke

ru
ng

 in
 lä

nd
lic

he
n 

R
eg

io
ne

n 

be
na

ch
te

ili
gt

. E
ng

e 
Z

us
am

m
en

ar
be

it 
m

it 
gr

en
zn

ah
en

 d
än

is
ch

en
 K

om
m

un
en

, u
m

 d
er

en
 B

ev
öl

ke
ru

ng
 Z

ug
an

g 
zu

 n
a-

he
n 

K
lin

ik
en

 z
u 

er
m

ög
lic

he
n.

 

36
 

F
ac

hh
oc

hs
ch

ul
e 

F
le

ns
-

bu
rg

  

• 
In

te
ns

iv
ie

ru
ng

 d
er

 K
oo

pe
ra

tio
n 

im
 B

er
ei

ch
 G

es
un

dh
ei

t m
ög

lic
h.

 

• 
P

ro
je

kt
 g

re
nz

üb
er

sc
hr

ei
te

nd
es

 B
ru

st
ze

nt
ru

m
 h

at
 g

ez
ei

gt
, d

as
s 

Z
us

am
m

en
ar

be
it 

so
w

oh
l t

ec
hn

is
ch

 a
ls

 a
uc

h 
au

f E
be

-

ne
 v

er
w

en
de

te
r 

S
ta

nd
ar

ds
 m

ög
lic

h 
is

t. 
D

af
ür

 s
ol

lte
 N

ut
ze

n 
au

f b
ei

de
n 

S
ei

te
n 

de
ut

lic
h 

w
er

de
n.

 P
ro

je
kt

e,
 d

ie
 e

in
se

iti
-

ge
n 

P
at

ie
nt

en
flu

ss
 b

ei
nh

al
te

n,
 w

er
de

n 
ni

ch
t m

eh
r 

un
te

rs
tü

tz
t. 

D
än

em
ar

k 
ba

ut
 e

ig
en

e 
K

ap
az

itä
te

n 
au

f. 
 

• 
S

ch
le

sw
ig

-H
ol

st
ei

n 
so

llt
e 

K
ap

az
itä

ts
pl

an
un

ge
n 

gr
en

zü
be

rs
ch

re
ite

nd
 b

et
re

ib
en

, z
. B

. i
m

 a
m

bu
la

nt
en

 B
er

ei
ch

, w
en

n 

dä
ni

sc
he

r 
A

rz
t l

ei
ch

te
r 

zu
 e

rr
ei

ch
en

 is
t. 

S
o 

ka
nn

 V
er

so
rg

un
g 

im
 lä

nd
lic

he
n 

R
au

m
 s

ic
he

rg
es

te
llt

 w
er

de
n.

 

• 
Im

 s
ta

tio
nä

re
n 

B
er

ei
ch

 K
oo

pe
ra

tio
n 

m
ög

lic
h,

 w
en

n 
di

es
e 

be
im

 g
ep

la
nt

en
 N

eu
ba

u 
in

 A
pe

nr
ad

e 
be

rü
ck

si
ch

tig
t w

ird
.  

• 
G

ee
ig

ne
te

 K
oo

pe
ra

tio
ns

fe
ld

er
 s

in
d 

G
es

un
dh

ei
ts

to
ur

is
m

us
, T

el
em

ed
iz

in
, W

el
fa

re
-T

ec
hn

ol
og

y,
 A

us
bi

l-

du
ng

/W
ei

te
rb

ild
un

g 
in

 G
es

un
dh

ei
ts

be
ru

fe
n,

 P
at

ie
nt

en
si

ch
er

he
it/

Q
ua

lit
ät

ss
ic

he
ru

ng
. 

• 
G

es
un

dh
ei

ts
re

gi
on

 N
or

d 
w

ird
 s

ic
h 

di
es

er
 F

el
de

r 
an

ne
hm

en
 u

nd
 b

er
at

en
d 

un
d 

ak
tiv

 z
ur

 V
er

fü
gu

ng
 s

te
he

n.
  

39
 

D
ia

ko
 F

le
ns

bu
rg

 
• 

G
ro

ß
es

 In
te

re
ss

e 
an

 In
te

ns
iv

ie
ru

ng
 u

nd
 A

us
ba

u 
de

r 
G

es
un

dh
ei

ts
ko

op
er

at
io

n 
m

it 
D

än
em

ar
k.

 

• 
A

kt
ue

ll 
be

te
ili

gt
 a

n 
de

m
 P

ro
je

kt
 „

P
E

T
 –

 C
R

O
S

S
 B

O
R

D
E

R
 –

 C
om

m
on

 u
til

is
at

io
n 

of
 a

 p
os

itr
on

 e
m

is
si

on
 to

m
og

ra
ph

y 



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 3

4 

N
r.

 
O

rg
an

is
at

io
n 

A
nm

er
ku

ng
en

 

(P
E

T
) 

in
 S

ou
th

 D
en

m
ar

k 
an

d 
S

ch
le

sw
ig

-H
ol

st
ei

n“
. H

ie
r 

so
ll 

ei
ne

 P
ar

tn
er

sc
ha

ft 
zw

is
ch

en
 M

ed
iz

in
is

ch
em

 K
lin

ik
ve

r-

bu
nd

 F
le

ns
bu

rg
 u

nd
 K

ra
nk

en
ha

us
 A

pr
en

ra
de

 e
nt

st
eh

en
, d

ie
 d

ie
 g

em
ei

ns
am

e 
N

ut
zu

ng
 e

in
es

 P
E

T
-C

T
 h

at
. 

• 
D

ia
ko

 is
t P

ar
tn

er
 fo

lg
en

de
r 

P
ro

je
kt

e 
B

re
as

t-
H

ea
lth

, P
at

ie
nt

en
si

ch
er

he
it,

 IC
T

 fo
r 

H
ea

lth
. D

er
en

 N
ac

hh
al

tig
ke

it 
so

ll 

ge
si

ch
er

t u
nd

 n
eu

e 
P

ro
je

kt
e 

en
tw

ic
ke

lt 
w

er
de

n.
 D

az
u 

ge
hö

rt
 a

uc
h 

A
uf

ba
u 

ei
ne

s 
te

le
m

ed
iz

in
is

ch
en

 N
et

zw
er

ke
s.

 

• 
P

at
ie

nt
en

-R
ic

ht
lin

ie
 w

ird
 im

 E
ur

op
äi

sc
he

n 
P

ar
la

m
en

t a
bs

ch
lie

ß
en

d 
be

ra
te

n.
 D

ie
s 

w
ird

 P
at

ie
nt

en
 g

re
nz

üb
er

sc
hr

ei
te

n-

de
 s

ta
tio

nä
re

 u
nd

 m
ed

iz
in

is
ch

e 
Le

is
tu

ng
en

 im
 N

ac
hb

ar
la

nd
 e

rm
ög

lic
he

n.
 D

az
u 

P
ro

je
kt

, d
as

 In
an

sp
ru

ch
na

hm
e 

un
te

r-

st
üt

zt
. Ü

be
rw

in
du

ng
 v

on
 b

ür
ok

ra
tis

ch
en

 H
in

de
rn

is
se

n 
in

 d
en

 G
es

un
dh

ei
ts

sy
st

em
en

 a
ls

 P
ro

je
kt

zi
el

. D
az

u 
A

na
ly

se
, 

w
ie

 fü
r 

P
at

ie
nt

en
 u

nd
 G

es
un

dh
ei

ts
sy

st
em

e 
O

pt
im

ie
ru

ng
en

 e
rr

ei
ch

t w
er

de
n 

(z
. B

. A
bb

au
 v

on
 W

ar
te

ze
ite

n,
 b

es
se

re
 

A
us

la
st

un
g 

st
at

io
nä

re
r 

E
in

ric
ht

un
ge

n,
 fi

na
nz

ie
lle

 E
in

sp
ar

po
te

nt
ia

le
 e

rm
itt

el
n,

 D
op

pe
ls

tr
uk

tu
re

n 
ab

ba
ue

n)
. 

• 
A

us
ba

u 
vo

rh
an

de
ne

r 
N

et
zw

er
ke

. 

• 
E

in
sa

tz
 v

on
 T

el
em

ed
iz

in
 u

nd
 e

H
ea

lth
-A

nw
en

du
ng

en
 z

ur
 b

es
se

re
n 

F
lä

ch
en

ve
rs

or
gu

ng
. 

• 
A

us
ba

u 
un

d 
Le

nk
un

g 
vo

n 
P

at
ie

nt
en

st
rö

m
en

 in
 b

ei
de

 R
ic

ht
un

ge
n 

im
 B

er
ei

ch
 D

ia
gn

os
tik

 u
nd

 V
er

so
rg

un
g.

 V
or

ha
nd

e-

ne
s 

K
no

w
-h

ow
 k

an
n 

im
 R

ah
m

en
 v

on
 K

oo
pe

ra
tio

ns
ve

rt
rä

ge
n 

P
ar

tn
er

n 
zu

r 
V

er
fü

gu
ng

 g
es

te
llt

 w
er

de
n.

  

• 
G

em
ei

ns
am

e 
A

us
bi

ld
un

g 
vo

n 
F

ac
hk

rä
fte

n 
im

 B
er

ei
ch

 M
ed

iz
in

 u
nd

 P
fle

ge
. 

40
 

K
re

is
 P

in
ne

be
rg

 
• 

Ü
be

rr
eg

io
na

le
n 

H
er

au
sf

or
de

ru
ng

en
 k

ön
ne

n 
ni

ch
t d

ur
ch

 E
in

ze
lm

aß
na

hm
en

 g
el

ös
t w

er
de

n.
 D

ah
er

 is
t g

re
nz

üb
er

-

sc
hr

ei
te

nd
e 

Z
us

am
m

en
ar

be
it 

in
 d

en
 B

er
ei

ch
en

 G
es

un
dh

ei
t u

nd
 E

ne
rg

ie
ve

rs
or

gu
ng

 d
rin

ge
nd

 e
rf

or
de

rli
ch

. 

42
 

B
M

B
F

 
• 

M
in

is
te

riu
m

 w
ird

 s
ic

h 
an

 z
w

ei
 J

oi
nt

 P
ro

gr
am

m
in

g 
In

iti
at

iv
en

 d
er

 E
U

 z
u 

de
n 

F
or

sc
hu

ng
st

he
m

en
 E

rn
äh

ru
ng

 u
nd

 G
e-

su
nd

he
it 

(A
 h

ea
lth

y 
di

et
 fo

r 
a 

he
al

th
y 

lif
e“

, „
A

gr
ic

ul
tu

re
, f

oo
d 

se
cu

rit
y 

an
d 

cl
im

at
e 

ch
an

ge
“)

 b
et

ei
lig

en
. A

n 
be

id
en

 In
iti

-

at
iv

en
 is

t D
än

em
ar

k 
be

te
ili

gt
 e

s 
kö

nn
en

 s
ic

h 
K

oo
pe

ra
tio

ns
m

ög
lic

hk
ei

te
n 

zw
is

ch
en

 F
or

sc
hu

ng
se

in
ric

ht
un

ge
n 

in
 

S
ch

le
sw

ig
-H

ol
st

ei
n 

un
d 

D
än

em
ar

k 
er

ge
be

n.
 

46
 

R
eg

io
n 

S
jæ

lla
nd

 
• 

R
eg

io
n 

S
jæ

lla
nd

 m
öc

ht
e 

an
 K

oo
pe

ra
tio

ne
n 

im
 B

er
ei

ch
 E

-H
ea

lth
 u

nd
 E

-L
ös

un
ge

n 
u.

 a
. f

ür
 ä

lte
re

 M
en

sc
he

n 
be

te
ili

gt
 

w
er

de
n.

  

• 
A

us
ta

us
ch

 v
on

 E
rf

ah
ru

ng
en

 b
ei

m
 K

ra
nk

en
ha

us
ba

u.
 In

 S
jæ

lla
nd

 w
ird

 im
 F

rü
hj

ah
r 

20
11

 d
as

 Z
en

tr
um

 G
es

un
dh

ei
ts

In
-

no
va

tio
nS

jæ
lla

nd
 e

nt
w

ic
ke

lt.
 

• 
Im

 B
er

ei
ch

 M
ed

iz
in

te
ch

ni
k 

be
st

eh
en

 g
ut

e 
K

oo
pe

ra
tio

ns
ch

an
ce

n.
 

47
 

A
G

M
T

 
• 

A
uf

na
hm

e 
ei

ne
s 

T
ex

tb
au

st
ei

ns
 im

 B
er

ei
ch

 G
es

un
dh

ei
t z

ur
 A

G
M

T
 u

nd
 b

es
te

he
nd

en
 P

ro
je

kt
en

 in
 L

üb
ec

k 
im

 G
es

un
d-

he
its

be
re

ic
h.

 

54
 

S
yd

da
ns

k 
V

æ
ks

tfo
ru

m
 

• 
W

el
fa

re
 T

ec
hn

ol
og

y:
 T

ec
hn

ol
og

ie
n 

un
d 

D
ie

ns
tle

is
tu

ng
en

, d
ie

 im
 g

es
am

te
n 

S
pe

kt
ru

m
 d

es
 S

oz
ia

l- 
un

d 
G

es
un

dh
ei

ts
-



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 3

5 

N
r.

 
O

rg
an

is
at

io
n 

A
nm

er
ku

ng
en

 

be
re

ic
h 

P
at

ie
nt

en
be

ha
nd

lu
ng

en
 u

nt
er

st
üt

ze
n 

un
d 

A
rb

ei
ts

ab
lä

uf
e 

ef
fe

kt
iv

er
 g

es
ta

lte
n.

 D
az

u 
ge

hö
re

n 
R

ob
ot

er
, T

el
e-

m
ed

iz
in

, n
eu

e 
IT

-S
ys

te
m

e.
 In

sb
es

on
de

re
 U

nt
er

ne
hm

en
 w

er
de

n 
un

te
rs

tü
tz

t, 
di

e 
da

s 
P

ot
en

tia
l d

es
 D

em
og

ra
ph

is
ch

en
 

W
an

de
ls

 fü
r 

si
ch

 n
ut

ze
n 

w
ol

le
n.

 

• 
W

el
fa

re
 T

ec
hn

ol
og

y 
fü

r 
S

yd
da

nm
ar

k 
se

hr
 w

ic
ht

ig
 u

nd
 fü

r 
Z

us
am

m
en

ar
be

it 
se

hr
 g

ut
 g

ee
ig

ne
t. 

D
az

u 
gi

bt
 e

s 
IN

T
E

R
-

R
E

G
-P

ro
je

kt
 R

O
B

IN
, d

as
 s

ic
h 

w
ei

te
r 

au
sb

au
en

 li
eß

e.
 

• 
E

-H
ea

lth
 g

ut
 fü

r 
Z

us
am

m
en

ar
be

it 
ge

ei
gn

et
. 

55
 

K
K

R
 

• 
W

el
fa

re
 T

ec
hn

ol
og

y 
w

ic
ht

ig
er

 K
oo

pe
ra

tio
ns

- 
un

d 
W

ac
hs

tu
m

sb
er

ei
ch

. 

• 
O

de
ns

e 
ha

t b
ei

 W
el

fa
re

 T
ec

hn
ol

og
y 

F
üh

ru
ng

. 

• 
IN

T
E

R
R

E
G

-P
ro

je
kt

 R
O

B
IN

 fü
r 

w
ei

te
re

n 
A

us
ba

u 
ge

ei
gn

et
. 

• 
E

-H
ea

lth
 fü

r 
Z

us
am

m
en

ar
be

it 
ge

ei
gn

et
.  

• 
M

ed
iz

in
te

ch
ni

ku
nt

er
ne

hm
en

 s
ol

lte
n 

si
ch

 a
uf

 e
in

en
 M

ar
kt

 e
in

st
el

le
n,

 b
ei

 d
em

 P
ro

du
kt

e 
un

d 
D

ie
ns

tle
is

tu
ng

en
 im

 S
oz

i-

al
- 

un
d 

G
es

un
dh

ei
ts

be
re

ic
h 

er
ze

ug
t w

er
de

n.
 

• 
B

au
 d

es
 U

ni
kl

in
ik

um
s 

O
de

ns
e 

er
m

ög
lic

ht
 Z

us
am

m
en

ar
be

it 
m

it 
U

K
S

H
 im

 B
er

ei
ch

 K
re

bs
er

kr
an

ku
ng

en
, e

H
ea

lth
 u

nd
 

de
r 

E
nt

w
ic

kl
un

g 
de

r 
G

es
un

dh
ei

ts
w

irt
sc

ha
ft.

  

• 
Z

us
am

m
en

ar
be

it 
im

 P
ra

xi
ss

ek
to

r 
au

sb
au

en
, u

m
 g

re
nz

üb
er

sc
hr

ei
te

nd
e 

B
eh

an
dl

un
g 

oh
ne

 b
ür

ok
ra

tis
ch

e 
H

in
de

rn
is

se
 

zu
 e

rm
ög

lic
he

n.
 

57
 

K
re

is
 N

or
df

rie
sl

an
d 

• 
G

es
un

dh
ei

ts
to

ur
is

m
us

 e
nt

la
ng

 d
er

 W
es

tk
üs

te
 a

uf
ne

hm
en

. 

• 
A

us
de

hn
un

g 
de

r 
bi

sh
er

ig
en

 g
re

nz
üb

er
sc

hr
ei

te
nd

en
 G

es
un

dh
ei

ts
pr

oj
ek

te
. 

• 
In

te
ns

iv
ie

ru
ng

 u
nd

 A
us

w
ei

tu
ng

 d
er

 K
oo

pe
ra

tio
n 

so
llt

e 
fü

r 
K

lin
ik

en
 m

it 
ko

nk
re

te
n 

V
or

st
el

lu
ng

en
 u

nd
 M

ög
lic

hk
ei

te
n 

ve
rs

eh
en

 w
er

de
n.

 

• 
F

ür
 E

-H
ea

lth
-P

ro
je

kt
e,

 d
ie

 a
uf

 e
ur

op
äi

sc
he

r 
E

be
ne

 g
ef

ör
de

rt
 w

er
de

n,
 m

üs
se

n 
um

ge
he

nd
 P

ro
gr

am
m

e 
er

st
el

lt 
w

er
-

de
n.

 A
ns

pr
ec

hp
ar

tn
er

 is
t M

as
te

rs
tu

di
en

ga
ng

 e
H

ea
lth

 a
n 

de
r 

F
ac

hh
oc

hs
ch

ul
e 

F
le

ns
bu

rg
.  

• 
Z

u 
er

st
el

le
nd

er
 B

er
ic

ht
 d

es
 G

es
un

dh
ei

ts
m

in
is

te
riu

m
s 

üb
er

 d
ie

 M
ög

lic
hk

ei
te

n 
zu

r 
In

te
ns

iv
ie

ru
ng

 d
er

 Z
us

am
m

en
ar

be
it 

so
ll 

al
le

n 
A

kt
eu

re
n 

zu
r 

V
er

fü
gu

ng
 g

es
te

llt
 w

er
de

n,
 d

am
it 

di
es

e 
an

 d
er

 E
rs

te
llu

ng
 d

es
 M

aß
na

hm
en

pl
an

s 
be

te
ili

gt
 w

er
-

de
n 

kö
nn

en
. 

60
 

K
re

is
 O

st
ho

ls
te

in
  

• 
B

er
ei

ch
 G

es
un

dh
ei

ts
w

irt
sc

ha
ft 
�

 s
ie

he
 S

te
llu

ng
na

hm
e 

E
nt

w
ic

kl
un

gs
ge

se
lls

ch
af

t O
st

ho
ls

te
in

  

  



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 3

6 

       

A
nm

er
ku

ng
en

 z
um

 S
tr

at
eg

ie
fe

ld
 E

ne
rg

ie
 u

nd
 K

lim
as

ch
u

tz
 



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 3

7 

  N
r.

 
O

rg
an

is
at

io
n 

A
nm

er
ku

ng
en

 

3 
F

le
ns

bu
rg

, N
or

df
rie

sl
an

d,
 

S
ch

le
sw

ig
-F

le
ns

bu
rg

  

• 
S

ch
w

er
pu

nk
tb

ra
nc

he
 fü

r 
di

e 
R

eg
io

n,
 w

ird
 d

ur
ch

 P
ro

je
kt

 F
U

R
G

Y
 b

ef
ör

de
rt

. 

• 
M

aß
na

hm
en

 fü
r 

fo
rt

sc
hr

itt
lic

he
 O

ffs
ho

re
-W

in
de

ne
rg

ie
nu

tz
un

g 
en

tla
ng

 d
er

 W
es

tk
üs

te
. 

4 
S

ø
nd

er
bo

rg
 

• 
B

is
 2

02
9 

C
O

2-
ne

ut
ra

l �
 P

ro
je

ct
Z

er
o 

ge
gr

ün
de

t, 
um

 z
u 

in
fo

rm
ie

re
n 

un
d 

P
ro

je
kt

e 
zu

 b
ef

ör
de

rn
, d

ie
 E

m
is

si
on

en
 v

er
-

rin
ge

rn
 u

nd
 te

ch
no

lo
gi

sc
he

 L
ös

un
ge

n 
un

d 
P

ro
du

kt
e 

fü
r 

W
irt

sc
ha

ft 
en

tw
ic

ke
ln

. V
ie

le
 z

uk
un

fts
w

ei
se

nd
e 

P
ro

je
kt

e 
vo

r-

ha
nd

en
, d

ie
 s

ic
h 

im
 R

ah
m

en
 v

on
 g

re
nz

üb
er

sc
hr

ei
te

nd
en

 K
oo

pe
ra

tio
ne

n 
nu

tz
en

 la
ss

en
. 

6 
R

en
ds

bu
rg

-E
ck

er
nf

ör
de

 
• 

K
no

w
 H

ow
 d

es
 K

re
is

es
 im

 B
er

ei
ch

 W
in

dk
ra

fta
nl

ag
en

 fü
r 

K
oo

pe
ra

tio
n 

nu
tz

en
. 

7 
In

ve
st

iti
on

sb
an

k 
• 

IB
 is

t m
it 

F
in

an
zi

er
un

gs
- 

un
d 

B
er

at
un

gs
an

ge
bo

te
n 

ak
tiv

, 1
/3

 d
er

 V
or

ha
be

n 
in

 d
ie

se
m

 B
er

ei
ch

. 

10
 

K
ie

lR
eg

io
n 

• 
A

us
ba

u 
de

r 
B

io
m

as
se

ko
op

er
at

io
n,

 d
ab

ei
 L

an
dw

irt
sc

ha
fts

ka
m

m
er

 e
in

be
zi

eh
en

. 

• 
G

em
ei

ns
am

e 
S

tä
rk

e 
W

in
de

ne
rg

ie
 w

el
tw

ei
t v

er
m

ar
kt

en
 u

nd
 k

on
se

qu
en

t a
us

ba
ue

n.
 

17
 

U
R

S
 

• 
E

ne
rg

ie
ef

fiz
ie

nz
 a

ls
 e

nt
sc

he
id

en
de

 in
du

st
rie

lle
 u

nd
 g

lo
ba

l w
et

tb
ew

er
bs

fä
hi

ge
 C

ha
nc

e.
 V

ie
le

 g
ro

ß
e 

un
d 

kl
ei

ne
 U

nt
er

-

ne
hm

en
, d

ie
 d

ur
ch

 v
or

ha
nd

en
es

 F
ac

hw
is

se
n 

un
d 

F
or

sc
hu

ng
 a

n 
U

ni
s 

un
d 

F
H

s 
pr

of
iti

er
en

 k
ön

ne
n.

 

• 
B

er
ei

ts
 b

es
te

he
nd

e 
N

et
zw

er
ke

 n
oc

h 
st

är
ke

r 
ge

ge
ns

ei
tig

 e
in

bi
nd

en
 u

nd
 d

ur
ch

 g
em

ei
ns

am
en

 E
in

sa
tz

 g
lo

ba
le

 W
et

t-

be
w

er
bs

po
si

tio
n 

ve
rb

es
se

rn
. D

az
u 

ge
hö

re
n 

N
et

zw
er

ke
 m

it 
F

ok
us

 a
uf

 B
io

, S
on

ne
, W

in
d,

 G
eo

th
er

m
ie

, d
ie

 d
ur

ch
 

F
U

R
G

Y
 s

ow
ie

 d
as

 n
eu

 g
eg

rü
nd

et
e 

Le
an

 E
ne

rg
y 

C
lu

st
er

 in
 S

ø
nd

er
bo

rg
 e

nt
st

eh
en

. 

• 
W

ac
hs

en
de

s 
In

te
re

ss
e 

an
 E

le
kt

ro
m

ob
ili

tä
t. 

S
ch

le
sw

ig
-H

ol
st

ei
n 

un
d 

S
üd

dä
ne

m
ar

k 
ge

m
ei

ns
am

 Z
ul

ie
fe

re
r 

fü
r 

gl
ob

al
e 

G
ro

ß
in

du
st

rie
. D

ad
ur

ch
 w

ür
de

 a
uc

h 
R

ol
le

 a
ls

 Z
ul

ie
fe

re
r 

im
 B

er
ei

ch
 e

rn
eu

er
ba

re
 E

ne
rg

ie
er

ze
ug

un
g 

au
sg

eb
au

t. 

19
 

Lü
be

ck
 

• 
Lü

be
ck

 e
be

nf
al

ls
 s

ta
rk

 im
 B

er
ei

ch
 W

in
de

ne
rg

ie
, i

st
 a

uc
h 

an
 W

in
dp

ar
k 

vo
r 

Lo
lla

nd
 b

et
ei

lig
t. 

23
 

D
än

is
ch

e 
R

eg
ie

ru
ng

 
• 

A
us

w
ei

tu
ng

 d
er

 Z
us

am
m

en
ar

be
it 

in
 d

en
 B

er
ei

ch
en

 E
ne

rg
ie

ef
fiz

ie
nz

 u
nd

 e
rn

eu
er

ba
re

 E
ne

rg
ie

n.
 

25
 

T
ø

nd
er

 K
om

m
un

e 
• 

G
ut

e 
M

ög
lic

hk
ei

te
n 

in
 d

en
 a

kt
ue

lle
n 

P
ro

je
kt

fe
ld

er
n 

O
ffs

ho
re

, S
ol

ar
en

er
gi

e,
 B

io
ga

s.
 D

af
ür

 D
ur

ch
fü

hr
un

g 
vo

n 
IN

T
E

R
-

R
E

G
-P

ro
je

kt
en

. 

33
 

H
an

dw
er

ks
ka

m
m

er
 

F
le

ns
bu

rg
  

• 
S

tä
rk

un
g 

de
s 

W
in

d-
C

lu
st

er
s 

un
d 

ge
m

ei
ns

am
er

 F
or

sc
hu

ng
sv

or
ha

be
n.

 

40
 

K
re

is
 P

in
ne

be
rg

 
• 

Ü
be

rr
eg

io
na

le
n 

H
er

au
sf

or
de

ru
ng

en
 k

ön
ne

n 
ni

ch
t d

ur
ch

 E
in

ze
lm

aß
na

hm
en

 g
el

ös
t w

er
de

n.
 D

ah
er

 w
ird

 g
re

nz
üb

er
-

sc
hr

ei
te

nd
e 

Z
us

am
m

en
ar

be
it 

in
 d

en
 B

er
ei

ch
en

 G
es

un
dh

ei
t u

nd
 E

ne
rg

ie
ve

rs
or

gu
ng

 a
us

dr
üc

kl
ic

h 
be

gr
üß

t. 

46
 

R
eg

io
n 

S
jæ

lla
nd

 
• 

B
er

ei
ts

 b
es

te
he

nd
e 

P
ro

je
kt

e 
us

w
. ü

be
rp

rü
fe

n,
 o

b 
di

es
e 

ko
op

er
ie

re
n 

kö
nn

en
, u

m
 d

er
en

 E
rk

en
nt

ni
ss

e 
au

f g
an

z 



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 3

8 

N
r.

 
O

rg
an

is
at

io
n 

A
nm

er
ku

ng
en

 

S
ch

le
sw

ig
-H

ol
st

ei
n 

un
d 

ga
nz

 D
än

em
ar

k 
zu

 ü
be

rt
ra

ge
n.

 

• 
R

eg
io

n 
S

jæ
lla

nd
 b

es
itz

t K
om

pe
te

nz
en

 im
 B

er
ei

ch
 K

lim
a,

 E
ne

rg
ie

ef
fiz

ie
nz

 u
nd

 e
rn

eu
er

ba
re

 E
ne

rg
ie

n,
 d

ie
 in

 d
ie

 K
o-

op
er

at
io

n 
ei

nb
ra

ch
t w

er
de

n 
kö

nn
te

n.
 

• 
D

ie
 R

eg
io

n 
S

jæ
lla

nd
 u

nd
 1

4 
vo

n 
17

 K
om

m
un

en
 d

er
 R

eg
io

n 
ha

be
n 

da
s 

E
U

-K
lim

aa
bk

om
m

en
 u

nt
er

ze
ic

hn
et

.  

• 
D

ie
 R

eg
io

n 
S

jæ
lla

nd
 h

at
 g

em
ei

ns
am

 m
it 

K
om

m
un

en
 K

lim
as

tr
at

eg
ie

 e
nt

w
ic

ke
lt 

un
d 

F
ör

de
rs

tr
uk

tu
r 

fü
r 

K
lim

aa
bk

om
-

m
en

 g
es

ch
af

fe
n,

 d
ar

üb
er

 h
in

au
s 

gi
bt

 e
s 

vi
el

e 
P

ro
je

kt
e 

in
 d

ie
se

m
 B

er
ei

ch
 m

it 
S

ch
w

er
pu

nk
te

n 
B

io
br

en
ns

to
ff 

un
d 

gr
ün

e 

E
ne

rg
ie

te
ch

no
lo

gi
en

. 

52
 

F
ac

hh
oc

hs
ch

ul
e 

K
ie

l 
• 

F
or

sc
hu

ng
sp

la
ttf

or
m

 F
in

o 
3,

 d
ie

 8
0 

km
 w

es
tli

ch
 v

on
 S

yl
t l

ie
gt

 e
rw

äh
ne

n.
 D

ie
se

 w
ird

 v
om

 F
or

sc
hu

ng
s-

 u
nd

 E
nt

w
ic

k-

lu
ng

sz
en

tr
um

 F
H

 K
ie

l G
m

bH
 b

et
rie

be
n.

 

54
 

S
yd

da
ns

k 
V

æ
ks

tfo
ru

m
 

• 
F

U
R

G
Y

-P
la

ttf
or

m
 n

ut
ze

n.
 D

or
t w

ird
 e

in
 B

er
ic

ht
 d

er
 E

ne
rg

ie
ak

te
ur

e 
un

d 
de

r 
S

tä
rk

en
po

si
tio

ne
n 

in
 d

ie
se

m
 B

er
ei

ch
 

er
ar

be
ite

t, 
de

r 
al

s 
G

ru
nd

la
ge

 d
ie

ne
n 

ka
nn

.  

• 
S

ch
af

fe
n 

vo
n 

A
rb

ei
ts

pl
ät

ze
n 

un
d 

w
irt

sc
ha

ftl
ic

he
s 

W
ac

hs
tu

m
 in

 F
ok

us
 n

eh
m

en
, n

ic
ht

 n
ur

 a
uf

 W
in

de
ne

rg
ie

 a
bs

te
lle

n.
  

• 
O

ffs
ho

re
br

an
ch

e 
in

 D
än

em
ar

k 
is

t a
n 

K
oo

pe
ra

tio
n 

gr
un

ds
ät

zl
ic

h 
in

te
re

ss
ie

rt
.  

• 
U

nt
er

ne
hm

en
 m

üs
se

n 
Z

us
am

m
en

ar
be

it 
de

fin
ie

re
n 

un
d 

P
ar

tn
er

 s
uc

he
n.

 

• 
M

aß
na

hm
en

 in
 B

er
ei

ch
en

 O
ffs

ho
re

 u
nd

 E
ne

rg
ie

ef
fiz

ie
nz

 u
nt

er
st

üt
ze

n 
 

55
 

K
K

R
 

• 
F

U
R

G
Y

-P
la

ttf
or

m
 w

ei
te

r 
au

sb
au

en
, u

m
 A

rb
ei

t a
uf

 G
eb

ie
t d

er
 E

ne
rg

ie
ef

fiz
ie

nz
 u

nd
 e

rn
eu

er
ba

re
r 

E
ne

rg
ie

n 
au

sz
uw

ei
-

te
n.

 D
az

u 
so

ll 
de

r 
vo

n 
F

U
R

G
Y

 e
rs

te
llt

e 
B

er
ic

ht
 ü

be
r 

E
ne

rg
ie

ak
te

ur
e 

un
d 

de
re

n 
S

tä
rk

ep
os

iti
on

en
 g

en
ut

zt
 w

er
de

n.
 

• 
In

te
ns

iv
ie

ru
ng

 v
on

 M
aß

na
hm

en
 b

ei
 d

er
 F

or
sc

hu
ng

 im
 B

er
ei

ch
 W

in
de

ne
rg

ie
 

• 
S

ch
af

fe
n 

vo
n 

A
rb

ei
ts

pl
ät

ze
n 

un
d 

w
irt

sc
ha

ftl
ic

he
s 

W
ac

hs
tu

m
 in

 F
ok

us
 n

eh
m

en
, n

ic
ht

 n
ur

 a
uf

 W
in

de
ne

rg
ie

 a
bs

te
lle

n.
  

• 
A

nd
er

e 
F

ör
de

rm
ög

lic
hk

ei
te

n 
pr

üf
en

 u
nd

 w
en

n 
m

ög
lic

h 
an

ne
hm

en
. 

57
 

K
re

is
 N

or
df

rie
sl

an
d 

• 
O

ffs
ho

re
-W

in
de

ne
rg

ie
 e

nt
la

ng
 d

er
 W

es
tk

üs
te

 s
tä

rk
er

 b
ea

ch
te

n.
 



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 3

9 

        

A
nm

er
ku

ng
en

 z
um

 S
tr

at
eg

ie
fe

ld
 T

ou
ris

m
us

 



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 4

0 

  N
r.

 
O

rg
an

is
at

io
n 

A
nm

er
ku

ng
en

 

2 
M

us
eu

m
 K

un
st

 d
er

 W
es

t-

kü
st

e 

• 
F

ür
 T

ou
ris

m
us

en
tw

ic
kl

un
g 

so
llt

e 
dä

ni
sc

he
 S

pr
ac

hk
om

pe
te

nz
 in

 K
ul

tu
rin

st
itu

tio
ne

n 
un

d 
T

ou
ris

m
us

ag
en

tu
re

n 
ge

fö
r-

de
rt

 w
er

de
n.

 D
af

ür
 R

ot
at

io
n 

vo
n 

M
ita

rb
ei

te
rn

 im
 k

le
in

en
 G

re
nz

ve
rk

eh
r.

 D
af

ür
 IN

T
E

R
R

E
G

-F
ör

de
ru

ng
. 

• 
S

tä
rk

er
e 

P
rä

se
nz

 v
on

 S
ch

le
sw

ig
-H

ol
st

ei
n 

au
f T

ou
ris

m
us

m
es

se
n 

in
 K

op
en

ha
ge

n 
un

d 
H

er
ni

ng
. 

• 
G

re
nz

üb
er

sc
hr

ei
te

nd
er

 z
w

ei
sp

ra
ch

ig
er

 K
ul

tu
rk

al
en

de
r.

 

• 
E

nt
de

ck
un

g 
vo

n 
S

ch
le

sw
ig

-H
ol

st
ei

n 
du

rc
h 

D
än

en
 h

at
 g

ro
ß

es
 P

ot
en

tia
l, 

da
 U

rla
ub

 in
 N

or
dd

eu
ts

ch
la

nd
 b

is
 z

u 
30

%
 

gü
ns

tig
er

 a
ls

 in
 D

än
em

ar
k 

is
t. 

3 
F

le
ns

bu
rg

, N
or

df
rie

sl
an

d,
 

S
ch

le
sw

ig
-F

le
ns

bu
rg

  

• 
T

ou
ris

m
us

 is
t S

ch
w

er
pu

nk
tb

ra
nc

he
 fü

r 
di

e 
R

eg
io

n.
 

4 
S

ø
nd

er
bo

rg
 

• 
S

on
de

rb
ur

g 
ar

be
ite

t s
ei

t s
ec

hs
 J

ah
re

n 
an

 S
ai

so
ne

rw
ei

te
ru

ng
 a

uf
s 

ga
nz

e 
Ja

hr
 u

nd
 a

n 
D

es
tin

at
io

ns
en

tw
ic

kl
un

gs
pr

o-

je
kt

 m
it 

A
pe

nr
ad

e,
 H

ad
er

sl
eb

en
 u

nd
 S

yd
da

ns
k 

T
ur

is
m

e.
 Z

ie
l: 

st
är

ke
re

 A
us

nu
tz

un
g 

de
s 

m
ar

iti
m

en
 P

ot
en

tia
ls

.  

• 
P

ro
je

kt
 „

M
om

m
ar

k 
Le

is
ur

e 
R

es
or

t a
uf

 A
ls

en
“ 

kö
nn

te
 S

yn
er

gi
en

 m
it 

de
ut

sc
he

n 
Y

ac
ht

hä
fe

n 
w

ie
 P

or
t O

lp
en

itz
 e

nt
w

i-

ck
el

n.
  

• 
U

m
 d

ie
 F

le
ns

bu
rg

er
 F

ör
de

 h
er

um
 g

ib
t e

s 
gr

en
zü

be
rs

ch
re

ite
nd

es
 T

ou
ris

m
us

m
ar

ke
tin

g,
 d

as
 z

ur
 E

nt
w

ic
kl

un
g 

ei
ne

s 

gr
en

zü
be

rs
ch

re
ite

nd
en

 M
ar

iti
m

to
ur

is
m

us
 d

er
 w

es
tli

ch
en

 O
st

se
e 

w
ei

te
re

nt
w

ic
ke

lt 
w

er
de

n 
kö

nn
te

. 

10
 

K
ie

lR
eg

io
n 

• 
P

ot
en

tia
l i

ns
be

so
nd

er
e 

in
 d

er
 H

af
en

en
tw

ic
kl

un
g.

 Im
 B

er
ei

ch
 d

er
 S

po
rt

bo
ot

hä
fe

n 
un

d 
S

eg
el

to
ur

is
m

us
. B

ei
sp

ie
l i

st
 

P
ro

je
kt

 „
B

al
tic

 S
ai

lin
g“

 a
uf

 F
eh

m
ar

nb
el

tr
ou

te
. 

15
 

R
eg

io
ne

n 
S

üd
dä

ne
m

ar
k,

 

M
itj

yl
la

nd
, N

or
dj

yl
la

nd
 

• 
S

tr
at

eg
ie

en
tw

ic
kl

un
g 

im
 B

er
ei

ch
 K

üs
te

nt
ou

ris
m

us
 e

rw
ün

sc
ht

. 

• 
G

em
ei

ns
am

e 
P

os
iti

on
ie

ru
ng

 W
es

td
än

em
ar

ks
 u

nd
 S

ch
le

sw
ig

-H
ol

st
ei

ns
 a

uf
 d

em
 in

te
rn

at
io

na
le

n 
M

ar
kt

.  

17
 

U
R

S
 

• 
F

re
m

de
nv

er
ke

hr
sw

irt
sc

ha
ft 

is
t v

on
 h

öc
hs

te
r 

B
ed

eu
tu

ng
 fü

r 
sü

dd
än

is
ch

e 
R

eg
io

n.
 U

R
S

 is
t d

af
ür

 n
ic

ht
 z

us
tä

nd
ig

. 

19
 

Lü
be

ck
 

• 
Lü

be
ck

 u
nd

 T
ra

ve
m

ün
de

 a
ls

 R
ei

se
zi

el
e 

in
 D

än
em

ar
k 

gu
t e

ta
bl

ie
rt

. 

• 
K

ul
tu

r 
un

d 
K

ul
tu

re
rb

e 
w

ic
ht

ig
st

e 
B

er
ei

ch
e 

fü
r 

D
än

en
. 

• 
W

et
te

ru
na

bh
än

gi
ge

r 
T

ou
ris

m
us

. 

• 
R

ol
le

 L
üb

ec
ks

 in
 S

tr
at

eg
ie

 s
tä

rk
er

 b
et

on
en

.  

• 
F

ok
us

 a
uf

 K
on

ta
kt

 z
u 

E
nd

ve
rb

ra
uc

he
rn

, T
ra

ns
po

rt
ge

se
lls

ch
af

te
n 

un
d 

In
di

vi
du

al
re

is
ev

er
an

st
al

te
rn

 

• 
m

eh
r 

O
nl

in
em

ar
ke

tin
g.

 



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 4

1 

N
r.

 
O

rg
an

is
at

io
n 

A
nm

er
ku

ng
en

 

• 
R

eg
io

na
lfl

ug
ha

fe
n 

Lü
be

ck
 s

ta
rk

 v
on

 D
än

en
 fr

eq
ue

nt
ie

rt
 �

 U
nt

er
st

üt
zu

ng
 a

ls
 B

es
ta

nd
te

il 
de

r 
D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 �
 

Z
ie

ld
es

tin
at

io
n 

fü
r 

ge
sa

m
te

 B
el

tr
eg

io
n.

 

22
 

A
pe

nr
ad

e 
• 

M
ar

iti
m

er
 T

ou
ris

m
us

 a
ls

 s
tr

at
eg

is
ch

es
 H

an
dl

un
gs

fe
ld

, d
as

 n
ic

ht
 n

ur
 d

ur
ch

 IN
T

E
R

R
E

G
 g

ef
ör

de
rt

 w
er

de
n 

so
llt

e.
 

23
 

D
än

is
ch

e 
R

eg
ie

ru
ng

 
• 

B
ed

eu
tu

ng
 v

on
 T

ou
ris

m
us

 a
ls

 K
oo

pe
ra

tio
ns

fe
ld

 w
ird

 a
ne

rk
an

nt
. 

25
 

T
ø

nd
er

 K
om

m
un

e 
• 

B
es

se
re

 K
ap

az
itä

ts
au

sl
as

tu
ng

 in
 N

eb
en

sa
is

on
, d

ah
er

 In
iti

at
iv

en
 z

ur
 F

ör
de

ru
ng

 d
es

 G
an

zj
ah

re
st

ou
ris

m
us

 n
öt

ig
.  

• 
M

ar
ke

tin
g 

un
d 

P
ro

du
kt

en
tw

ic
kl

un
g 

be
zü

gl
ic

h 
de

s 
W

at
te

nm
ee

re
s 

(s
ie

he
 IN

T
E

R
R

E
G

-P
ro

je
kt

 G
re

nz
üb

er
sc

hr
ei

te
nd

e 

N
at

ur
er

le
bn

is
se

 a
n 

de
r 

W
es

tk
üs

te
).

 

• 
S

tä
rk

un
g 

de
r 

Z
us

am
m

en
ar

be
it 

zw
is

ch
en

 S
yl

t u
nd

 R
ø

m
ø

 h
at

 P
rio

rit
ät

. 

33
 

H
an

dw
er

ks
ka

m
m

er
 

F
le

ns
bu

rg
  

• 
T

ou
ris

m
us

 w
ic

ht
ig

er
 W

irt
sc

ha
fts

zw
ei

g,
 d

ah
er

 s
ol

lte
 T

A
S

H
 g

es
tä

rk
t u

nd
 d

er
en

 Z
us

am
m

en
ar

be
it 

m
it 

V
is

itD
en

m
ar

k 

ve
rs

tä
rk

t w
er

de
n.

 

46
 

R
eg

io
n 

S
jæ

lla
nd

 
• 

In
no

va
tiv

e 
un

d 
in

te
rn

at
io

na
le

re
 A

us
ric

ht
un

g 
im

 T
ou

ris
m

us
. 

• 
P

ro
gr

am
m

e 
D

es
tin

at
io

n 
F

eh
m

ar
be

lt,
 B

al
tic

 S
ai

lin
g,

 C
ru

is
in

g 
F

eh
m

ar
nb

el
t z

ei
ge

n,
 w

ie
 m

ar
iti

m
er

 T
ou

ris
m

us
 g

re
nz

-

üb
er

sc
hr

ei
te

nd
 a

us
ge

w
ei

te
t w

er
de

n 
ka

nn
. 

• 
R

eg
io

n 
S

jæ
lla

nd
 h

at
 T

ou
ris

m
us

st
ra

te
gi

e 
ve

ra
bs

ch
ie

de
t, 

di
e 

u.
 a

. I
nt

er
na

tio
na

lis
ie

ru
ng

 d
es

 T
ou

ris
m

us
 v

or
si

eh
t. 

D
ie

 

B
er

ei
ch

e 
K

ul
tu

rg
es

ch
ic

ht
e 

un
d 

re
gi

on
al

e 
S

pe
is

en
 s

in
d 

fü
r 

gr
en

zü
be

rs
ch

re
ite

nd
e 

P
ro

je
kt

e 
gu

t g
ee

ig
ne

t. 
 

• 
E

in
he

itl
ic

he
s 

B
ild

 d
er

 F
eh

m
ar

nb
el

tr
eg

io
n 

un
d 

gl
ei

ch
e 

S
ta

nd
ar

ds
 im

 T
ou

ris
m

us
 w

er
de

n 
an

ge
st

re
bt

. 

• 
E

rh
öh

te
 N

ac
hf

ra
ge

 d
ur

ch
 F

eh
m

ar
nb

el
tq

ue
ru

ng
 a

us
nu

tz
en

 d
ur

ch
 E

rw
ei

te
ru

ng
, O

pt
im

ie
ru

ng
, Q

ua
lif

iz
ie

ru
ng

 d
er

 to
ur

is
-

tis
ch

en
 A

ng
eb

ot
e 

un
d 

üb
er

re
gi

on
al

es
 M

ar
ke

tin
g.

 

49
 

La
ue

nb
ur

g,
 O

st
ho

ls
te

in
, 

S
eg

eb
er

g,
 S

to
rm

ar
n,

 

Lü
be

ck
, I

H
K

 L
üb

ec
k 

• 
D

ur
ch

 e
in

he
itl

ic
he

 R
eg

el
un

ge
n 

un
d 

B
er

üc
ks

ic
ht

ig
un

g 
de

r 
F

ör
de

rb
ed

ar
fe

 C
ha

nc
en

 a
uf

 P
ar

tiz
ip

at
io

n 
an

 T
ou

ris
m

us
fö

r-

de
ru

ng
 g

ew
äh

rle
is

te
n.

 

• 
F

ör
de

rf
äh

ig
ke

it 
vo

n 
M

ar
ke

tin
gm

aß
na

hm
en

 a
ne

rk
en

ne
n.

 

• 
W

ac
hs

tu
m

sp
ot

en
zi

al
e 

vo
n 

R
eg

io
ne

n,
 d

ie
 to

ur
is

tis
ch

en
 S

ch
w

er
pu

nk
t a

uf
 N

ah
er

ho
lu

ng
 u

nd
/o

de
r 

T
ag

es
- 

un
d 

G
e-

sc
hä

fts
to

ur
is

m
us

 s
et

ze
n,

 s
ol

lte
n 

in
 T

ou
ris

m
us

st
ra

te
gi

e 
de

s 
La

nd
es

 B
er

üc
ks

ic
ht

ig
un

g 
fin

de
n 

un
d 

si
ch

 in
 F

ör
de

rm
ög

-

lic
hk

ei
te

n 
in

ne
rh

al
b 

de
s 

Z
uk

un
fts

pr
og

ra
m

m
s 

W
irt

sc
ha

ft 
au

sd
rü

ck
en

. 

• 
F

ür
 a

lle
 F

ör
de

rp
ro

gr
am

m
e 

de
s 

La
nd

es
 s

ol
lte

n 
di

e 
gl

ei
ch

en
 G

ru
nd

sä
tz

e 
ge

lte
n.

 

54
 

S
yd

da
ns

k 
V

æ
ks

tfo
ru

m
 

• 
G

an
ze

 R
eg

io
n 

in
 T

ou
ris

m
us

zu
sa

m
m

en
ar

be
it 

ei
nb

in
de

n.
 

• 
P

ro
je

kt
e 

zu
r 

E
nt

w
ic

kl
un

g 
vo

n 
G

an
zj

ah
re

sr
ei

se
zi

el
en

 S
äu

le
 fü

r 
T

ou
ris

m
us

ko
op

er
at

io
n.

 

S
ch

w
er

pu
nk

te
:  



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 4

2 

N
r.

 
O

rg
an

is
at

io
n 

A
nm

er
ku

ng
en

 

o
 

T
ou

ris
m

us
 a

n 
W

es
tk

üs
te

 m
it 

W
at

te
nm

ee
rt

ou
ris

m
us

 u
nd

 K
üs

te
nt

ou
ris

m
us

  

o
 

K
oo

pe
ra

tio
n 

R
ø

m
ø

 u
nd

 S
yl

t 

o
 

S
eg

el
to

ur
is

m
us

 im
 B

er
ei

ch
 F

le
ns

bu
rg

er
 F

ör
de

 b
is

 z
ur

 O
st

se
e 

un
d 

in
 d

ie
 B

el
te

. 

o
 

G
em

ei
ns

am
es

 M
ar

ke
tin

g,
 d

am
it 

B
es

uc
he

r 
ei

ne
n 

E
in

dr
uc

k 
de

r 
ga

nz
en

 R
eg

io
n 

er
ha

lte
n.

 

• 
P

ro
je

kt
e 

be
rü

ck
si

ch
tig

en
:  

o
 

S
üd

fü
ne

ns
 P

ro
fil

ie
ru

ng
 a

ls
 In

se
lm

ee
rr

ei
se

zi
el

,  

o
 

Z
en

tr
um

 fü
r 

R
es

ta
ur

an
ts

 a
uf

 Æ
rø

 w
ird

 g
eb

au
t, 

 

o
 

A
ls

en
 b

au
t R

es
or

t d
as

 m
it 

P
or

t O
lp

en
itz

 S
yn

er
gi

en
 e

nt
fa

lte
n 

ka
nn

. 

55
 

K
K

R
 

• 
E

in
bi

nd
un

g 
ga

nz
er

 R
eg

io
n 

w
ic

ht
ig

.  

• 
P

ro
je

kt
e 

zu
 G

an
zj

ah
re

sr
ei

se
zi

el
en

 h
ab

en
 h

öc
hs

te
 P

rio
rit

ät
. 

• 
K

la
re

 S
ch

w
er

pu
nk

te
 b

ei
 T

ou
ris

m
us

 a
n 

W
es

tk
üs

te
 (

E
nt

w
ic

kl
un

g 
W

at
te

nm
ee

rt
ou

ris
m

us
, K

üs
te

nt
ou

ris
m

us
, K

oo
pe

ra
tio

n 

R
ø

m
ø

 u
nd

 S
yl

t)
 u

nd
 S

eg
el

to
ur

is
m

us
 a

n 
O

st
kü

st
e.

 

60
 

K
re

is
 O

st
ho

ls
te

in
  

• 
S

ie
he

 S
te

llu
ng

na
hm

e 
de

r 
E

nt
w

ic
kl

un
gs

ge
se

lls
ch

af
t O

st
ho

ls
te

in
. 

  



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 4

3 

       

A
nm

er
ku

ng
en

 z
um

 S
tr

at
eg

ie
fe

ld
 E

rn
äh

ru
ng

 



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 4

4 

  N
r.

 
O

rg
an

is
at

io
n 

A
nm

er
ku

ng
en

 

3 
F

le
ns

bu
rg

, N
or

df
rie

sl
an

d,
 

S
ch

le
sw

ig
-F

le
ns

bu
rg

  

• 
S

ch
w

er
pu

nk
tb

ra
nc

he
 fü

r 
di

e 
R

eg
io

n.
 

• 
In

sb
es

on
de

re
 in

 g
re

nz
nä

he
 h

ab
en

 s
ic

h 
dä

ni
sc

he
 U

nt
er

ne
hm

en
 a

ng
es

ie
de

lt.
 G

em
ei

ns
am

er
 S

tr
at

eg
ie

an
sa

tz
 s

ol
lte

 

ni
ch

t n
ur

 F
or

sc
hu

ng
 u

m
fa

ss
en

, s
on

de
rn

 U
nt

er
ne

hm
en

 v
or

 O
rt

 e
in

be
zi

eh
en

. 

4 
S

on
de

rb
ur

g 
• 

S
tä

rk
en

 im
 B

er
ei

ch
 N

an
of

or
sc

hu
ng

, d
ah

er
 g

em
ei

ns
am

es
 P

ro
je

kt
 m

it 
S

D
U

 S
on

de
rb

ur
g 

fü
r 

T
es

t v
on

 N
an

op
ar

tik
el

n 
in

 

Le
be

ns
m

itt
el

n.
 

5 
B

M
W

I 
• 

N
is

ch
en

pr
od

uk
te

 k
le

in
er

er
 U

nt
er

ne
hm

en
. 

• 
R

eg
io

na
le

r 
K

oo
pe

ra
tio

ns
ta

g 
im

 B
er

ei
ch

 E
rn

äh
ru

ng
sw

irt
sc

ha
ft 

zu
r 

ve
rs

tä
rk

te
n 

Z
us

am
m

en
ar

be
it 

in
 A

us
- 

un
d 

W
ei

te
rb

il-

du
ng

, u
m

 g
gf

. g
em

ei
ns

am
e 

F
ac

hk
rä

fte
au

sb
ild

un
g 

un
d 

–s
ch

ul
un

g 
zu

 e
ra

rb
ei

te
n.

  

• 
W

is
se

ns
ch

af
tli

ch
e 

F
or

sc
hu

ng
sp

ro
je

kt
e 

im
 R

ah
m

en
 v

on
 E

U
-F

ör
de

rp
ro

gr
am

m
en

. 

8 
W

T
S

H
 

• 
K

om
pe

te
nz

ne
tz

w
er

k 
E

rn
äh

ru
ng

sw
irt

sc
ha

ft 
au

fn
eh

m
en

. 

10
 

K
ie

lR
eg

io
n 

• 
V

ie
lz

ah
l v

on
 IN

T
E

R
R

E
G

-P
ro

je
kt

en
 im

 B
er

ei
ch

 E
rn

äh
ru

ng
. 

• 
R

eg
io

na
le

r 
A

sp
ek

t d
er

 L
eb

en
sm

itt
el

he
rk

un
ft 

ge
w

in
nt

 s
ta

rk
 a

n 
B

ed
eu

tu
ng

 u
nd

 b
irg

t g
ro

ß
es

 P
ot

en
tia

l. 

17
 

U
R

S
 

• 
B

ek
an

nt
he

its
gr

ad
 d

er
 h

ie
r 

er
ze

ug
te

n 
Le

be
ns

m
itt

el
sp

ez
ia

lit
ät

en
 a

us
ba

ue
n.

  

• 
E

nt
w

ic
kl

un
g 

ne
ue

r 
Lo

gi
st

ik
ko

nz
ep

te
 fü

r 
de

n 
A

bs
at

z 
de

r 
E

rz
eu

gn
is

se
 in

 d
en

 U
rla

ub
sg

eb
ie

te
n 

an
 d

er
 O

st
se

e,
 d

. h
. 

le
ic

ht
er

er
 Z

ug
an

g 
zu

 e
in

he
im

is
ch

en
 P

ro
du

kt
en

 fü
r 

T
ou

ris
te

n.
 

19
 

Lü
be

ck
 

• 
G

re
nz

üb
er

sc
hr

ei
te

nd
es

 C
lu

st
er

 E
rn

äh
ru

ng
sw

irt
sc

ha
ft 

in
 L

üb
ec

k 
(f

oo
dr

eg
io

, F
ø

de
va

re
pl

at
fo

rm
, B

el
tF

oo
d)

. 

22
 

A
pe

nr
ad

e 
• 

V
ie

le
 L

eb
en

sm
itt

el
pr

od
uz

en
te

n 
(a

uc
h 

kl
ei

ne
re

),
 k

ön
nt

en
 im

 R
ah

m
en

 v
on

 N
et

zw
e

rk
en

 g
re

nz
üb

er
sc

hr
ei

te
nd

 a
rb

ei
te

n.
 

23
 

D
än

is
ch

e 
R

eg
ie

ru
ng

 
• 

Z
us

am
m

en
ar

be
it 

w
ird

 in
sb

es
on

de
re

 im
 R

ah
m

en
 v

on
 g

re
nz

üb
er

sc
hr

ei
te

nd
en

 In
iti

at
iv

en
 w

ie
 B

al
tF

oo
d 

be
gr

üß
t. 

33
 

H
an

dw
er

ks
ka

m
m

er
 

F
le

ns
bu

rg
  

• 
G

re
nz

na
he

 L
eb

en
sm

itt
el

be
tr

ie
be

 m
öc

ht
en

 P
ro

du
kt

e 
im

 N
ac

hb
ar

la
nd

 a
nb

ie
te

n,
 s

ch
ei

te
rn

 a
be

r 
in

 k
om

pl
iz

ie
rt

en
 s

te
ue

r-

lic
he

n 
un

d 
zu

la
ss

un
gs

re
ch

tli
ch

en
 H

in
de

rn
is

se
n.

 D
ie

se
 H

em
m

ni
ss

e 
so

llt
en

 e
rle

ic
ht

er
t w

er
de

n.
 

40
 

K
re

is
 P

in
ne

be
rg

 
• 

E
rn

äh
ru

ng
sw

irt
sc

ha
ft 

be
de

ut
en

de
 B

ra
nc

he
 m

it 
2.

60
0 

B
es

ch
äf

tig
te

n.
  

• 
P

ar
tn

er
sc

ha
ft 

in
 d

en
 B

er
ei

ch
en

 F
or

sc
hu

ng
/E

nt
w

ic
kl

un
g,

 W
is

se
n/

A
us

bi
ld

un
g 

w
ird

 u
nt

er
st

üt
zt

, s
ol

lte
 a

be
r 

im
 g

an
ze

n 

La
nd

 A
nw

en
du

ng
 fi

nd
en

, u
m

 k
ei

ne
 W

et
tb

ew
er

bs
ve

rz
er

ru
ng

en
 z

u 
be

ko
m

m
en

.  

42
 

B
M

B
F

 
• 

M
in

is
te

riu
m

 w
ird

 s
ic

h 
an

 z
w

ei
 J

oi
nt

 P
ro

gr
am

m
in

g 
In

iti
at

iv
en

 d
er

 E
U

 b
et

ei
lig

en
, i

n 
de

ne
n 

F
or

sc
hu

ng
st

he
m

en
 E

rn
äh

-

ru
ng

 u
nd

 G
es

un
dh

ei
t b

et
ro

ffe
n 

si
nd

 (
A

 h
ea

lth
y 

di
et

 fo
r 

a 
he

al
th

y 
lif

e“
, „

A
gr

ic
ul

tu
re

, f
oo

d 
se

cu
rit

y 
an

d 
cl

im
at

e 
ch

an
ge

“.
 



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 4

5 

N
r.

 
O

rg
an

is
at

io
n 

A
nm

er
ku

ng
en

 

A
n 

be
id

en
 In

iti
at

iv
en

 is
t D

än
em

ar
k 

be
te

ili
gt

 e
s 

kö
nn

en
 s

ic
h 

K
oo

pe
ra

tio
ns

m
ög

lic
hk

ei
te

n 
zw

is
ch

en
 F

or
sc

hu
ng

se
in

ric
h-

tu
ng

en
 in

 S
ch

le
sw

ig
-H

ol
st

ei
n 

un
d 

D
än

em
ar

k 
er

ge
be

n.
 

46
 

R
eg

io
n 

S
jæ

lla
nd

 
• 

S
jæ

lla
nd

 u
nt

er
st

üt
zt

 A
uf

ba
u 

ei
ne

s 
gr

en
zü

be
rs

ch
re

ite
nd

en
 K

om
pe

te
nz

ne
tz

w
er

ks
 im

 B
er

ei
ch

 E
rn

äh
ru

ng
. D

ie
 E

nt
w

ic
k-

lu
ng

 r
eg

io
na

le
r 

Le
be

ns
m

itt
el

 a
ls

 T
ei

l e
rle

bn
is

w
irt

sc
ha

ftl
ic

he
r 

M
aß

na
hm

en
 k

ön
nt

e 
ne

ue
s 

P
ro

je
kt

 s
ei

n.
 E

in
e 

E
nt

w
ic

k-

lu
ng

 v
on

 e
nt

sp
re

ch
en

de
n 

A
us

bi
ld

un
ge

n 
so

llt
e 

da
be

i g
ep

rü
ft 

w
er

de
n.

  

54
 

S
yd

da
ns

k 
V

æ
ks

tfo
ru

m
 

• 
Le

be
ns

m
itt

el
cl

us
te

r 
in

 S
yd

da
nm

ar
k 

w
ird

 u
nt

er
st

üt
zt

, d
ie

s 
kö

nn
te

 A
us

ga
ng

sp
un

kt
 fü

r 
gr

en
zü

be
rs

ch
re

ite
nd

e 
Z

us
am

-

m
en

ar
be

it 
se

in
. C

lu
st

er
 k

on
ze

nt
rie

rt
 s

ic
h 

au
f h

oc
hw

er
tig

e 
Le

be
ns

m
itt

el
, C

on
ve

ni
en

ce
pr

od
uk

te
 u

. ä
. 

  



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 4

6 

       

A
nm

er
ku

ng
en

 z
um

 S
tr

at
eg

ie
fe

ld
 E

U
-F

ör
de

rs
tr

uk
tu

re
n 



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 4

7 

  N
r.

 
O

rg
an

is
at

io
n 

A
nm

er
ku

ng
en

 

1 
IH

K
 F

le
ns

bu
rg

 
• 

B
ei

 e
in

er
 Z

us
am

m
en

le
gu

ng
 b

ei
de

r 
F

ör
de

rr
eg

io
ne

n 
m

üs
st

e 
di

e 
P

ro
gr

am
m

ad
m

in
is

tr
at

io
n 

vö
lli

g 
ne

u 
or

ga
ni

si
er

t s
ow

ie
 

er
he

bl
ic

h 
pr

of
es

si
on

al
is

ie
rt

 u
nd

 a
us

ge
w

ei
te

t w
er

de
n.

 D
er

 B
ür

ok
ra

tie
an

te
il 

nä
hm

e 
no

ch
m

al
s 

zu
. 

• 
E

s 
se

i a
uc

h 
da

vo
n 

au
sz

ug
eh

en
, d

as
s 

di
e 

M
itg

lie
de

r 
de

s 
IN

T
E

R
R

E
G

-A
us

sc
hu

ss
es

 n
oc

h 
w

en
ig

er
 m

it 
de

n 
sp

ez
ifi

-

sc
he

n 
P

ro
je

kt
an

tr
äg

en
 v

er
tr

au
t w

är
en

, a
ls

 e
s 

de
rz

ei
t s

ch
on

 d
er

 F
al

l s
ei

. 

• 
D

ie
 B

ea
rb

ei
tu

ng
sz

ei
te

n 
w

ür
de

n 
si

ch
 n

oc
h 

w
ei

te
r 

ve
rlä

ng
er

n.
 

• 
V

on
 e

in
er

 Z
us

am
m

en
le

gu
ng

 w
ird

 d
ah

er
 a

bg
er

at
en

. 

3 
G

em
. S

te
llu

ng
na

hm
e 

S
ta

dt
 F

le
ns

bu
rg

, K
re

is
 

N
or

df
rie

sl
an

d,
 K

re
is

 

S
ch

le
sw

ig
-F

le
ns

bu
rg

  

• 
E

s 
w

ird
 e

in
e 

ak
tiv

e 
E

in
bi

nd
un

g 
in

 d
ie

 P
la

nu
ng

en
 z

um
 Z

us
ch

ni
tt 

de
r 

P
ro

gr
am

m
re

gi
on

 g
ef

or
de

rt
. 

• 
D

is
ku

ss
io

n 
m

üs
se

 e
rg

eb
ni

ss
of

fe
n 

ge
fü

hr
t w

er
de

n.
 

• 
D

er
 R

eg
io

n 
dü

rf
te

n 
ke

in
e 

M
itt

el
 z

u 
G

un
st

en
 d

er
 F

eh
m

ar
nb

el
t-

R
eg

io
n 

ge
kü

rz
t w

er
de

n.
 

• 
D

ie
 A

us
ge

st
al

tu
ng

 o
pe

ra
tio

ne
lle

r 
P

ro
gr

am
m

e 
so

llt
e 

de
n 

R
eg

io
ne

n 
üb

er
la

ss
en

 w
er

de
n,

 d
ie

 O
rg

an
is

at
io

n 
un

d 
H

af
tu

ng
 

ve
ra

nt
w

or
te

n.
 S

ie
 s

ol
lte

 n
ic

ht
 v

or
ra

ng
ig

 a
n 

ei
ne

r 
la

nd
es

w
ei

te
n 

S
tr

at
eg

ie
 fe

st
ge

m
ac

ht
 w

er
de

n,
 d

ie
 d

ie
 b

es
on

de
re

n 

B
ed

ür
fn

is
se

 d
er

 P
ro

gr
am

m
re

gi
on

en
 u

nt
er

 U
m

st
än

de
n 

ni
ch

t a
us

re
ic

he
nd

 b
er

üc
ks

ic
ht

ig
t. 

4 
K

om
m

un
e 

S
ø

nd
er

bo
rg

 
• 

U
nm

itt
el

ba
r 

so
llt

e 
an

 d
en

 b
ei

de
n 

de
rz

ei
tig

en
 P

ro
gr

am
m

ge
bi

et
en

 fe
st

ge
ha

lte
n 

w
er

de
n.

 

• 
A

m
 w

ic
ht

ig
st

en
 s

ei
 a

be
r 

di
e 

W
ah

ru
ng

 d
es

 d
er

ze
iti

ge
n 

N
iv

ea
us

 d
er

 F
ör

de
rh

öh
e.

 

• 
D

as
 L

an
d 

S
H

 s
ol

lte
 s

ic
h 

al
s 

pr
og

ra
m

m
tr

ag
en

de
r 

P
ar

tn
er

 m
it 

ei
nb

rin
ge

n.
 

5 
B

un
de

sm
in

is
te

riu
m

 fü
r 

W
irt

sc
ha

ft 
un

d 
T

ec
hn

ol
o-

gi
e 

• 
E

s 
w

ird
 b

eg
rü

ß
t, 

da
ss

 d
as

 L
an

d 
ei

ge
ne

 Ü
be

rle
gu

ng
en

 in
 S

ac
he

n 
A

us
ge

st
al

tu
ng

 d
er

 F
ör

de
rp

ro
gr

am
m

e 
m

it 
D

än
em

ar
k 

an
st

el
le

. U
m

 d
ie

 V
or

st
el

lu
ng

en
 d

es
 L

an
de

s 
in

 d
en

 D
is

ku
ss

io
ns

pr
oz

es
s 

ei
nf

lie
ß

en
 la

ss
en

 z
u 

kö
nn

en
, w

ird
 u

m
 d

ie
 W

ei
-

te
rg

ab
e 

ei
ne

r 
ab

ge
st

im
m

te
n 

S
H

-P
os

iti
on

 m
it 

D
än

em
ar

k 
ge

be
te

n.
 

• 
D

as
 L

an
d 

S
H

 s
ei

 a
uf

gr
un

d 
de

r 
ei

ge
ne

n 
Z

us
tä

nd
ig

ke
it 

in
 S

ac
he

n 
E

V
T

Z
 g

ef
or

de
rt

, d
en

 B
ed

ar
f f

ür
 e

in
 E

V
T

Z
 s

el
bs

t 

fe
st

zu
st

el
le

n.
 

6 
K

re
is

ve
rw

al
tu

ng
 E

ck
er

n-

fö
rd

e 

• 
E

s 
w

ird
 d

av
on

 a
us

ge
ga

ng
en

, d
as

s 
di

e 
D

is
ku

ss
io

n 
üb

er
 d

ie
 n

eu
en

 F
ör

de
rs

tr
uk

tu
re

n 
er

ge
bn

is
of

fe
n 

un
d 

un
te

r 
E

in
be

-

zi
eh

un
g 

de
r 

re
gi

on
al

en
 A

kt
eu

re
 e

rf
ol

ge
. 

10
 

K
ie

l R
eg

io
n 

• 
D

ie
 r

eg
io

na
le

n 
A

kt
eu

re
 s

ol
lte

n 
ve

rs
tä

rk
t i

n 
de

n 
E

nt
sc

he
id

un
gs

pr
oz

es
s 

ei
ng

eb
un

de
n 

w
er

de
n,

 d
a 

du
rc

h 
si

e 
di

e 
G

en
e-

rie
ru

ng
 u

nd
 U

m
se

tz
un

g 
de

r 
P

ro
je

kt
e 

er
fo

lg
en

 w
er

de
. E

in
e 

la
nd

ew
ei

t v
or

ge
ge

be
n 

S
tr

at
eg

ie
 s

ei
 n

ic
ht

 a
ut

om
at

is
ch

 fü
r 

al
le

 R
eg

io
ne

n 
op

tim
al

. 



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 4

8 

N
r.

 
O

rg
an

is
at

io
n 

A
nm

er
ku

ng
en

 

• 
Z

us
am

m
en

le
gu

ng
 d

er
 F

ör
de

rg
eb

ie
te

 w
er

de
 b

ef
ür

w
or

te
t, 

da
 s

ic
h 

da
du

rc
h 

ga
nz

 S
H

 g
em

ei
ns

am
 m

it 
D

än
em

ar
k 

im
 

w
el

tw
ei

te
n 

S
ta

nd
or

tw
et

tb
ew

er
b 

sc
hl

ag
kr

äf
tig

er
 u

nd
 in

no
va

tiv
er

 a
uf

st
el

le
n 

kö
nn

e.
 

16
 

W
irt

sc
ha

fts
fö

rd
er

un
gs

-

A
ge

nt
ur

-P
lö

n 

• 
H

öh
er

e 
D

ur
ch

lä
ss

ig
ke

it 
de

r 
F

ör
de

rr
eg

io
ne

n 
w

ün
sc

he
ns

w
er

t, 
in

sb
es

on
de

re
 h

in
si

ch
tli

ch
 d

er
 E

in
bi

nd
un

g 
de

r 
K

ie
le

r 

H
oc

hs
ch

ul
en

, u
m

 d
ie

 P
ro

je
kt

en
tw

ic
kl

un
g 

zu
 e

rle
ic

ht
er

n 
un

d 
so

 fü
r 

no
ch

 m
eh

r 
un

d 
be

ss
er

e 
P

ro
je

kt
e 

zu
 s

or
ge

n.
 

• 
B

ei
 e

in
er

 Z
us

am
m

en
le

gu
ng

 b
ei

de
r 

F
ör

de
rr

eg
io

ne
n 

w
er

de
n 

so
w

oh
l V

or
te

ile
 (

be
ss

er
e 

M
ög

lic
hk

ei
te

n 
de

r 
P

ar
tn

er
w

ah
l) 

al
s 

au
ch

 N
ac

ht
ei

le
 (

hö
he

re
r 

or
ga

ni
sa

to
ris

ch
er

 A
uf

w
an

d)
 g

es
eh

en
. O

b 
de

r 
da

fü
r 

no
tw

en
di

ge
 A

uf
w

an
d 

be
tr

ie
be

n 
w

er
-

de
n 

so
llt

e,
 s

ei
 a

uc
h 

un
te

r 
B

et
ei

lig
un

g 
de

r 
po

lit
is

ch
en

 V
er

tr
et

er
 d

es
 K

re
is

es
 P

lö
n 

zu
 d

is
ku

tie
re

n.
 

• 
S

ol
lte

 e
s 

zu
 e

in
er

 Z
us

am
m

en
le

gu
ng

 k
om

m
en

, s
ol

lte
n 

ge
tr

en
nt

e 
B

ud
ge

ts
 fe

st
ge

le
gt

 w
er

de
n.

 

• 
V

er
sc

hl
an

ku
ng

 d
er

 A
nt

ra
gs

ab
lä

uf
e 

w
ün

sc
he

ns
w

er
t. 

• 
P

ro
je

kt
vo

rb
er

ei
tu

ng
sp

ha
se

 s
ol

lte
 m

itf
in

an
zi

er
t w

er
de

n.
 

• 
V

er
be

ss
er

un
g 

de
r 

E
in

bi
nd

un
g 

pr
iv

at
er

 P
ar

tn
er

. 

19
 

H
an

se
st

ad
t L

üb
ec

k 
(B

ür
-

ge
rm

ei
st

er
 S

ax
e)

 

• 
F

ür
 e

in
e 

zu
ku

nf
ts

fä
hi

ge
 g

re
nz

üb
er

sc
hr

ei
te

nd
e 

K
oo

pe
ra

tio
n 

se
i d

ie
 b

is
he

rig
e 

kl
ei

nt
ei

lig
e 

K
oo

pe
ra

tio
n 

m
ög

lic
he

rw
ei

se
 

in
 F

ra
ge

 z
u 

st
el

le
n.

 

• 
E

s 
w

är
e 

ab
er

 z
u 

pr
üf

en
, w

el
ch

e 
V

or
- 

un
d 

N
ac

ht
ei

le
 e

in
 g

em
ei

ns
am

es
 a

uf
 L

an
de

se
be

ne
 v

er
w

al
te

te
s 

A
- 

P
ro

gr
am

m
 

m
it 

si
ch

 b
rä

ch
te

n.
 

• 
W

ic
ht

ig
 s

ei
, d

as
s 

di
e 

ge
fö

rd
er

te
n 

P
ro

je
kt

e 
di

e 
er

w
ar

te
te

n 
w

irt
sc

ha
fts

po
lit

is
ch

en
 E

rf
ol

ge
 e

rz
ie

lte
n.

 D
ah

er
 s

ol
lte

 d
ie

 

T
he

m
en

 Q
ua

lit
ät

sw
et

tb
ew

er
b 

un
d 

re
gi

on
al

e 
K

oo
pe

ra
tio

n/
P

ar
tiz

ip
at

io
n 

w
ei

te
r 

in
 d

en
 V

or
de

rg
ru

nd
 tr

et
en

. 

• 
W

ic
ht

ig
 a

uc
h 

P
ro

fe
ss

io
na

lit
ät

 in
 d

er
 P

ro
gr

am
m

um
se

tz
un

g 
so

w
ie

 g
eo

rd
ne

te
 S

tr
uk

tu
re

n 
un

d 
tr

an
sp

ar
en

te
 P

ro
ze

ss
e 

be
i d

er
 P

ro
je

kt
fö

rd
er

un
g.

 

• 
E

V
T

Z
 k

ön
ne

 a
lte

rn
at

iv
e 

Lö
su

ng
 s

ei
n,

 d
ie

 a
be

r 
ei

ne
 v

on
 a

lle
n 

P
ar

tn
er

n 
ge

tr
ag

en
e 

re
gi

on
al

e 
E

nt
w

ic
kl

un
gs

st
ra

te
gi

e 

vo
ra

us
se

tz
e.

 

• 
Lü

be
ck

 s
ei

 b
er

ei
t, 

si
ch

 a
kt

iv
 in

 d
ie

 A
us

ge
st

al
tu

ng
 d

er
 n

eu
en

 F
ör

de
rp

er
io

de
 e

in
zu

br
in

ge
n.

 

22
 

K
om

m
un

e 
A

ab
en

ra
a 

• 
E

in
 g

em
ei

ns
am

es
 F

ör
de

rg
eb

ie
t s

et
ze

 v
or

au
s,

 d
as

s 
ge

so
nd

er
te

 F
ör

de
rm

itt
el

 fü
r 

di
e 

gr
en

zn
ah

e 
Z

us
am

m
en

ar
be

it 
er

-

m
ög

lic
ht

 w
ür

de
n 

un
d 

da
ss

 e
in

e 
lo

ka
le

 B
eh

ör
de

nv
er

w
al

tu
ng

 d
er

 P
ro

je
kt

e 
be

st
ün

de
, s

o 
w

ie
 e

s 
he

ut
e 

de
r 

F
al

l s
ei

 

(F
le

ns
bu

rg
 u

nd
 V

ej
le

).
  

• 
W

en
n 

di
es

e 
V

or
au

ss
et

zu
ng

en
 n

ic
ht

 e
rf

ül
lt 

se
ie

n,
 w

är
en

 z
w

ei
 g

et
re

nn
te

 F
ör

de
rg

eb
ie

te
 a

m
 z

w
ec

km
äß

ig
st

en
, w

o 
an

 

P
ro

je
kt

en
 z

us
am

m
en

ge
ar

be
ite

t w
er

de
n 

kö
nn

e.
 

23
 

D
än

is
ch

e 
R

eg
ie

ru
ng

 
• 

F
al

ls
 g

em
ei

ns
am

es
 F

ör
de

rg
eb

ie
t g

ew
ün

sc
ht

 w
er

de
, w

ür
de

 K
op

en
ha

ge
n 

si
ch

 d
em

 n
ic

ht
 w

id
er

se
tz

en
. 



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 4

9 

N
r.

 
O

rg
an

is
at

io
n 

A
nm

er
ku

ng
en

 

• 
K

ün
fti

ge
 P

ro
gr

am
m

e 
m

üs
se

n 
m

it 
re

gi
on

al
en

 E
nt

w
ic

kl
un

gs
st

ra
te

gi
en

 ü
be

re
in

st
im

m
en

. 

• 
W

en
ig

er
 u

nd
 z

ie
lg

er
ic

ht
et

er
e 

T
he

m
en

 (
P

ro
je

kt
e)

, d
ie

 z
ur

 e
ur

op
äi

sc
he

n 
Z

ie
ls

et
zu

ng
 „

E
ur

op
a 

20
20

“ 
be

itr
ag

en
. 

25
 

K
om

m
un

e 
T

ø
nd

er
 

• 
S

ch
lie

ß
t s

ic
h 

de
r 

A
us

sa
ge

 d
er

 R
S

D
 u

nd
 K

K
R

 a
n 

d.
h.

 E
rh

al
t b

ei
de

r 
F

ör
de

rg
eb

ie
te

 s
ei

 v
or

ra
ng

ig
es

 Z
ie

l. 

• 
N

eu
es

 P
ro

gr
am

m
 s

ol
le

 b
es

on
de

re
s 

G
ew

ic
ht

 a
uf

 g
re

nz
na

he
 P

ro
je

kt
e 

zw
is

ch
en

 S
üd

jü
tla

nd
 u

nd
 S

ch
le

sw
ig

 le
ge

n.
 

27
 

La
nd

es
ha

up
ts

ta
dt

 K
ie

l 
• 

F
ör

de
rg

eb
ie

te
 s

ol
lte

n 
zu

sa
m

m
en

ge
le

gt
 w

er
de

, u
m

 p
ot

en
zi

el
le

 S
yn

er
gi

en
 d

er
 F

eh
m

ar
nb

el
t-

Q
ue

ru
ng

 o
pt

im
al

 n
ut

ze
n 

zu
 k

ön
ne

n.
 S

o 
kö

nn
e 

ei
n 

m
ög

lic
he

s 
A

bh
än

ge
n 

de
r 

Jü
tla

nd
-R

ou
te

 a
m

 e
he

st
en

 e
nt

sc
hä

rf
t w

er
de

n.
 

• 
S

ch
la

nk
er

e 
F

ör
de

rs
tr

uk
tu

re
n 

w
ür

de
n 

be
fö

rd
er

t u
nd

 d
as

 F
ör

de
rg

eb
ie

t a
uf

 in
te

rn
at

io
na

le
r 

E
be

ne
 h

an
dl

un
gs

fä
hi

ge
r.

 

• 
K

ie
l k

ön
nt

e 
al

s 
in

 d
er

 M
itt

e 
lie

ge
nd

, e
in

e 
ze

nt
ra

le
 R

ol
le

 a
uf

 d
eu

ts
ch

er
 S

ei
te

 (
un

d 
gg

f. 
da

rü
be

r 
hi

na
us

) 
ei

nn
eh

m
en

. 

30
 

H
an

dw
er

ks
ka

m
m

er
 L

ü-

be
ck

 

• 
B

ei
be

ha
ltu

ng
 d

er
 g

et
re

nn
te

n 
F

ör
de

rg
eb

ie
te

, d
a 

S
itu

at
io

n 
un

d 
In

te
ns

itä
t d

er
 Z

us
am

m
en

ar
be

it 
se

hr
 u

nt
er

sc
hi

ed
lic

h 
se

i. 

32
 

B
un

d 
D

eu
ts

ch
er

 N
or

d-

sc
hl

es
w

ig
er

 

• 
E

in
e 

Z
us

am
m

en
le

gu
ng

 d
er

 F
ör

de
rg

eb
ie

te
 s

ei
 n

ic
ht

 g
ru

nd
sä

tz
lic

h 
ab

zu
le

hn
en

. D
oc

h 
m

üs
st

e 
V

or
au

ss
et

zu
ng

 d
af

ür
 

se
in

, d
as

s 
da

s 
bi

sh
er

ig
e 

P
ro

gr
am

m
ge

bi
et

 „
S

yd
da

nm
ar

k-
S

ch
le

si
g-

K
E

R
N

“ 
be

i d
en

 F
ör

de
rm

itt
el

n 
ni

ch
t g

ek
ür

zt
 w

er
de

, 

so
nd

er
n 

au
ch

 w
ei

te
rh

in
 e

in
 M

its
pr

ac
he

- 
un

d 
E

nt
sc

he
id

un
gs

re
ch

t b
eh

al
te

. 

• 
A

dm
in

is
tr

at
iv

e 
E

rle
ic

ht
er

un
ge

n 
se

ie
n 

dr
in

ge
nd

 n
ot

w
en

di
g,

 d
a 

no
rm

al
e 

O
rg

an
is

at
io

ne
n 

so
ns

t k
au

m
 C

ha
nc

en
 a

uf
 B

e-

te
ili

gu
ng

 h
ät

te
n.

 

33
 

H
an

dw
er

ks
ka

m
m

er
 

F
le

ns
bu

rg
 

• 
D

ie
 R

eg
io

ne
n 

S
ch

le
sw

ig
 u

nd
 F

eh
m

ar
n 

w
ei

st
en

 d
eu

tli
ch

e 
U

nt
er

sc
hi

ed
e 

bz
gl

. d
er

 In
te

ns
itä

t d
er

 g
re

nz
üb

er
sc

hr
ei

te
n-

de
n 

Z
us

am
m

en
ar

be
it 

au
f. 

• 
U

m
 a

ng
es

ic
ht

s 
de

r 
F

ok
us

si
er

un
g 

au
f d

en
 B

au
 d

er
 F

eh
m

ar
nb

el
t-

Q
ue

ru
ng

ei
ne

 B
en

ac
ht

ei
lig

un
g 

de
r 

E
nt

w
ic

kl
un

g 
de

r 

Jü
tla

nd
-R

ou
te

 z
u 

ve
rm

ei
de

n,
 s

ol
lte

n 
di

e 
ge

tr
en

nt
en

 F
ör

de
rg

eb
ie

te
 e

rh
al

te
n 

bl
ei

be
n.

 

40
 

K
re

is
ve

rw
al

tu
ng

 P
in

ne
-

be
rg

 (
La

nd
ra

t S
to

lz
) 

• 
D

ie
 B

es
tr

eb
un

ge
n 

de
r 

La
nd

es
re

gi
er

un
g 

zu
r 

Ö
ffn

un
g 

de
r 

IN
T

E
R

R
E

G
 B

- 
P

ro
gr

am
m

e 
fü

r 
di

e 
F

ör
de

ru
ng

 v
on

 M
et

ar
eg

i-

on
en

 w
er

de
n 

na
ch

dr
üc

kl
ic

h 
un

te
rs

tü
tz

t. 

45
 

R
eg

io
n 

S
ø

nd
er

jy
lla

nd
-

S
ch

le
sw

ig
 

• 
D

ie
 b

is
he

rig
e 

A
us

st
at

tu
ng

 m
it 

E
U

-F
ör

de
rm

itt
el

n 
dü

rf
e 

ni
ch

t e
in

ge
sc

hr
än

kt
 w

er
de

n.
 

• 
O

b 
di

es
es

 d
ur

ch
 e

in
e 

ei
ge

ne
 F

ör
de

rr
eg

io
n 

si
ch

er
ge

st
el

lt 
w

er
de

n 
kö

nn
en

 o
de

r 
ob

 d
ie

 R
eg

io
n 

ei
n 

se
lb

st
st

än
di

ge
s 

B
ud

ge
t e

rh
äl

t, 
m

üs
se

 d
ie

 a
ns

te
he

nd
e 

po
lit

is
ch

e 
D

is
ku

ss
io

n 
ze

ig
en

. 

• 
V

or
st

el
lb

ar
 s

ei
 a

uc
h 

ei
n 

en
ge

re
r 

In
fo

rm
at

io
ns

au
st

au
sc

h 
m

it 
de

n 
je

w
ei

lig
en

 V
er

ga
be

gr
em

ie
n,

 u
m

 d
ur

ch
 V

or
sc

hl
äg

e 

ko
nk

re
t a

uf
 In

iti
at

iv
en

 h
in

zu
w

ei
se

n,
 d

ie
 e

in
 b

es
on

de
re

s 
E

nt
w

ic
kl

un
gs

po
te

nz
ia

l f
ür

 d
ie

 R
eg

io
n 

be
si

tz
en

. 

46
 

R
eg

io
n 

S
ja

el
la

nd
 

• 
E

s 
be

st
eh

e 
de

r 
st

ar
ke

 W
un

sc
h 

au
ch

 w
ei

te
rh

in
 d

ie
 M

ög
lic

hk
ei

t e
in

er
 s

ta
rk

en
 IN

T
E

R
R

E
G

 A
 Z

us
am

m
en

ar
be

it 
zu

 h
a-

be
n,

 m
it 

de
r 

A
us

si
ch

t a
uf

 S
ch

af
fu

ng
 v

on
 M

eh
rw

er
t u

nd
 n

ac
hh

al
tig

en
 E

ffe
kt

en
 in

 e
in

er
 b

re
it 

au
fg

es
te

llt
en

 d
eu

ts
ch

-



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 5

0 

N
r.

 
O

rg
an

is
at

io
n 

A
nm

er
ku

ng
en

 

dä
ni

sc
he

n 
G

eo
gr

af
ie

. 

• 
D

as
 L

an
d 

S
H

 s
ol

lte
 s

ic
h 

al
s 

P
ar

tn
er

 in
 e

in
 n

eu
es

 P
ro

gr
am

m
 m

it 
ei

nb
rin

ge
n.

 

• 
D

ie
 D

ur
ch

fü
hr

un
g 

vo
n 

IN
T

E
R

R
E

G
 g

ef
ör

de
rt

en
 P

ro
je

kt
en

 im
 S

T
R

IN
G

-G
eb

ie
t w

er
de

 g
ew

ün
sc

ht
. D

ie
 F

or
de

ru
ng

 n
ac

h 

ei
ne

r 
Ö

ffn
un

g 
de

r 
B

 P
ro

gr
am

m
e 

fü
r 

di
e 

F
ör

de
ru

ng
 v

on
 M

et
ar

eg
io

ne
n 

w
er

de
 u

nt
er

st
üt

zt
. 

48
 

eg
oh

 E
nt

w
ic

kl
un

gs
ge

se
ll-

sc
ha

ft 
O

st
ho

ls
te

in
 

• 
F

ür
 d

en
 K

re
is

 O
H

 b
es

tü
nd

en
 u

na
bh

än
gi

g 
vo

m
 z

uk
ün

fti
ge

n 
M

od
el

l d
ie

 fo
lg

en
de

n 
gr

un
ds

ät
zl

ic
he

n 
A

nf
or

de
ru

ng
en

: 

o
 

B
ei

be
ha

ltu
ng

 d
er

 E
nt

sc
he

id
un

g 
üb

er
 d

ie
 F

ör
de

ru
ng

 v
on

 P
ro

je
kt

en
 in

 d
er

 R
eg

io
n 

un
d 

o
 

B
ei

be
ha

ltu
ng

 v
on

 B
er

at
un

gs
st

ru
kt

ur
en

 v
or

 O
rt

 z
ur

 B
er

at
un

g 
un

d 
B

et
re

uu
ng

 d
er

 A
nt

ra
gs

st
el

le
r 

in
 d

er
 R

eg
io

n.
 

• 
B

ei
 e

in
er

 Z
us

am
m

en
le

gu
ng

 d
er

 G
eb

ie
te

 m
üs

st
en

 d
ie

 u
nt

er
sc

hi
ed

lic
he

n 
re

gi
on

al
en

tw
ic

kl
un

gs
po

lit
is

ch
en

 Z
ie

le
 b

e-

rü
ck

si
ch

tig
t w

er
de

n 
z.

B
. d

ur
ch

 U
nt

er
pr

og
ra

m
m

e 
(d

ie
 a

be
r 

da
s 

G
ef

ah
r 

vo
n 

no
ch

 m
eh

r 
V

er
w

al
tu

ng
sa

uf
w

an
d 

be
rg

en
).

 

• 
D

ie
 B

ild
un

g 
ei

ne
r 

ne
ue

n 
F

ör
de

rr
eg

io
n 

un
te

r 
E

in
bi

nd
un

g 
de

r 
M

et
ro

po
le

n 
H

H
 u

nd
 K

op
en

ha
ge

n 
w

er
de

 a
bg

el
eh

nt
. 

49
 

K
re

is
 O

st
ho

ls
te

in
 

• 
V

er
w

ei
s 

au
f S

te
llu

ng
na

hm
e 

de
r 

eg
oh

 (
si

eh
e 

N
r.

 4
8)

. 

55
 

K
K

R
-S

yd
da

nm
ar

k 
• 

R
S

D
 u

nd
 d

ie
 s

üd
dä

ni
sc

he
n 

K
om

m
un

en
 w

ün
sc

he
n 

ei
ne

n 
D

ia
lo

g 
üb

er
 d

as
 k

ün
fti

ge
 IN

T
E

R
R

E
G

-P
ro

gr
am

m
. 

• 
U

nm
itt

el
ba

r 
so

llt
e 

an
 d

en
 b

ei
de

n 
de

rz
ei

tig
en

 P
ro

gr
am

m
ge

bi
et

en
 fe

st
ge

ha
lte

n 
w

er
de

n.
 

• 
E

s 
be

st
eh

e 
je

do
ch

 O
ffe

nh
ei

t f
ür

 d
ie

 E
rö

rt
er

un
g 

vo
n 

In
ha

lte
n 

ei
ne

s 
zu

kü
nf

tig
en

 P
ro

gr
am

m
s 

ei
ns

ch
lie

ß
l. 

de
r 

V
or

- 
un

d 

N
ac

ht
ei

le
 e

in
er

 F
or

tfü
hr

un
g 

de
r 

de
rz

ei
tig

en
 b

ei
de

n 
P

ro
gr

am
m

e 
od

er
 d

er
 S

ch
af

fu
ng

 e
in

es
 g

em
ei

ns
am

en
 P

ro
gr

am
m

s.
 

• 
E

in
e 

B
ei

be
ha

ltu
ng

 d
es

 je
tz

ig
en

 a
uf

 d
ie

 K
om

m
un

en
 u

nd
 d

ie
 R

S
D

 e
nt

fa
lle

nd
en

 F
ör

de
rn

iv
ea

us
 s

ei
 a

be
r 

vo
n 

en
ts

ch
ei

-

de
nd

er
 B

ed
eu

tu
ng

. 

• 
D

as
 L

an
d 

S
H

 s
ol

lte
 s

ic
h 

al
s 

pr
og

ra
m

m
tr

ag
en

de
r 

P
ar

tn
er

 in
 e

in
 n

eu
es

 P
ro

gr
am

m
 m

it 
ei

nb
rin

ge
n.

 

• 
Z

us
am

m
en

ar
be

it 
im

 B
er

ei
ch

 IN
T

E
R

R
E

G
 B

 P
ro

gr
am

m
e 

so
llt

e 
ve

rs
tä

rk
t w

er
de

n 
(e

in
sc

hl
ie

ß
lic

h 
Z

us
am

m
en

ar
be

it 
in

 

S
ac

he
n 

N
or

ds
ee

 K
om

m
is

si
on

 u
nd

 K
on

fe
re

nz
 d

er
 P

er
ip

he
re

n 
K

üs
te

nr
eg

io
ne

n 
E

ur
op

as
).

 

57
 

K
re

is
 N

or
df

rie
sl

an
d 

• 
D

ie
 b

ei
de

n 
ge

tr
en

nt
en

 P
ro

gr
am

m
e 

dü
rf

te
n 

ni
ch

t d
az

u 
fü

hr
en

, d
as

s 
ab

 2
01

4 
w

en
ig

er
 M

itt
el

 fü
r 

di
e 

Jü
tla

nd
ro

ut
e 

zu
r 

V
er

fü
gu

ng
 g

es
te

llt
 w

ür
de

n.
 

• 
D

ie
s 

dü
rf

te
 a

uc
h 

ni
ch

t d
az

u 
fü

hr
en

, d
as

s 
si

nn
vo

lle
 K

oo
pe

ra
tio

ne
n 

im
 S

in
ne

 b
ei

de
r 

R
eg

io
ne

n 
du

rc
h 

ei
ne

 K
on

ku
rr

en
z 

in
 B

ez
ug

 a
uf

 F
ör

de
rm

itt
el

 e
rs

ch
w

er
t w

ür
de

n.
 

• 
S

ch
w

er
pu

nk
ts

et
zu

ng
 z

u 
G

un
st

en
 d

er
 O

st
se

er
eg

io
n 

se
i n

ic
ht

 h
in

ne
hm

ba
r.

 D
ie

 h
is

to
ris

ch
 g

ew
ac

hs
en

e 
Z

us
am

m
en

ar
-

be
it 

in
 d

er
 N

or
ds

ee
re

gi
on

 m
üs

se
 w

ei
te

r 
au

sg
eb

au
t w

er
de

n.
 

 
S

tä
dt

ev
er

ba
nd

  

S
ch

le
sw

ig
-H

ol
st

ei
n 

• 
Z

us
am

m
en

le
gu

ng
 d

er
 b

ei
de

n 
de

rz
ei

tig
en

 IN
T

E
R

R
E

G
 A

-F
ör

de
rg

eb
ie

te
, u

m
 p

ot
en

zi
el

le
 S

yn
er

gi
en

 d
er

 fe
st

en
 F

eh
-

m
ar

nb
el

t-
Q

ue
ru

ng
 o

pt
im

al
 n

ut
ze

n 
zu

 k
ön

ne
n.

 D
am

it 
kö

nn
e 

ei
n 

„A
bh

än
ge

n“
 d

er
 J

üt
la

nd
-R

ou
te

 a
n 

eh
es

te
n 

en
ts

ch
är

ft 



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 5

1 

N
r.

 
O

rg
an

is
at

io
n 

A
nm

er
ku

ng
en

 

w
er

de
n.

 

• 
K

ie
l o

de
r 

Lü
be

ck
 k

ön
nt

en
 z

en
tr

al
e 

R
ol

le
 b

ei
 d

en
 F

ör
de

rs
tr

uk
tu

re
n 

un
d 

de
r 

F
ör

de
ra

bw
ic

kl
un

g 
ei

nn
eh

m
en

. 

• 
E

s 
w

er
de

 e
in

e 
ak

tiv
e 

E
in

bi
nd

un
g 

de
r 

K
om

m
un

en
 u

nd
 e

in
e 

S
tä

rk
un

g 
de

r 
R

eg
io

ne
n 

in
 d

ie
 e

rg
eb

ni
so

ffe
ne

 D
is

ku
ss

io
n 

er
w

ar
te

t. 

• 
E

in
 e

rh
öh

te
r 

B
ed

ar
f a

n 
F

ör
de

ru
ng

 fü
r 

di
e 

gu
t f

un
kt

io
ni

er
en

de
n 

M
et

ro
po

le
n 

H
am

bu
rg

 u
nd

 K
op

en
ha

ge
n 

er
sc

he
in

e 

ni
ch

t v
or

de
rg

rü
nd

ig
. S

ta
ttd

es
se

n 
so

llt
e 

di
e 

F
ok

us
si

er
un

g 
de

r 
F

ör
de

ru
ng

 s
tr

uk
tu

rs
ch

w
ac

he
r 

R
eg

io
ne

n 
w

ie
 z

.B
. L

ol
la

nd
 

un
d 

O
st

ho
ls

te
in

 s
tr

at
eg

is
ch

e 
A

uf
ga

be
n 

se
in

 u
nd

 im
 S

tr
at

eg
ie

pa
pi

er
 b

es
on

de
re

 A
uf

m
er

ks
am

ke
it 

er
fa

hr
en

.  

• 
S

tä
rk

un
g 

de
r 

M
ik

ro
eb

en
e 

so
llt

e 
gr

un
ds

ät
zl

ic
h 

vo
rr

an
gi

g 
ge

ge
nü

be
r 

de
r 

M
ak

ro
eb

en
e 

be
ha

nd
el

t w
er

de
n.

 

 



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 5

2 

       

A
nm

er
ku

ng
en

 z
um

 S
tr

at
eg

ie
fe

ld
 W

is
se

ns
ch

af
t, 

F
or

sc
hu

ng
 u

nd
 B

ild
un

g 
(n

eu
 a

uf
ge

no
m

m
en

) 



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 5

3 

  N
r.

 
O

rg
an

is
at

io
n 

A
nm

er
ku

ng
en

 

3 
F

le
ns

bu
rg

, N
or

df
rie

sl
an

d,
 

S
ch

le
sw

ig
-F

le
ns

bu
rg

  

• 
S

tä
rk

un
g 

de
r 

U
ni

 F
le

ns
bu

rg
 u

. a
. z

ur
 V

or
be

ug
un

g 
ei

ne
s 

F
ac

hk
rä

fte
m

an
ge

ls
. 

• 
A

us
ba

u 
de

r 
de

ut
sc

h-
dä

ni
sc

he
n 

H
oc

hs
ch

ul
zu

sa
m

m
en

ar
be

it 
an

 d
en

 S
ta

nd
or

te
n 

F
le

ns
bu

rg
 u

nd
 S

ø
nd

er
bo

rg
.  

• 
E

ta
bl

ie
ru

ng
 v

on
 g

re
nz

üb
er

sc
hr

ei
te

nd
en

 B
er

uf
sa

us
bi

ld
un

ge
n 

un
d 

M
aß

na
hm

en
 u

m
 A

bs
ol

ve
nt

en
 in

 R
eg

io
n 

zu
 h

al
te

n.
 

• 
A

us
ba

u 
de

s 
D

än
is

ch
un

te
rr

ic
ht

s 
an

 ö
ffe

nt
lic

he
n 

S
ch

ul
en

 u
nd

 B
er

uf
ss

ch
ul

en
. 

4 
S

ø
nd

er
bo

rg
 

• 
S

tä
rk

un
g 

de
r 

U
ni

 F
le

ns
bu

rg
, d

a 
K

oo
pe

ra
tio

n 
be

i L
eh

re
 u

nd
 F

or
sc

hu
ng

 m
it 

S
D

U
 V

or
au

ss
et

zu
ng

 fü
r 

st
ar

ke
 E

nt
w

ic
k-

lu
ng

 d
es

 G
re

nz
la

nd
es

 in
 d

en
 B

er
ei

ch
en

 F
or

sc
hu

ng
 u

nd
 W

irt
sc

ha
ft 

is
t. 

9 
R

eg
io

n 
H

ov
ed

st
ad

en
 

• 
A

uf
ba

u 
ei

ne
s 

W
is

se
ns

ne
tz

w
er

ks
 in

 F
eh

m
ar

nb
el

tr
eg

io
n,

 M
at

er
ia

lw
is

se
ns

ch
af

t a
ls

 E
in

st
ie

g 
be

so
nd

er
s 

ge
ei

gn
et

. 

14
 

S
yd

da
ns

k 
U

ni
ve

rs
ite

t 
• 

S
D

U
 w

ird
 s

ta
rk

er
 P

ar
tn

er
 b

le
ib

en
. 

• 
F

or
sc

hu
ng

 u
nd

 W
is

se
ns

ch
af

t a
ls

 e
ig

en
st

än
di

ge
n 

P
un

kt
 a

uf
ne

hm
en

. 

18
 

S
S

F
 

• 
A

us
ba

u 
de

r 
de

ut
sc

h-
dä

ni
sc

he
n 

H
oc

hs
ch

ul
zu

sa
m

m
en

ar
be

it 
an

 d
en

 S
ta

nd
or

te
n 

F
le

ns
bu

rg
 u

nd
 S

on
de

rb
ur

g.
 

21
 

C
A

U
 

• 
H

oc
hs

ch
ul

en
 h

ab
en

 z
en

tr
al

e 
R

ol
le

 b
ei

 g
re

nz
üb

er
sc

hr
ei

te
nd

er
 K

oo
pe

ra
tio

n,
 d

ah
er

 e
ig

en
es

 S
tr

at
eg

ie
fe

ld
. 

• 
V

ie
le

 IN
T

E
R

R
E

G
-P

ro
je

kt
e 

m
it 

H
oc

hs
ch

ul
be

te
ili

gu
ng

. 

• 
S

tu
di

en
- 

un
d 

P
rü

fu
ng

sb
ed

in
gu

ng
en

 fü
r 

S
tu

di
er

en
de

 fü
r 

S
tu

de
nt

en
 a

us
 d

em
 N

ac
hb

ar
la

nd
 ö

ffn
en

, d
af

ür
 is

t U
nt

er
st

üt
-

zu
ng

 d
ur

ch
 R

eg
ie

ru
ng

 e
rf

or
de

rli
ch

. 

• 
B

es
se

re
 A

bs
tim

m
un

g 
de

r 
F

or
sc

hu
ng

sf
ör

de
ru

ng
, d

am
it 

be
id

e 
Lä

nd
er

 a
n 

P
ro

gr
am

m
en

 te
iln

eh
m

en
 u

nd
 g

em
ei

ns
am

e 

A
nt

rä
ge

 s
te

lle
n 

kö
nn

en
.  

23
 

D
än

is
ch

e 
R

eg
ie

ru
ng

 
• 

G
re

nz
üb

er
sc

hr
ei

te
nd

e 
B

ild
un

gs
zu

sa
m

m
en

ar
be

it 
al

s 
ei

ge
ns

tä
nd

ig
es

 S
tr

at
eg

ie
fe

ld
 d

er
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 a
uf

ne
hm

en
.  

• 
N

eu
es

 H
oc

hs
ch

ul
ge

se
tz

 s
ol

l v
er

ab
sc

hi
ed

et
 w

er
de

n,
 d

or
t u

. a
. E

rle
ic

ht
er

un
g 

be
i F

ör
de

ru
ng

 d
er

 in
te

rn
at

io
na

le
n 

B
il-

du
ng

s-
 u

nd
 F

or
sc

hu
ng

sa
rb

ei
t. 

• 
P

ro
je

kt
 „

W
is

se
ns

re
gi

on
“ 

so
ll 

un
te

rs
tü

tz
t w

er
de

n,
 P

ro
je

kt
ve

rlä
ng

er
un

g 
w

ird
 b

ef
ür

w
or

te
t. 

• 
G

re
nz

üb
er

sc
hr

ei
te

nd
e 

A
us

bi
ld

un
ge

n/
S

tu
di

en
 w

er
de

n 
po

si
tiv

 g
es

eh
en

. 

32
 

B
D

N
 

• 
W

ei
te

re
r 

A
us

ba
u 

de
r 

Z
us

am
m

en
ar

be
it 

au
f d

em
 G

eb
ie

t v
on

 F
or

sc
hu

ng
 u

nd
 L

eh
re

. D
ab

ei
 s

ol
le

n 
w

ei
t m

eh
r 

S
tu

de
nt

en
 

im
 N

ac
hb

ar
la

nd
 s

tu
di

er
en

 u
nd

 d
ie

 g
re

nz
üb

er
sc

hr
ei

te
nd

en
 S

tu
di

en
gä

ng
e 

au
sg

eb
au

t w
er

de
n.

 

• 
A

us
bi

ld
un

g 
al

s 
ei

ge
ne

s 
S

tr
at

eg
ie

fe
ld

. 

35
 

S
P

 
• 

Le
uc

ht
tu

rm
pr

oj
ek

t g
re

nz
üb

er
sc

hr
ei

te
nd

er
 C

am
pu

s 
de

r 
U

ni
 F

le
ns

bu
rg

 –
 S

ø
nd

er
bo

rg
. 



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 5

4 

N
r.

 
O

rg
an

is
at

io
n 

A
nm

er
ku

ng
en

 

38
 

S
S

W
 

• 
A

us
ba

u 
de

r 
H

oc
hs

ch
ul

ko
op

er
at

io
n 

an
 S

ta
nd

or
te

n 
F

le
ns

bu
rg

 u
nd

 S
ø

nd
er

bo
rg

. 

 

42
 

B
M

B
F

 
• 

B
un

de
sr

eg
ie

ru
ng

 li
eg

t i
nt

en
si

ve
 g

re
nz

üb
er

sc
hr

ei
te

nd
e 

W
is

se
ns

ch
af

ts
ko

op
er

at
io

n 
be

so
nd

er
s 

am
 H

er
ze

n.
 

• 
D

än
em

ar
k 

ge
hö

rt
 z

u 
w

et
tb

ew
er

bs
fä

hi
gs

te
n 

un
d 

in
no

va
tiv

st
en

 L
än

de
rn

 w
el

tw
ei

t. 
D

en
 B

er
ei

ch
en

 F
or

sc
hu

ng
, E

nt
w

ic
k-

lu
ng

 u
nd

 In
no

va
tio

n 
ko

m
m

t S
ch

lü
ss

el
ro

lle
 z

u.
 

• 
Im

 e
rs

te
n 

H
al

bj
ah

r 
20

12
 w

ird
 D

än
em

ar
k 

E
U

-R
at

sp
rä

si
de

nt
sc

ha
ft 

in
ne

ha
be

n.
 D

as
 8

. F
or

sc
hu

ng
sr

ah
m

en
pr

og
ra

m
m

 

de
r 

E
U

 b
ef

in
de

t s
ic

h 
da

nn
 a

uf
 d

em
 W

eg
 d

er
 V

er
ab

sc
hi

ed
un

g.
 

• 
Z

us
am

m
en

ar
be

it 
vo

n 
F

or
sc

he
rg

ru
pp

en
 a

us
 b

ei
de

n 
Lä

nd
er

n 
im

 R
ah

m
en

 d
es

 A
uf

ba
us

 d
er

 F
or

sc
hu

ng
sg

ro
ß

ge
rä

te
 

X
F

E
L 

so
w

ie
 d

er
 E

ur
op

äi
sc

he
n 

S
pa

lla
tio

ns
ne

ut
ro

ne
nq

ue
lle

 E
S

S
 in

 L
un

d.
 E

s 
so

ll 
ei

ne
 E

xz
el

le
nz

re
gi

on
 N

or
dd

eu
ts

ch
-

la
nd

/S
ch

w
ed

en
 e

nt
st

eh
en

. E
in

e 
A

us
de

hn
un

g 
au

f D
än

em
ar

k,
 d

as
 n

eb
en

 S
ch

w
ed

en
 S

ta
nd

or
t d

es
 E

S
S

 s
ei

n 
w

ird
, w

ird
 

an
ge

st
re

bt
. 

• 
V

ie
le

 W
is

se
ns

ch
af

tle
r 

au
s 

S
ch

le
sw

ig
-H

ol
st

ei
n 

si
nd

 im
 R

ön
tg

en
-Å

ng
st

rø
m

-C
lu

st
er

 a
kt

iv
. 

• 
F

ör
de

ru
ng

 e
in

es
 Id

ee
nw

et
tb

ew
er

bs
 z

um
 A

uf
- 

un
d 

A
us

ba
u 

in
no

va
tiv

er
 F

uE
-N

et
zw

er
ke

 m
it 

P
ar

tn
er

n 
in

 O
st

se
ea

nr
ai

-

ne
rs

ta
at

en
, B

ek
an

nt
m

ac
hu

ng
 im

 M
ai

 2
01

0 
ve

rö
ffe

nt
lic

ht
. E

in
ric

ht
un

ge
n 

au
s 

D
än

em
ar

k 
si

nd
 a

n 
6 

ge
fö

rd
er

te
n 

M
aß

-

na
hm

en
 b

et
ei

lig
t, 

da
s 

Z
en

tr
um

 fü
r 

M
at

er
ia

l- 
un

d 
K

üs
te

nf
or

sc
hu

ng
 in

 G
ee

st
ha

ch
t a

uc
h.

 

• 
H

ig
ht

ec
h-

S
tr

at
eg

ie
 2

02
0 

de
r 

B
un

de
sr

eg
ie

ru
ng

 m
ac

ht
 e

rf
or

de
rli

ch
, d

as
s 

re
gi

on
al

e,
 n

at
io

na
le

 u
nd

 e
ur

op
äi

sc
he

 F
or

-

sc
hu

ng
s-

 u
nd

 In
no

va
tio

ns
po

lit
ik

 e
ng

 m
ite

in
an

de
r 

ve
rz

ah
nt

 w
er

de
n.

 

45
 

R
eg

io
n 

S
ø

nd
er

jy
lla

nd
-

S
ch

le
sw

ig
 

• 
S

ta
nd

or
ts

ic
he

ru
ng

 d
er

 U
ni

 F
le

ns
bu

rg
 u

nd
 A

us
ba

u 
de

re
n 

A
kt

iv
itä

te
n.

  

48
 

E
nt

w
ic

kl
un

gs
ge

se
lls

ch
af

t 

O
st

ho
ls

te
in

 (
eg

oh
) 

• 
IN

T
E

R
R

E
G

-P
ro

je
kt

 B
el

t S
ci

en
ce

 fö
rd

er
t K

oo
pe

ra
tio

n 
zw

is
ch

en
 U

ni
 R

os
ki

ld
e 

un
d 

F
ac

hh
oc

hs
ch

ul
e 

Lü
be

ck
. Z

ie
l i

st
 e

in
 

N
et

zw
er

k 
zw

is
ch

en
 d

en
 H

oc
hs

ch
ul

en
 a

uf
zu

ba
ue

n 
un

d 
B

ild
un

gs
an

ge
bo

te
 s

ow
ie

 F
or

sc
hu

ng
 d

ur
ch

zu
fü

hr
en

.  

54
 

S
yd

da
ns

k 
V

æ
ks

tfo
ru

m
 

• 
Z

us
am

m
en

ar
be

it 
au

sw
ei

te
n,

 B
ild

un
gs

ei
nr

ic
ht

un
ge

n 
so

llt
en

 s
tä

rk
er

 g
re

nz
üb

er
sc

hr
ei

te
nd

 z
us

am
m

en
ar

be
ite

n.
  

• 
E

ta
bl

ie
ru

ng
 e

in
er

 g
re

nz
üb

er
sc

hr
ei

te
nd

en
 U

ni
ve

rs
itä

t. 
D

er
en

 S
ch

af
fu

ng
 is

t i
n 

de
m

 P
ar

tn
er

sc
ha

fts
ab

ko
m

m
en

 d
es

 

W
ac

hs
tu

m
sf

or
um

s 
m

it 
de

r 
dä

ni
sc

he
n 

R
eg

ie
ru

ng
 a

ls
 L

eu
ch

ttu
rm

pr
oj

ek
t f

ür
 d

ie
 R

eg
io

n 
au

sg
ew

ie
se

n.
 

55
 

K
K

R
 

• 
S

tä
rk

er
e 

In
te

gr
at

io
n 

zw
is

ch
en

 W
is

se
ns

ei
nr

ic
ht

un
ge

n 
au

f b
ei

de
n 

S
ei

te
n 

de
r 

G
re

nz
e 

im
 F

or
sc

hu
ng

s-
 u

nd
 B

ild
un

gs
be

-

re
ic

h.
  

• 
P

ro
je

kt
 W

is
se

ns
re

gi
on

 u
nd

 e
ng

e 
gr

en
zü

be
rs

ch
re

ite
nd

e 
Z

us
am

m
en

ar
be

it 
zw

is
ch

en
 S

yd
da

ns
k 

U
ni

ve
rs

ite
t i

n 
S

on
de

r-

bo
rg

 u
nd

 U
ni

 F
le

ns
bu

rg
 z

en
tr

al
e 

P
un

kt
e 

de
r 

de
ut

sc
h-

dä
ni

sc
he

n 
Z

us
am

m
en

ar
be

it.
 



S
te

llu
ng

na
hm

en
 z

ur
 D

än
em

ar
ks

tr
at

eg
ie

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

  
 

S
ta

nd
 2

3.
05

.1
1 

S
ei

te
 5

5 

N
r.

 
O

rg
an

is
at

io
n 

A
nm

er
ku

ng
en

 

• 
W

ei
te

re
nt

w
ic

kl
un

g 
de

r 
Z

us
am

m
en

ar
be

it 
de

r 
U

ni
s 

O
de

ns
e,

 K
ie

l u
nd

 F
le

ns
bu

rg
 u

nt
er

 F
ed

er
fü

hr
un

g 
de

s 
P

ro
je

kt
s 

W
is

-

se
ns

re
gi

on
. 

• 
D

er
 A

us
ta

us
ch

 z
w

is
ch

en
 W

is
se

ns
ch

af
t, 

U
nt

er
ne

hm
en

 u
nd

  M
en

sc
he

n 
so

ll 
ge

fö
rd

er
t w

er
de

n,
 d

az
u 

kä
m

e 
ei

n 
IN

T
E

R
-

R
E

G
 IV

 A
 P

ro
je

kt
 in

 B
et

ra
ch

t. 

• 
E

ta
bl

ie
ru

ng
 e

in
er

 g
re

nz
üb

er
sc

hr
ei

te
nd

en
 U

ni
ve

rs
itä

t. 
D

er
en

 S
ch

af
fu

ng
 is

t i
n 

de
m

 P
ar

tn
er

sc
ha

fts
ab

ko
m

m
en

 d
es

 

W
ac

hs
tu

m
sf

or
um

s 
m

it 
de

r 
dä

ni
sc

he
n 

R
eg

ie
ru

ng
 a

ls
 L

eu
ch

ttu
rm

pr
oj

ek
t f

ür
 d

ie
 R

eg
io

n 
au

sg
ew

ie
se

n.
 

• 
M

eh
r 

D
eu

ts
ch

- 
un

d 
D

än
is

ch
un

te
rr

ic
ht

. 

59
 

U
ni

ve
rs

ity
 C

ol
le

ge
 

S
yd

da
nm

ar
k 

(U
C

 

S
yd

da
nm

ar
k)

 

• 
U

C
 S

yd
da

nm
ar

k 
be

re
it,

 s
ic

h 
an

 H
oc

hs
ch

ul
ko

op
er

at
io

n 
zu

 b
et

ei
lig

en
.  

 



 



Übersicht der Rückmeldungen der Dänemarkstrategie i n der Reihenfolge ihres 
Eingangs bei der Staatskanzlei  
(in Klammern wird der jeweilige Unterzeichner angegeben) 

 
 
1 IHK Flensburg 

 
2 Museum Kunst der Westküste 

 
3 Gemeinsame Stellungnahme der Kreise SL-FL + Kreis NF + Stadt FL 

(Landräte= von Gerlach, Harrsen, Simon Faber) 
 

4 Kommune Sønderborg / DK (Borgmester Nyegaard) 
 

5 Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie (Herr Brüderle) 
 

6 Kreisverwaltung Eckernförde (Landrat Schwemer) 
 

7 Investitionsbank Schleswig-Holstein  
 

8 WTSH GmbH Kiel (Geschf. Dr. Bösche) 
 

9 Region Hovedstaden / DK (Frau Rasmussen) 
 

10 Kiel Region GmbH (Geschf. Sönnichsen) (incl. Wirtschaftsförderungs-
gesellschaften+-Gebietskörperschaften+INTERREG-IVa-Programm) 
 

11 Dialogforum Norden / Beauftragte für Minderheiten Caroline Schwarz 
 

12 Generalsekretär Grenseforeningen / Kopenhagen / DK 
 

13 IHK Schleswig-Holstein (Präsident Herr Leicht) 
 

14 Syddansk Universitet (Rektor Jens Oddershede) 
 

15 Region Midtjylland + Nordjylland + Syddanmark 
 

16 Wirtschaftsförderungs-Agentur-Plön (Schwentinental) (Hemens) 
 

17 UdviklingsRåd Sønderjylland (Aabenraa) (Claus Schmidt) 
 

18 
 

SSF Sydslesvigsk Forening (Flensburg) (Vors. Herr Küssner) 

19 Hansestadt Lübeck (Bürgermeister Saxe) 
 

20 Transportminister Dänemark (Herr Schmidt) DK 
 

21 CAU zu Kiel (Präsident Prof. Fouquet) 
 



22 Kommune Aabenraa (Borgmester Frau Tove Larsen) DK 
 

23 Wirtschaftsminister Dänemark (Herr Brian Mikkelsen) (für die ganze 
Regierung Dänemarks) 
 

24 Norgenta: Norddeutsche Life Science Agentur GmbH / Hamburg 
 

25 Kommune Tønder (Borgmester Herr Laurids Rudebeck) DK 
 

26 MedComm Regionalmanagement Gesundheit Südholstein) SE 
 

27 Landeshauptstadt Kiel (Amt für Wirtschaftsfragen, -entwicklung) 
 

28 Bundesministerium für Gesundheit (Minister Philipp Rösler) 
 

29 Bundesministerium für Arbeit und Soziales (Abt. Europäische und 
Internationale Beschäftigungs- und Sozialpolitik) (von der Leyen) 
 

30 Handwerkskammer Lübeck (Präsident Horst Kruse) 
 

31 Malteser Krankenhaus – St. Franziskus-Hospital (Geschf. Deitmaring) 
 

32 BDN Bund Deutscher Nordschleswiger (Vors. Hinrich Jürgensen) 
 

33 Handwerkskammer Flensburg (Präsident E. Jürgensen) 
 

34 VEG Verein Europäischer Grenzpendler (Gösta Toft) 
 

35 SP Schleswigsche Partei / DK (Vorsitzende Marit Jessen Rüdiger) 
 

36 FH Flensburg (Fachbereich Wirtschaft) Prof. Dr. Roland Trill 
 

37 Landesverband der Volkshochschulen Kiel (Direktor Herr Dr. Lätzel) 
 

38 SSW Südschleswigsche Wählerverband (Landesvors. Flemming Meyer) 
 

39 DIAKO Flensburg /Ev.-luth. Diakonissenanstalt (Vorst. Pastor Boten) 
 

40 Kreisverwaltung Pinneberg (Landrat Oliver Stolz)  
 

41 Berufliche Schulen des Kreises Nordfriesland (Direktor Puschmann) 
 

42 
 

Bundesministerium für Bildung und Forschung (Prof. Annette Schavan) 

43 Landesarchiv Schleswig-Holstein (Direktor Prof. Hering) 
 

44 Stadt Schleswig (Bürgermeister Thorsten Dahl) 
 

45 Region Sønderjylland-Schleswig / DK 
 



46 Region Sjelland / DK (Regionalratsvors. Steen Bach Nielsen) 
 

47 Arbeitsgemeinschaft für Medizintechnik e.V. Lübeck (Herr Buzug) 
 
 

48 egoh Entwicklungsgesellschaft Ostholstein (Geschf. Matthiensen) 
 

49 Gemeinsame Stellungnahme: Landräte Hzgt. Lauenbg + OH + 
SE+Stormarn + Bürgermeister HL + IHK Lübeck 
 

50 Botschafter der kgl. Dänischen Botschaft (Per Poulsen-Hansen) 
 

51 LBV-Schleswig-Holstein (Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr, 
Niederlassung Rendsburg) Leiter Herr Paraknewitz 
 

52 Fachhochschule Kiel (Präsident Prof. Dr. Udo Beer) 
 

53 Kgl. Dänisches Generalkonsulat (Konsul Becker-Christensen) 
 

54 Syddansk Vækstforum (Ansprechp. Christian Brincker Nordbek) 
 

55 KKR-Syddanmark (Kommunalkontaktrat Süddänemark) (Ansprechp. 
Trine E. Spohr) 
 

56 Städteverband Schleswig-Holstein (Jochen von Allwörden) 
Endgültige Fassung am 23.05.11 bei StK 260 eingegangen, daher in Synopse 
noch nicht aufgenommen. 
 

57 Kreisverwaltung Nordfriesland (Landrat Dieter Harrsen)  
 

58 EURES-T Sozialzentrum Mittleres Nordfriesland (Herr Kreidenberg) 
 

59 University College Syddanmark (Rektor Søren Vang Rasmussen) 
 

60 Kreisverwaltung Ostholstein (Landrat Reinhard Sager) 
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